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„Ecclesie Zartuna“ älteste Kirche im Dreisamtal
1200 Jahre alt. Nach 1250 Jahren Zarduna hat Kirchzarten wieder ein großes Jubeljahr vor sich

• Dachfenstereinbau

• Abdichtungen

• Solaranlagen

• Dacharbeiten

• Sanierungen

• Reparaturen

• Kranarbeiten

Matthias Saier
Ibentalstraße 13

79256 Buchenbach
Tel. 0 76 61/979 200
Fax 0 76 61/979 201
info@saier-dach.de

Rechtsanwälte Beckert und Kollegen
Gartenstraße 30 · 79098 Freiburg

Telefon 0761 20 27 70
mail@kanzlei-beckert.de

UWE MATZEIT

�

Testament · Pflichtteil
vorweggenommene Erbfolge

Erbengemeinschaft · Vorsorgevoll-
macht · Patientenverfügung

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Erbrecht

Hotel – Restaurant 
Zähringer Straße 2
79271 St. Peter bei Freiburg 
Tel. +49 (0) 7660/94 01-0
www.sonne-schwarzwald.de

DE-ÖKO-006

Dreisamtäler
im April
jede Woche!

Geheimtipp!
Pssst !

Hätten Sie‘s gewusst?

Gisinger baut nicht nur, sondern 
verkauft auch Ihre Immobilien.

Gisinger Gruppe – 
Ihre Immobiliengruppe in Freiburg.
Telefon: 0761.7058 -100 | www.gisinger.de
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Ab sofort für Sie:
Professionelle Türö�nung

24 Std.-Service
Notruf: 0151 - 12 48 11 05

Städtereisen
Winter in the City 
Bahnanreise
1. Klasse (ohne
Bahncard) von/zu jedem
deutschen Bahnhof und
3 Nächte inkl. Frühstück 
Reisezeitraum:
05.01. – 01.03.15, 30.03. – 12.04.15 
z. B.: WEIMAR
Kaiserin Augusta ***
p. P. im DZ ab 192.- Euro 
z. B.; HAMBURG
Leonardo City Nord ****
p. P. im DZ ab 199.- Euro 
z. B. BERLIN
Mark Aparthotel ***
p. P. 193.- Euro 
Mehr Städte? Mehr Hotels?
Wir bieten eine grenzenlose
Auswahl! Weitere Angebote
gibt es bei uns im Reisebüro!

Information und Buchung:
DER Schwarzwald Reisebüro Freiburg
Günterstalstrasse 45
79102 Freiburg
Tel. + 49 (0)7 61 38 77 80
Mail: freiburg3@der.com
www.der.com/freiburg3

DER Touristik Frankfurt
GmbH & Co. KG

60424 Frankfurt

Summer in the City
Städtereisen-Angebote: 
Bahnanreise 1. Klasse (ohne 
Bahncard) von/zu jedem 
deutschen Bahnhof und 
3 Nächte inkl. Frühstück.

Reisezeitraum:
15.6.-31.8.2014

BERLIN
Sorat Ambassador 
Berlin ���

Pro Pers. im DZ ab € 184

HAMBURG
Charmhotel Vorbach ����

Pro Pers. im DZ ab € 184

DRESDEN
Ibis Königstein ���

Pro Pers. im DZ ab € 192

WEIMAR
Kaiserin Augusta 
Weimar ����

Pro Pers. im DZ ab € 158

Mehr Städte? Mehr Hotels? 
Wir bieten eine grenzenlose 
Auswahl! Weitere Angebote 
gibt es bei uns im Reisebüro!

Information und Buchung:

DER Schwarzwald Reisebüro Freiburg 
Bismarckallee 10 • 79098 Freiburg
Tel. +49 (0)7 61 38 77 80
Email: freiburg15@der.de

Rotteckring 14 • 79098 Freiburg
Tel. +49 (0)7 61 31 90 10
Email: freiburg1@der.de

WÜNSCHE WERDEN REISE
Ihr idealer Ansprechpartner zu allen Urlaubswünschen und -träumen 
erwartet Sie seit dem 03. November 2014 in der Günterstalstraße 45.

Ob pauschal oder individuell, mal lang oder nur kurz, spontan oder früh 
geplant. Mit unserer umfassenden Angebotsvielfalt aller führenden Rei-
severanstalter, Kreuzfahrtreedereien, Fluggesellschaften und Hotels steht 
Ihnen die Welt offen.

Als Filiale einer der führenden Reisebüroketten Deutschlands bieten 
wir Ihnen höchste Sicherheit und Beratungsqualität. Wir fi nden was Sie 
suchen – zum tagesaktuellen Bestpreis.

 Profi tieren Sie von unserer langjährigen 
 Erfahrung und dem Fachwissen unserer 
 Mitarbeiter, die viele Zielgebiete aus eigener  
 Erfahrung kennen und Ihnen viele Insider-Tipps  
 aus erster Hand verraten.

 Wir nehmen uns gerne Zeit für Sie – persönlich,  
 telefonisch oder online.
 Unser Team freut sich auf Ihren Besuch, 
 Ihren Anruf oder Ihre E-Mail.

Sie haben Angst vorm Fliegen? Wir haben viele Ideen für Ihre Traumreise ohne Flug!

HERZLICH WILLKOMMEN 
– FÁILTE!

 Wir laden Sie herzlich ein zu 
unserem:

Studiosus-Länderabend 
„Irland“

am 19.04.2016, 19.15 h
im Greencity Vauban Hotel.

Bitte melden Sie sich rechtzeitig  
an, gerne reservieren wir für Sie 
einen Platz. Der Eintritt ist frei.

Ihr Reisebüroteam aus der Wiehre 
(STUDIOSUS PREMIUM PARTNER)

www.sexyhair-kirchzarten.de

dank
   Frisur von:
dank

Baumfäll-
arbeiten bis 9.4.
Kirchzarten (u.) Der Forstbezirk 
Kirchzarten muss aus Gründen 
der Verkehrssicherung entlang 
der B 31 bei Falkensteig Bäume 
fällen. Aus diesem Grund muss die 
Bundesstraße in der Woche vom 4. 
bis 9. April mehrfach für jeweils 
fünf Minuten in beide Richtungen 
gesperrt werden. Die kurzzeitigen 
Vollsperrungen zwischen 9.00 und 
15.00 Uhr beschränken sich auf 
den eigentlichen Fällvorgang der 
einzelnen Bäume. Der Forstbezirk 
bittet die Verkehrsteilnehmer um 
Verständnis.

Die Passage
Freiburger Str. 6 • Kirchzarten

Telefon 07661 / 6 24 48
Mittwoch-Nachmittag geöffnet
www.modestudio-dessous.de
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Kirchzarten-Zarten (glü.) Nach 
dem tollen Festjahr „1250 Jahre 
Zarduna“ steht in Zarten bereits 
das nächste Festjahr an. Denn 
genau 1200 Jahre liegt die älteste 
urkundliche Erwähnung der Jo-
hanneskapelle in Zarten zurück. 
Nachdem 765 Graf Drutpert seine 
„Hufe Zarduna“ dem Kloster St. 
Gallen schenkte, um unter dessen 
Schutz zu kommen, machte es ihm 
816 der Alemanne Cozpert nach. 
Er schenkte per Urkunde den St. 
Gallenern die „Ecclesie Zartuna“, 
die Kirche von Zarten, heute St. 
Johanneskapelle genannt. Dessen 
Schenkungsurkunde ist gleichzeitig 
ältester Nachweis einer Kirche im 
Dreisamtal.

Rührend bemühen sich die Zar-
tener um den Erhalt der Kapelle 
und gründeten am 18. Februar 
2010 den Kirchlichen Förderver-
ein St. Johanneskapelle Zarten. 
Zurzeit gehören ihm 38 Personen 
an, Franz Asal ist ihr engagierter 
Vorsitzender. Die Zartener Filial-
gemeinde wurde übrigens 1958 
der neu gegründeten Pfarrei Ste-
gen zugeteilt, was viele Zartener 
verärgerte. Heute, in Zeiten von 
Seelsorgeeinheiten, spielt das kaum 
noch eine Rolle. Und der bald aus 
Stegen scheidende Pater Roman 
Brud kümmert sich gerne um die 
St. Johanneskapelle Zarten.

Im wunderschön renovierten Al-
ten Rathaus in Zarten stellte Franz 
Asal im Kreise geschichtlich kom-
petenter und bürgerlich engagierter 
Menschen das vom Förderverein 
St. Johanneskapelle erarbeitete 
Jubiläumsprogramm „1200 Jahre 
Kirche in Zarten“ der Öffentlich-
keit vor. Den Auftakt macht ein 
Kirchliches Fest am Himmelfahrts-
tag, dem 5. Mai 2016. Um 9:30 
Uhr starten Bittprozessionen von 
Stegen und Kirchzarten aus nach 
Zarten. Um 10:30 Uhr beginnt dann 
der Festgottesdienst im Festzelt bei 

der St. Johanneskapelle.
Um die Verbindung zum Kloster 

St. Gallen personell zu unterstrei-
chen, wurde der Generalvikar und 
Domdekan des Bistums St. Gallen, 
Guido Scherrer, zur Konzelebration 
mit Pfarrer Werner Mühlherr und 
Pater Roman Brud eingeladen. 
Die Kirchenchöre von Stegen und 
Kirchzarten sowie die Bläsergrup-
pe des Musikvereins Wittental um-
rahmen den Gottesdienst musika-
lisch. Zum Auftakt des Jubeljahres 
hält anschließend Bürgermeister 
Andreas Hall die Festansprache. 

Die St. Johanneskapelle an der alten B 31 in Zarten wurde vor 1200 Jahren erstmals urkundlich erwähnt.  Foto: Toni Schuler

Zur Bewirtung spielt die Wittenta-
ler Musikkapelle auf.

Einen weiteren Glanzpunkt setzt 
am Freitag, dem 24. Juni und Sonn-
tag, dem 26. Juni 2016 um 19 Uhr 
der Zartener Männergesangverein 
mit dem Jubiläumskonzert „De 
Cultura Hortorum“. Christian Ger-
not Nagel, der bereits zu 1250 Jahre 
Zarduna ein Oratorium schrieb, hat 
nach einem Text von Walafrid Stra-
bo, Kloster Reichenau, aus dem 
Jahre 840 epische Choräle über den 
ersten Klostergarten vertont. Im 
liebevoll angelegten Kräutergarten 
an der Johanneskapelle gibt es an 
diesem Tag besondere Führungen.

Am Tag des offenen Denkmals 
am Sonntag, dem 11. September 
begeben sich die Zartener mit 
Bus- und Bike-Wallfahrten auf 
die Spuren von Pfarrer Franz Kern 
und seinen Kapellen im Dreisamtal 
und beteiligen sich am Patrozinium 
auf dem Giersberg. Das Jubeljahr 
schließt ein gemeinsam mit dem 
Forum Heimatgeschichte Kirch-
zarten veranstalteter Vortrag am 
Mittwoch, dem 28. September um 
19:30 Uhr in der Großen Stube der 
Talvogtei ab. Heinz Krieg von der 
Uni Freiburg referiert über „Zarten 
im frühen und hohen Mittelalter“.
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Hier sind Sie gut beraten!

Der Dreisamtäler erscheint 14-täglich. 
teilw. auch wöchentlich, in Kirchzarten, 
Buchenbach, Oberried, Stegen, St. Pe-
ter, St. Märgen, Breitnau, Hinterzarten, 
Muggenbrunn, Todtnauberg, FR-Wiehre, 
-Waldsee, -Oberau, -Littenweiler, -Kap-
pel und -Ebnet.
Verbreitete Auflage: 27.850 Expl.
Herausgeber: Dreisam Verlag GmbH.
Verantwortlich für den Gesamtinhalt:
Hanspeter Schweizer
Verlagsadresse: Freiburger Str. 6 (Die
Passage), 79199 Kirchzarten, Tel. 
07661 / 3553, Fax 3532. 
www.dreisamtaeler. de
e-mail: info@dreisamtaeler.de
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Gerhard Lück (glü.), Gisela Heizler-
Ries (hr.), Christine van Herk (ch.), 
Dagmar Engesser (de.), Reiner Schle-
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auszugsweise, nur mit schriftl. Geneh-
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Die korrekte Verteilung des Dreisamtälers an 
alle erreichbaren Haushalte ist unser beson-
deres Anliegen. Sollten Sie ihn einmal nicht 
bekommen, teilen Sie uns das bitte mit.

Vortrag: Was uns kränkt und 
krank macht (Dipl. psych. Doro-
thea Fritsch) Mo, 18.4., 19.30 - 21 
Uhr, 7 Eur
Vortrag: Karius und Baktus - der 
tägliche Kampf aller Altersklassen 
um die Herrschaft in der Höhle (Dr. 
Mikhail Heck) Mi, 20.4., 19.30 - 21 
Uhr, 7 Eur
Vortrag: „Gesunder Darm - Ge-
sunder Mensch“ (Immo Loewe)
Mo, 25.4., 19 - 20.30 Uhr, 7 Eur 
Neuer Termin: Raus aus dem 
Hamsterrad (Iris Baumann) Sa, 
23.4., 10 - 15 Uhr, 25 Eur 
Bildvortrag: Norwegen per 
Hurtigruten (Peter Stecher) Mi, 
27.4.16, 19.30 - 21.30 Uhr, 7 Eur
Vortrag: „Arthrose & Co. - Ge-
sunde Gelenke bis ins hohe Alter“ 
(Immo Loewe) Mo, 6.6., 19 - 20.30 
Uhr, 7 Eur
Grundlagen Word – Kompakt 
(Andreas Reinhardt) Di, 26.4., Do, 
28.4., Di, 3.5., Di, 10.5. jeweils 
von 18.30 - 21.30 Uhr, 4 Termine, 
92 Eur
Fit in Word und Excel (Andreas 
Reinhardt) Do, ab 14.4., 9 - 12 Uhr, 
2 Termine, 46 Eur
Neuer Termin: Tablet – Work-
shop (Andreas Reinhardt) Di, 12.4. 
und Do, 14.4. jeweils von 18.30 - 
21.30 Uhr, 2 Termine, 46 Eur
Internet und Email – Grundlagen 
(Andreas Reinhardt) Do, 12.5., 
18.30 - 21.30 Uhr, 23 Eur
Internet und Email – Grundla-
gen (Andreas Reinhardt) Di, ab 
7.6., 9 - 12 Uhr, 2 Termine, 46 Eur
Digitale Fotografie für Einsteiger 
(Dominik Sackmann) Mi, ab 20.4., 
19 - 21.30 Uhr, 6 Term., 77 Eur
Druckunterlagen mit Adobe 
InDesign CS 6 gestalten (Ludwig 
Schmanck) Mi, ab 20.4., 18.30 - 
21.30 Uhr, 2 Term., 52 Eur
Texte, Briefe und E-Mails auf 
Englisch schreiben – Wochenend-
kurs (Heike E. Mensch) Fr, 3.6., 
18 - 20.30 Uhr und Sa, 4.6., 10 - 16 
Uhr, 2 Termine, 49 Eur
Workshop Sprechen und Kör-
persprache (Jacco Venhuis) Sa, 
4.6., 12 - 16.45 Uhr, 30 Eur
Bau einer Gartenliege (Wolf-
Christian Hartwieg) Sa, 30.4. und 
So,1.5. jeweils von 9 - 18 Uhr, 2 
Termine, 190 Eur Weber

Matthias

Stuckateurgeschäft St. Peter

Wärmedämmung
Innenraumgestaltung
Stuck- und Verputzarbeiten
Sanierungsarbeiten
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Wir sorgen für Ihr
Wohlfühlzuhause

Wir sorgen für Ihr
Wohlfühlzuhause

Inh. Frank Weber
Glottertalstr. 13
79271 St. Peter
Tel:  07660 / 941856
Fax: 07660 / 203771
info@weber-stuckateur.de

Titisee (u.) Die Fahrbahn der 
Kreisstraße 4962 wird zwischen 
dem Anschluss der Gemeindestra-
ße Erlenbruck in der Bruderhalde 
und dem Anschluss des Mooswald-
weges in Titisee auf einer Länge 
von etwa 2,8 Kilometern saniert. 
Außerdem wird der vorhandene 
Gehweg entlang der K 4962 vom 
Anschluss der Gemeindestraße 
Erlenbruck bis zur Zufahrt zum 
Parkplatz Strandbad zum Geh- und 
Radweg auf eine Länge von etwa 
2,5 Kilometer ausgebaut. Die ge-
samten Arbeiten werden in sieben 
Bauabschnitte eingeteilt. 

Während der Bauarbeiten in 
allen sieben Bauabschnitten wird 
die Kreisstraße 4962 im jeweiligen 
Bauabschnitt für den Verkehr voll 

gesperrt. Eine Umleitung wird 
ausgeschildert. Diese erfolgt in 
allen 7 Abschnitten von Titisee 
über die B 31, B 317 und die K 
4962 Feldberg-Bärental zur Bru-
derhalde.

Der Schülerbusverkehr der 
Linie 7255 wird in allen sieben 
Bauabschnitten aufrechterhalten, 
außer an den Tagen, an denen der 
Asphalt gefräst und der Haftkleber 
auf die Fahrbahn aufgespritzt wird, 
sowie an den Tagen des Asphalt-
einbaus. 

Die Buslinie 7300 fährt in allen 
sieben Bauabschnitten nicht durch 
die Baustelle. Es wird eine proviso-
rische Bushaltestelle an der K 4962 
am Abzweig Erlenbruck eingerich-
tet. Der Buslinienverkehr endet 

von Bärental kommend am Ab-
zweig Erlenbruck (provisorische 
Endhaltestelle und Wendeplatz).

Die Fußgänger werden in jedem 
Bauabschnitt durch die Baustelle 
geführt, somit ist der Seerundweg 
ständig möglich. Radfahrer müs-
sen im jeweiligen Bauabschnitt 
absteigen. 

Kurz vor den Bauabschnitts-
wechsel versendet das Landrat-
samt per E-Mail eine Baustellenin-
formation an interessierte Bürger. 
Wer diese Baustelleninformation 
wünscht, kann dies unter der e-
mail Adresse „kreisstrassen@lkbh.
de“ mitteilen.

Das Landratsamt bittet die be-
troffenen Verkehrsteilnehmer und 
Anlieger um Verständnis.

Sanierung Kreisstraße 4962  
in Titisee ab 11. April

Neubau Geh- und Radweg zwischen Abzweig Erlenbruck und Titisee

Stegen-Wittental (ap.) Die Frei-
willige Feuerwehr in Wittental 
verfügt eine neue Führungsspitze. 
In der jüngsten Sitzung des Ge-
meinderats wurde Daniel Grem-
melspacher zum neuen Abtei-

lungs-Kommandanten bestellt. 
Die Funktion seines Stellvertreters 
hat jetzt Peter Sumser inne. Der 
Gemeinderat schloss sich dem 
einhelligen Votum der Abteilungs-
versammlung an, die sich für die 

Feuerwehr Wittental 
Daniel Gremmelspacher zum Abteilungs-Kommandant gewählt

Bürgermeisterin Fränzi Kleeb mit Daniel Gremmelspacher (links) 
und Peter Sumser. Foto: Andreas Peikert

Beförderung der beiden Kameraden 
aussprach. Mit Urkunde, Geschenk 
und Worten des Dankes wurden der 
bisherige Abteilungs-Kommandant 
Bernd Gremmelspacher sowie sein 
Stellvertreter Peter Vogt von Bür-
germeisterin Kleeb verabschiedet. 
Sowohl Bernd Gremmelspacher 
als auch Peter Vogt übten die 
verantwortungsvolle Tätigkeit im 
Dienste der Allgemeinheit ohne 
Unterbrechung seit 1991 aus. 

Mit der jetzt vom Gemeinderat 
getroffenen Entscheidung bleibt 
das Kommando für die Wehr auch 
weiterhin in der Familie Gremmel-
spacher: Der neue Kommandant 
Daniel Gremmelspacher ist der 
Sohn von Bernd Gremmelspacher. 
Der frisch gebackene „Chef“ der 
Wittentaler Feuerwehr gehört auch 
dem Ortschaftsrat an: Bei der jüngs-
ten Kommunalwahl schaffte Daniel 
Gremmelspacher auf der Liste der 
Grünen den Sprung ins Gremium.

Kirchzarten/Kappel (de.) „Mach-
en Sie mit – verschenken Sie Licht“ 
– das ist das Motto des Vereins 
Solarenergie für Afrika mit seiner 
Aktion „Mangos für Solarener-
gie“, über die Solarschulprojekte 
in Benin, Burkina Faso, Togu und 
Niger gefördert werden. Mit diesen 
regelmäßig stattfindenden Aktionen 
wird die solare Elektrifizierung an 
Schulen in entlegenen Gebieten 
unterstützt. So können in Abend-
schulen Alphabetisierungskurse 
für Mädchen und Frauen angeboten 
werden und Hausaufgaben gemacht 
werden. Im Kilogramm-Preis ist 
jeweils ein Euro Spende für die 
Solarprojekte enthalten.

Die Vorbestellung von Bio-Man-
gos aus Burkina Faso ist ab sofort 

möglich: bestellt werden kann 
online, per E-Mail, telefonisch oder 
per Fax getätigt werden: www.
solar-energie-afrika.de; info@
solar-energie-afrika.de; Tel.: 0761 
/ 600 88 14; Fax.: 0761 / 600 86 80

Die Bestellung der Früchte läuft 
bis zum 16. April und sie können 
dann ab Samstag, 23. April, abge-
holt werden.

Für das Dreisamtal gibt es drei 
Abholstellen: Verein Solarenergie 
für Afrika, In den Eschmatten 
28, Freiburg-Kappel; Bioladen in 
Freiburg Kappel; Bioladen in der 
Passage, Kirchzarten.

Eine zweite Mango-Aktion läuft 
dann im Mai. Der Dreisamtäler 
wird die Bestell- und Abholtermine 
dafür rechtzeitig veröffentlichen.

Solarenergie für Afrika e.V.:

Mangos für Solarenergie

Freiburg (pl.) Am Montag, dem 
4. April, ereignete sich um 14.10 
Uhr auf der B31 im Bereich der 
Anschlussstelle Littenweiler ein 
Verkehrsunfall mit anschließender 
Unfallflucht. Der Fahrer eines dunk-
len VW Passat fuhr zunächst auf 
dem Beschleunigungsstreifen auf 
Höhe eines blauen VW New Beetle 
Cabriolet und wechselte unvermit-

telt auf den rechten Fahrstreifen. Um 
einen Unfall zu vermeiden, wich die 
31-jährige Fahrerin des VW Beetle 
nach links aus und kollidierte hierbei 
mit einem von hinten ankommenden 
weißen Daimler Benz Vito. 

Der Fahrer des dunklen Passat 
setzte daraufhin seine Fahrt un-
vermittelt fort und kam seiner 
Pflicht die erforderlichen Daten zur 

Verfügung zu stellen nicht nach. Es 
entstand Sachschaden im niedrigen 
vierstelligen Bereich. Glückli-
cherweise wurde nach jetzigem 
Kenntnisstand keiner der Beteiligten 
verletzt.

Die Verkehrspolizei hat die 
Er mittlungen aufgenommen und 
bittet um Zeugenhinweise unter 
Tel.: 0761 / 88 23 200.

Verkehrsunfallflucht nach Vorfahrts-
missachtung auf der B31

Kirchzarten (u.) Vom 8. bis 
10. April findet auf dem Cam-
pingplatz in Kirchzarten das 13. 
Schwarzwälder VW-Bus Treffen 
für Eigentümer und Liebhaber 
aller fünf VW-Bus Baureihen aus 
ganz Europa statt. Für die dreitä-
gigen Benzin- und Dieselgesprä-
che stehen den Teilnehmern alle 
Annehmlichkeiten des Platzes, 
sowie weite Teile des Campinga-

reals zur Verfügung.
Für alle nicht VW-Bus Fahrer, 

Kurzzeitbesucher und Neugie-
rigen gibt es ausreichend Park-
plätze vor dem Eingangsbereich. 

Das VW-Bus-Team Baden 
ist eine Gemeinschaft von mehr 
als 20 VW-Bus Fahrern und 
Fahrerinnen, die sich seit zehn 
Jahren monatlich zum Stamm-
tisch trifft und übers Jahr einen 

regen Gedankenaustausch mit 
Gleichgesinnten in Deutschland 
und Europa pflegt.

Wer sich also schon immer für 
einen „Bully“ interessiert hat, ist 
am Samstag, 9. April in Kirchzar-
ten garantiert richtig und auch als 
Gast herzlich willkommen. 

Weitere Infos unter www.
vwbus-team-baden.de und www.
camping-kirchzarten.de.

VW-Bus-Team Baden lädt ein!

Foto: privat
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Breisach (u.) Maria Traber war 
die Seniorchefin der weltbekann-
ten Artistenfamilie Traber, sie ist 
am vergangenen Donnerstag im 
Alter von 95 Jahren in Breisach 
am Rhein verstorben. „Sie ist 
friedlich eingeschlafen“, sagt ihr 
Sohn Johann Traber. 

Maria Traber wurde am 1. 
März 1921 in Karlsruhe geboren. 
Sie war die Mutter von sechs 
Söhnen und einer Tochter. Un-
ter ihren Kindern sind auch die 
weltbekannten Hochseilartisten 
Johann, Falko und Charly Traber. 
Maria Trabers Leben war außer-
gewöhnlich. Sie stammte aus der 
Komödiantenfamilie Spindler, 
spielte Theater und schrieb auch 
Gedichte. „Ich war mit Leib 
und Seele Komödiantin“, sagte 
Maria Traber noch an ihrem 90. 

Maria Traber verstorben
Die Seniorchefin der Artistenfamilie Traber wurde 95 Jahre alt

Geburtstag. 
1948/49 trat sie als Sängerin 

beim damals neu gegründeten 
Süd westfunk in Baden-Baden auf. 
Dort lernte sie Johann Traber se-
nior kennen, den Direktor der In-
ternationalen Traber Show. Er war 
damals mit seiner Hochseil-Show 
zur gleichen Zeit in Baden-Baden. 
Es war Liebe auf den ersten Blick. 
Im Jahr 1955 heiraten die beiden. 
Von nun an war Maria Traber auch 
die „Frau Direktorin“ der Familie 
Traber. Sie selbst arbeitete auch 
als Artistin im Trapez bei den 
Motorradfahrten auf dem Hoch-
seil und war bei den Gastspielen 
der Internationalen Traber-Show 
rund um den Erdball stets dabei.

Die Familie Traber ist traurig 
und betroffen über den Tod dieser 
außergewöhnlichen Frau. Maria Traber.  Foto: privat
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Oberried (pl.) Am Ostersonn-
tag, 27. März, in der Zeit zwi-
schen 13.00 - 15.00 Uhr wurde 
im Oberrieder Ortsteil Geroldstal 
eine 23-jährige Stute von einem 
unbekannten Täter angegangen 
und verletzt. Die Stute wurde von 
einem Tierarzt behandelt. Lebens-
gefährliche Verletzungen liegen 
nicht vor. 

Das Pferd befand sich in einer 
Außenkoppel im Bereich eines 
Anwesens an der Geroldstalstraße. 
Die Koppel befindet sich etwa auf 
halber Strecke rechts der L 126 von 
Kirchzarten kommend in Richtung 
Oberried. An der Koppel führt 
ein beliebter Wanderweg vorbei. 
Möglicherweise haben Wanderer 
oder Spaziergänger in diesem Be-

reich verdächtige Wahrnehmungen 
gemacht. Zeugen und Hinweisge-
ber werden gebeten, sich mit der 
Polizei in Verbindung zu setzen: 
Zu den Bürozeiten bitte mit dem 
Ermittlungsdienst Gewerbe und 
Umwelt, Tel.: 0761 / 13760-12 
oder rund um die Uhr beim Poli-
zeirevier Freiburg-Süd, Tel.: 0761/ 
882-4421.

Stute von unbekanntem Täter verletzt

„Der Pakt im Schwarzwald“ 

Die Erzählung beginnt im 21. 
Jahrhundert. Eine Schweizer Leh-
rerin, für Geschichte, Deutsch und 
Philosophie fährt, einem Tipp fol-
gend, nach Freudenstadt. Eine Stu-
dienreise ist vorzubereiten. Zwei 
Fragen wurden ihr mitgegeben: 
„Wer hat die Stadt in den letzten 
Tagen des 2. Weltkriegs angezün-
det?“ und „Warum wurde die Stadt 
1599, mitten in den blutigen Kon-
fessionskriegen, auf den Höhen des 
Schwarzwaldes gegründet?“ Denn 
es handelt sich um die Stadt mit 
dem größten Marktplatz Deutsch-
lands, was überrascht. Es wird 
schnell klar, dass die Stadt nicht 
aus einer Laune heraus an diesem 
Ort gegründet wurde. Was steckt 
dahinter? Ende des 16. Jahrhun-
derts waren die Konfessionswirren 
noch lange nicht vorbei, denn 1618 
brach der Dreißigjährige Krieg 
aus, der erst 1648 mit dem West-
fälischen Frieden endete, welcher 
wegweisend werden sollte für den 
konfessionellen Frieden unter den 
Christen. Aus welchem Grund also 
wurde in diesen unsicheren Zeiten 
auf den Höhen des Schwarzwaldes, 
mitten im dichten Forst, der Grund-
stein für eine Stadt gelegt? 

Die Basis der Erzählung ist his-
torisch korrekt und ausgewiesen, 
und dennoch ist es keine histori-
sche Abhandlung. Denn mit der 
Hilfe von fiktiven Personen und 
Schauplätzen, welche die Autorin 
den historischen Akteuren beige-
sellt, entsteht ein lebendiges und 
spannendes Bild dieser Epoche, 
eine echte Novelle, fesselnd er-
zählt. Wird die Stadt eines Tages 
die ihr in ihre Gründung einge-
schriebene Aufgabe erfüllen? Und 
übersteigen die Projekte nicht 
menschliches Maß? Es sind Vor-
gänge, welche zum Nachdenken 
anregen - auch und gerade im 
Hinblick auf unsere Zeit - aber in 
der Manier eines Kriminalstücks 
erzählt werden. 
„Der Pakt im Schwarzwald“, 
Ruth Frauchiger-Rothenbühler, 
144 Seiten mit s/w-Abbildungen. 
Hardcover, Preis: 15,80 Euro. 
ISBN 978-3-86455-026-3

Der Buchtipp

Kirchzarten (ch.) Bei TheaterTo-
tal finden sich jedes Jahr um die 30 
junge Menschen aus ganz Deutsch-
land zusammen, um gemeinsam 
künstlerisch zu arbeiten und die 
Berufe rund um die Theaterbühne 
hautnah zu erfahren. Schauspiel, 
Tanz, Tai-Chi und Akrobatikunter-
richt gehören genauso zum Alltag, 
wie die Zubereitung eines täglichen 
Mittagessens für 30 Personen und 
die Organisation einer dreimona-
tigen Tournee durch Deutschland. 
Gemeinsam mit professionellen 
Künstlern wird eine Inszenierung 

entwickelt, die dann von April bis 
Juli auf Tournee geht. Dieses Jahr 
fiel die Wahl der Teilnehmer auf 
„Das Wintermärchen“ von William 
Shakespeare. Kann man Tragödie 
und Komödie in einem Stück zu-
sammenfassen? Eine Geschichte, 
die von Anfang an dem Untergang 
geweiht ist, dennoch zu einem 
guten Ende führen? Shakespeare 
zeigt in „Das Wintermärchen“, 
dass es geht. Ein gehaltvolles wie 
originelles Spätwerk Shakespeares, 
könnte kontrastreicher nicht sein 
und ist oft alles andere als winter-

lich – voll Ernst und Witz wird eine 
spannende Geschichte erzählt. Mit 
Spielbegeisterung begibt sich das 
junge Ensemble von TheaterTotal 
auf eine Reise von Sizilien nach 
Böhmen, vom emotionalen Winter 
zum Sommer, durch Höhen und 
Tiefen menschlichen Lebens. Zu 
erleben ist das außergewöhnliche 
Event am Dienstag, 12. April, um 
19.30 Uhr im Kurhaus Kirchzar-
ten. Karten im Vorverkauf sind 
erhältlich in der Kirchzartener 
Bücherstube oder unter www.
theatertotal.de.

Shakespeares „Das Wintermärchen“
TheaterTotal zu Gast in Kirchzarten

Foto: privat

Freiburg (sf.) Von Mittwoch, 
6. bis Freitag, 8. April, finden 
von 9.00 und 15.30 Uhr Baum-
pflegearbeiten auf der Schwarz-
waldstraße zwischen Hilda- und 
Nägeleseestraße statt. Hauptsäch-
lich werden abgestorbene Äste 
entfernt. Aus Sicherheitsgründen 

und aufgrund der Aufräumarbei-
ten muss eine Fahrspur gesperrt 
werden. Dadurch kann es zu 
Verkehrsbehinderungen kommen. 
Das GuT bittet die Verkehrsteil-
nehmerinnen und Verkehrsteil-
nehmer um Verständnis für die 
notwendigen Arbeiten.

Baumpflege auf der 
Schwarzwaldstraße 
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Der Garten im FrühlingDer Garten im Frühling
Raiffeisen Baucenter GmbH

Pflanzzeit
Ab sofort Obst, Beeren,
Rosen, Stauden & Setzlinge

Kirchzarten-Zarten • Flaunserstr. 8 • Tel. 07661/61222 
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 8.30-12.30 Uhr u. 14.30-18 Uhr • Sa: 8.30-12.30 Uhr • Mi-Nachm. geschl.

Staudenverkauf am Pfisterhof
in Burg am Wald. Immer nur Samstag 10.00 – 16.00 Uhr.
Mo - Fr machen wir Gartenpflege und Baumschnitt.
GÄRTEN&STAUDEN F. Olbrich – Schaugarten am Hof:
Ibentalstraße 24, 79199 Kirchzarten, Tel. 0172/7684566

(djd.) Mit den ersten wärmenden 
Sonnenstrahlen erwacht die 
Natur zu neuem Leben. Darauf 
haben Gartenfreunde ungeduldig 
gewartet. Schließlich kribbelt es 
ihnen schon in den Fingern, den 
Garten, die Terrasse oder den 
Balkon wieder fit für den Sommer 
zu machen. Wer im Frühling ein 
paar Dinge beachtet, hat das gan-
ze Jahr über Freude an einer bun-
ten Blüten- und Pflanzenpracht.

Start in die neue Pflanzsaison 
mit torffreier Universalerde
Hobbygärtner bereiten schon ab 
Ende März ihre Beete für die 
Pflanz saison vor. Dafür werden 
alte Mulch- und Laubschichten 
von den Beeten abgetragen. 
Anschließ end lockert der Hob-
bygärtner die Pflanzflächen mit 
einer Harke gründlich auf und 
befreit sie von Unkraut, damit 
der Boden besser belüftet wird 

und Regenwasser gut aufnehmen 
kann. Die Aussaat von Samen 
und Setzlingen erfolgt je nach 
Sorte und Wetterverhältnissen 
- in der Regel startet die Pflanz-
zeit ab Mitte April. Damit die 
Pf lanzen gesund und schnell 
anwachsen, empfiehlt sich die 
Verwendung hochwertiger Erde.
Hochwertige Erde ohne Torf
„Torffreie Erden beinhalten wert-
volle Torfersatzstoffe mit einem 
idealen pH-Wert und Naturdün-
ger. Holzfasern sorgen außer-
dem für eine optimale Wasser- 
und Luftdurchlässigkeit und der 
Grünschnittkompost erhöht den 
Humusgehalt im Boden“, erklärt 
Jan Klöckner, Leiter Category 
Management Garten bei toom. 
Rasenpflege richtig gemacht
Auch Rasenf lächen brauchen 
jetzt die richtige Pflege. Ab ei-
ner Bodentemperatur von rund 
zehn Grad beginnt das Gras 
wieder zu wachsen. Dann ist es 
Zeit für den ersten Schritt der 
Frühjahrskur: das Vertikutieren. 
Rasenfilz und Moose werden 
so entfernt, der Boden belüftet, 
und die Grashalme durch das 
Anschneiden der Wurzeln zu 
stärkerem Wachstum angeregt. 

„Insbesondere nach dem Verti-
kutieren ist frischer Grassamen 
perfekt zur Schließung von Lü-
cken in der Rasenfläche geeignet. 
Die nachgesäten Stellen sollten 
feucht gehalten werden, damit 
die Grassamen keimen können“, 
erklärt Klöckner. Im Anschluss 
widmen sich Gartenliebhaber 
der Düngung, um den Rasen mit 
allen notwendigen Nährstoffen 
zu versorgen.

In die Beete, fertig, los
Den Garten frühlingsfit machen und die Basis für gesunde Pflanzen schaffen

Mit steigenden Temperaturen beginnt auch die Pflanzsaison im Gar-
ten. Jetzt wird die Basis für ein blühendes Gartenjahr geschaffen.
� Foto:�djd/Uber�Images/shutterstock

„So hört doch, was die Lerche 
singt! Hört, wie sie frohe Botschaft 
bringt!“ So beginnt Hoffmann von 
Fallerslebens Gedicht „Winter adé“ 
und so empfinden wir es noch heu-
te. Das Frühjahr ist eine wunder-
bare Zeit im Garten: Die Knospen 
schwellen, der Austrieb steht kurz 
bevor, hier und da blühen schon die 
ersten Zwiebelblumen ... und man 
weiß, es braucht nur ein paar warme 
Tage, dann ist‘s mit der Winterruhe 
vorbei. Noch einmal Hoffmann von 
Fallersleben: „Willkommen, süße 
Frühlingszeit! Winter, ade! Früh-
ling, juchhe!“ Hier sind ein paar 
Tipps zusammengestellt, damit das 
Gartenjahr gleich von Anfang an 
mit Jauchzen beginnt: 
Boden vorbereiten 

Liegt noch Laub im Garten? Jetzt 
ist höchste Zeit, dieses verschwin-
den zu lassen. Eventuell kann der 
Boden vorsichtig aufgelockert 
werden, damit er gut mit Wasser 
und Luft versorgt wird. So wird 
auch gleich die erste Generation 
des Unkrauts empfindlich gestört. 
Beim Austrieb und dem Wachstum 
des frischen Laubes brauchen die 
Pflanzen besonders viel Nährstoffe: 
Jetzt im Frühjahr ist die beste Zeit 
für eine Grunddüngung. 
Rosen, Bäume und Hecken 
schneiden 
Nach dem Winter - vor dem Aus-
trieb: Die richtige Zeit für den 
Schnitt vieler Gehölze ist die For-
sythienblüte. Auch Stauden, die 
noch das alte Laub tragen, werden 

jetzt zurückgeschnitten. Rosen, 
Obstbäume und Ziersträucher, aber 
auch Hecken, die vor dem Austrieb 
zurückgeschnitten werden, treiben 
kräftiger aus, blühen schöner und 
tragen mehr Früchte. Aufgepasst: 
Im Frühling blühende Sträucher 
dürfen allerdings jetzt nicht ge-
schnitten werden - wer sich damit 
nicht auskennt, fragt am besten 
Profis.  
Vogelfreundlich 
Vögel sind nicht nur schön anzu-
sehen oder werden wegen ihres 
Gezwitschers geliebt, sondern 
sie sind wirksame Nützlinge - sie 
fressen allerlei Insekten, Käfer und 
Raupen, von denen einige nicht 
gerne im Garten gesehen werden. 
Umso gut, wenn man den Vögeln 

helfen kann! Im zeitigen Frühjahr 
ist die richtige Zeit, die Nistkästen 
aus dem Winterquartier zu ho-
len, eventuell sauber zu machen 
und aufzuhängen. Die Nistkästen 
sollten stabil am Baum befestigt 
werden, am besten mit Ausrich-
tung nach Süden oder Südosten, 
damit die Vögel vor der Witterung 
geschützt sind. 
Lücken füllen 
Im Frühling ist eine gute Zeit, um 
Lücken in den Beeten zu schließ en 
und den Garten mit neuen Pflanzen 
weiter zu verschönern. Fachberater 
geben für jede Gartensituation und 
jeden Kundenwunsch passende 
Empfehlungen aus dem umfang-
reichen Sortiment an Gehölzen 
und Stauden.

Winter adé - Frühling juchhe!

Foto:�djd/Rühlemann‘s�Kräuter�und�Duftpflanzen

Kirchzarten (u.) Auch in diesem 
Frühjahr lädt der Verein Schüler-
haus Dreisamtal am Samstag, 9. 
April, von 11.00 bis 16.00 Uhr 
zu seiner beliebten Pf lanzen-
börse ein.
Wer mehr Pf lanzen als Platz 
im Garten hat ist mit seinen 

Pflanzenspenden aller Art (au-
ßer Zimmerpflanzen) herzlich 
willkommen. Diese können 
am Samstag ab 10.00 Uhr im 
Schülerhaus beim Schulzentrum 
Kirchzarten abgegeben werden. 
Ab 11.00 Uhr startet dann der 
Verkauf für alle, die frisches 

„Grün“ suchen. Unter fachkun-
diger Beratung findet sich sicher 
der richtige Zuwachs für Garten, 
Terrasse oder Balkon. Und alles 
was keinen Abnehmer findet, hat 
im Schülerhausgarten Platz. Der 
gesamte Erlös ist für die Schüler-
hausprojekte bestimmt.

Pflanzenbörse im Schülerhaus 

Glottertal (u.) Zu einer unterhalt-
samen Wanderung mit herrlichen 
Ausblicken lädt Naturparkfüh-
rerin Rosemarie Riesterer am 
Sonntag, 17. April, ab 10 Uhr ein.

Die Tour führt vom Glottertal 

aus hinauf zum Silbergrüble und 
ins einsam gelegene Ahlenbachtal. 
Alte einheimische Geschichten, 
z.B. vom spukenden Kapphan-
senbur und den Räubern vom 
Matte burehiesle, werden unterwegs 

er zählt. Die Länge beträgt ca. 7 km, 
ca. 250 Hm, Rückkehr ca. 15 Uhr. 
Nähere Infos zum Treffpunkt und 
Anmeldung (auch kurzfristig) unter 
Tel.: 07666 / 3720 oder www.rose-
maries-sagenhafte-wanderungen.de

Sagenhafte Frühlings-Erzählwanderung

Wanderung
Himmelreich (ch.) Das Früh-
lingserwachen erleben, tief durch-
atmen, die Natur genießen. Die 
beiden Wanderführer Ursula und 
Bernhard Hug bieten hierzu eine 
schöne Gelegenheit. Zunächst mit 
dem Zug nach Bötzingen führt 
die Wanderung von dort auf dem 
Steinkauzweg über Bahlingen 
nach Riegel. Sie ist dabei mittel-
schwer und dauert ca. 3-4 Stun-
den. Höhenmeter 100. Treffpunkt 
ist am Sonntag, 10. April, um 8.45 
Uhr am Bahnhof Himmelreich mit 
Regiokarte und Rucksackverpfle-
gung. Nähere Infos bei Fam. Hug 
unter Tel.: 07661 / 4767.

Bonn/Felberg (ch.) Auch 2016 
lädt der Verband Deutscher 
Naturparke e.V. (VDN) Ama-
teur- und Profi-Fotografen zur 
Teilnahme an der nächsten Run-
de des Fotowettbewerbs „Au-
genblick Natur!“ ein. Gesucht 
werden wieder ausdrucksstarke 
Motive, die die einzigartige Viel-
falt und Schönheit der heimatli-
chen Naturlandschaft aufzeigt 
und die Naturparke mit ihren 
verschiedenen Facetten einer 
breiten Öffentlichkeit bekannt 
macht. Der Wettbewerb startete 

am 1. April und läuft bis zum 31. 
Oktober 2016. Die 100 besten 
Bilder werden monatlich von den 
Besuchern des Portals gewählt 
(vote per click). Aus diesen Top 
100 wählt eine dreiköpfige Jury 
jeden Monat die 10 besten aus; 
der Jahressieger wird am Ende 
des Wettbewerbs mit einem 
Fotoworkshops mit dem Foto-
journalisten und Naturfotogra-
fen Hans-Peter Schaub belohnt. 
Weitere Infos zum Wettbewerb 
und über die Naturparke gibt es 
auf www.naturparke.de. 

„Augenblick Natur!“ 
Einladung zum Fotowettbewerb der Naturparke
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FRÜHJAHRS-AKTION
gültig bis 31. Mai 2016

Tüv und AU  99,– €
13 Punkte Frühjahrscheck  15,– €
Klimaanlagenwartung  59,– €*

*zzgl. Material
Alle Preise inkl. MwSt.

�
�
�

Patrick Klein
Geschäftsführer

Zartener Strasse 31
79199 Kirchzarten
Telefon (0 76 61) 90 33-44
Telefax (0 76 61) 6 22 00
p-klein@web.de
www.autohaus-im-dreisamtal.de
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Dreisamtal GmbH
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DreisamtalGmbH
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Zartener Str. 31 | 79199 Kirchzarten
Tel: 07661 9033 44 |  Fax: 07661 62200

Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-55
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.00 Uhr | Sa. 09.00-13.00 UhrB31-Freiburg 

B31-Hinterzarten
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Kirchzarten

www.wunderle-kirchzarten.de

FAHRRAD

seit1933... alles, was Sie bewegt!
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SIDI MTB FAHRRADSCHUH

BUVEL BLACK

149,- € 

Hybrid-Schuh fürs Biken und Wandern

errex Trail Cross SL 

129,- € 

Zarduna Restaurant am Campingplatz ∙ Dietenbacher Str. 17 ∙ 79199 Kirchzarten
Tel.: 07661 / 62 98 996 ∙ E-Mail: info@zarduna.de ∙ www.zarduna.de

Sehen wir uns am Abend? 
Kleine Stammkarte mit frischen regionalen Gerichten, 
Bio-Gemüse aus der Region, Schnitzel- und Vesperkarte 

Öffnungszeiten: Mo – Sa 11:30 – 15:00 Uhr
Mi – Sa 17:30 – 22:00 Uhr | So 11:30 – 22:00 Uhr

Restaurant

Oberried (glü.) Nach fast 44 
Jahren bei der Sparkasse Hoch-
schwarzwald, davon die letzten 22 
Jahre als Leiter der Geschäftsstelle 
Oberried, verabschiedete jetzt Vor-
standsvorsitzender Jochen Brachs 
den langjährigen Leiter Erwin Mai-
er im Kreise zahlreicher Kunden 
und Kollegen in den Ruhestand. 
Erfreulich war der große Anteil, 
den Oberrieder Geschäftsleute 
an Maiers Ausscheiden nahmen. 
Brachs erinnerte bei seiner Lau-
datio daran, dass Maier 1971 bei 
der Bezirkssparkasse Kirchzarten 
seine Bankkaufmannslehre begann. 
Er erlebte 1974 die Fusion mit der 
Neustädter Sparkasse zur Sparkas-
se Hochschwarzwald mit. Bis zum 
Jahre 1981 arbeitete er sich tiefer in 
verschiedenen Positionen ein, um 
sich dann zehn Jahre lang in der 
Kreditabteilung zu profilieren. „Im 
Jahre 1994 schlug dann seine Stun-
de in Oberried“, erinnert Jochen 
Brachs, „der richtige Mann bekam 
zur richtigen Zeit am richtigen 
Fleck die richtige Aufgabe.“

In seinen 22 Jahren Geschäfts-
stellenleitung brachte Maier es zu-
letzt auf ein jährliches Geschäfts-
volumen von 40 Mio. Euro und 
einen Stamm von 1650 Kunden. 
„Das ist das Ergebnis harter Arbeit 

Umsatzsteigerung als Ergebnis harter Arbeit und Vertrauen
Erwin Maier nach 44 Jahren Sparkassendienst in den Ruhestand verabschiedet

Bei der Verabschiedung von Erwin Maier (r.) und Einführung von 
Andrea Andris (2.v.l.) durch den Vorstandsvorsitzenden der Spar-
kasse Hochschwarzwald Jochen Brachs (l.) überreichte die Sparkasse 
500.- Euro an Albert Rees für Aufgaben der Gemeinde Oberried.

Foto: Gerhard Lück
und von gewonnenem Vertrauen“, 
ist sich Brachs sicher. Dann erin-
nerte der Sparkassenchef an die im 
Moment harte Zeit der Negativ-
zinsen. Die hätte schon mancher 
kleinen Bank und Sparkasse das 
Genick gebrochen. Und auch 
die Sparkasse Hochschwarzwald 
spüre diese Entwicklung schmerz-
haft. Dennoch habe sie sich dazu 
entschieden, im ländlichen Raum 
präsent zu bleiben: „Die Oberrie-
der werden ihre Sparkasse am Ort 

behalten.“ Man werde lediglich 
die Öffnungszeiten „verdichten“.

Angesichts dieser positiven 
Perspektive freue er sich, mit 
Andrea Andris (30) eine erfahrene 
Sparkassenfrau als neue Leite-
rin vorzustellen. Sie habe 2002 
mit ihrer Ausbildung begonnen 
und bis heute immer im direkten 
Kundenkontakt der Sparkasse 
Hochschwarzwald gearbeitet. 
Die in Zarten lebende Mutter 
von drei Kindern sei ein gutes 

Beispiel, wie Familie und Beruf 
vereinbar seien. „Eigentlich ist es 
schade“, so Erwin Maier bei seinen 
Abschiedsworten, „dass ich aus 
dieser schönen Sparkasse heraus 
muss.“ Er erinnerte an das „kleine 
Museumsstüble mit schusssicherer 
Scheibe“, in dem er vor 22 Jahren 
begonnen habe. „Aber mit jedem 
Umbau wurde es hier schöner.“ Er 
dankte den Kunden für die gute 
Zusammenarbeit – aber auch den 
Sparkassenchefs und -kollegen 
für ihr Vertrauen. Andrea Andris, 
die wie Maier Klarinette spielt, 
erkannte, dass sie „in große Fuß-
stapfen trete und in Maier ein tolles 
Vorbild habe“.

Für den erkrankten Bürgermeis-
ter Vosberg bedankte sich Stell-
vertreter Albert Rees für Maiers 
Engagement in Oberried: „Uns 
Oberriedern ist das Menschliche 
bei Ihnen besonders aufgefallen. So 
jemand lassen wir nicht gerne ge-
hen.“ An Jochen Brachs gewandt, 
dankte Rees für die Sparkassen-
Entscheidung, mit einer Geschäfts-
stelle vor Ort zu bleiben. Und 
als Sprecher des Arbeitskreises 
Leistungsschau erinnerte Gerhard 
Thomann dankend an die mit „Rat 
und Besonnenheit“ erfolgte Mitar-
beit von Erwin Maier im Gremium.

Kirchzarten (glü.) Wenn Kirchzar-
ten einen „Unternehmer des Jahres“ 
küren würde, wäre Jürgen Hinn (56) 
ein ganz heißer Anwärter. Schließ-
lich hat er maßgeblichen Anteil am 
Erfolg der Kirchzartener „Testo 
Industrial Services (TIS)“, einer 
Tochter der Testo AG aus Lenz-
kirch. Seit der TIS-Gründung 1999 
ist der sympathische Unternehmer 
einer ihrer Geschäftsführer. Erst 
vor wenigen Wochen konnte er mit 
anderen den 1. Spatenstich für den 
fünften Bauabschnitt auf dem TIS-
Gelände im Gewerbegebiet „Am 
Keltenbuck“ ausführen. Alle Redner 
lobten dabei die Erfolge von „Testo 
Industrial Services“.

Jürgen Hinn kam 1959 in Lörrach 
zur Welt. Er ist ein echter Südbade-
ner – und das ist ihm wichtig. Er 
absolvierte eine solide Ausbildung 
zum Informationselektroniker, der 
ein berufsbegleitendes Fernstudi-
um Elektrotechnik in Würzburg 
und später ein berufsbegleitendes 

Jürgen Hinn seit 25 Jahren bei Testo engagiert
Maßgeblich am Erfolg der Testo-Tochter „Testo Industrial Services“ in Kirchzarten beteiligt

Über die Fotocollage, die ihm jetzt TIS-Mitarbeitende zum 25-Jäh-
rigen bei Testo schenkten, freute sich Jürgen Hinn sehr.

Foto: Gerhard Lück
Managementprogramm Betriebs-
wirtschaft in St. Gallen folgten. Den 
Start ins Berufsleben wagte Hinn bei 
Endress + Hauser in Maulburg. Im 
Jahre 1991 kam er dann zur Testo 
AG nach Lenzkirch und zog mit der 
ganzen Familie aus dem Wiesental 

nach Löffingen. Bei Testo war er 
zuerst in der Forschung und Ent-
wicklung tätig. Besondere Themen 
waren dabei Druck-Sensorik und 
Sensorik für Grundwassermessung. 
Intern wechselte Jürgen Hinn dann 
1993 zum Leiter Qualitätsmanage-

ment und wurde verantwortlich 
für die Einführung des neuen QM-
Systems nach der ISO 9001.

Als Mitte der 90er Jahre die 
Kunden vermehrt nach einer regel-
mäßigen Überprüfung der einge-
setzten Testo-Messgeräte fragten, 
schlug die Geburtsstunde der „Testo 
Industrial Services“ – zuerst als 
internes Profitcenter innerhalb der 
Testo AG und dann seit September 
1999 als eine ausgegründete Toch-
tergesellschafter mit Jürgen Hinn als 
Geschäftsführer. Seit 16 Jahren ist 
jetzt schon als Geschäftsführer der 
TIS Deutschland tätig und im Testo-
Konzern zusätzlich verantwortlich 
für die vier TIS-Unternehmen in 
Spanien, Frankreich, Schweiz und 
Österreich. Seinen Wohnsitz verleg-
te der SC-Fan nach Kirchzarten und 
wurde – wie es im Dreisamtal nicht 
anders sein kann – leidenschaftli-
cher Mountainbiker mit zahlreichen 
Teilnahmen am ULTRA-Bike-
Marathon.

Kirchzarten (glü.) Zur Mitglieder-
versammlung des Männerchores 
Kirchzarten, die jetzt im Hotel 
Sonne stattfand, begrüßte der 1. 
Vorsitzende des Chores, Paul Läu-
fer, Bürgermeister Andreas Hall, 
Gemeinderat Peter Meybrunn sowie 
vom MGV Zarten Gebhard Imhof 
und Joachim Steinhart. Genesungs-
wünsche gingen an den Vertreter der 
passiven Mitglieder, Franz Kromer, 
der aus gesundheitlichen Gründen 
nicht dabei sein konnte.

Nach der Totenehrung gab 
Schriftführer Werner Guhl einen 
Überblick über die Aktivitäten des 
Chores. Kirchzarten feierte im Jahr 
2015 die 1250 Jahre Zarduna, was 
auch die Aktivitäten des Chores 
prägte. Höhepunkt sei zweifellos 
die Aufführung des vom Dirigenten 
des MGV Zarten, Christian Nagel, 
komponierten Werkes „Carmina 
Zardunae“, das im Juni 2015 unter 
Mitwirkung der Dreisamtalchö-
re und der Jugendmusikschule 
aufgeführt wurde. Vorsitzender 

Dringend neue Sänger gesucht!
Mitgliederversammlung des Männerchores Kirchzarten e.V. im Hotel Sonne

Sie tauschten ihre Ämter: Peter 
Döbber (l.) ist nun 1. und Paul 
Läufer 2. Vorsitzender vom Män-
nerchor Kirchzarten.
  Foto: Privat
Paul Läufer bedankte sich für die 
Zusammenarbeit aller Beteiligten, 
aber auch für die Unterstützung 
der Gemeinde Kirchzarten. Dabei 
ging er auch auf die momentane 
personelle Situation des Chores 
ein, die zunehmende Sorge bereite. 
Hoffnung mache es, wenn die bei-
den Männerchöre MGV Zarten und 
MC Kirchzarten sich gegenseitig 

tatkräftig unterstützten, was bei 
einigen gemeinsamen Auftritten 
schon geschehen sei.

Chorleiter Christian Wunsch 
erwähnte ebenfalls die schwierige 
Situation im Chor, zeigte sich aber 
optimistisch dank einer sehr guten 
Probebeteiligung von über 80 Pro-
zent. Durch geeignete Liedauswahl 
könne man seiner Meinung nach 
dieser Entwicklung noch eine 
gewisse Zeit entgegenwirken. In 
seinem Grußwort dankte Bürger-
meister Andreas Hall für die Prä-
senz des Chores bei den Aktivitäten 
in Kirchzarten, wie das Singen in 
beiden Kirchen, die Mitgestaltung 
am Volkstrauertag und insbeson-
dere die Auftritte anlässlich des 
Jubiläums.

Im Mittelpunkt des Abends 
standen die Vorstandswahlen. Nach 
über zehn Jahren als 1. Vorstand 
gab Paul Läufer das Amt aus Al-
tersgründen ab. Peter Döbber, der 
bisherige 2. Vorstand, dankte für 
den großen Einsatz mit einem Prä-

sent. Die Suche nach einem Nach-
folger Läufers gestaltete sich in den 
letzten Monaten schwierig. So war 
es erfreulich, dass sich kurz vor 
der Jahreshauptversammlung eine 
Lösung anbahnte, die auch bei der 
Wahl fast einstimmig angenom-
men wurde: die beiden Vorstände 
tauschten ihre Posten. Zukünftiger 
1. Vorstand ist Peter Döbber – und 
Paul Läufer unterstützt ihn als 2. 
Vorstand mit seiner großen Erfah-
rung. Schriftführer Werner Guhl, 
zugleich auch Notenwart, sowie 
Peter Kusch als Kassierer führen 
ihre Ämter weiter, Beisitzer sind 
Udo Birkner und Klaus Feißt.

Peter Döbber, der den Chor in 
einer schwierigen Lage übernahm, 
gab der Hoffnung Ausdruck, dass 
er bei seiner Aufgabe tatkräftig von 
allen Beteiligten unterstützt werde. 
Wenn noch weitere Sänger den 
Weg zum Chor, der derzeitig aus 
24 Sängern besteht, finden würden, 
wäre der Fortbestand des Chores 
für absehbare Zeit möglich.

Oberried (glü.) Der Männergesang-
verein Schwarzwald Oberried plant 
für den 17. Juli 2016 ein Chorkon-
zert mit geistlichen und weltlichen 

Lindern in der Klosterkirche und im 
Klosterinnenhof. Für dieses Konzert 
können Projektsänger aktuell noch 
einsteigen und den großen Chor 

ergänzen. Geprobt wird wöchentlich 
immer donnerstags zwischen 20.00 
und 21.30 Uhr im Bürgersaal der 
Klosterschiere. Interessierte sollten 

einfach vorbeikommen oder sich per 
Mail oder Fon bei Gerald Lauby, 
1.vors@mgv-oberried.de, Tel.: 0172 
- 100 97 08 anmelden.

MGV Schwarzwald Oberried sucht Projektsänger

Zarten  (ch.)  Anlässlich der 
„1200-Jahr-Feier Kirche in Zar-
ten“ komponierte Christian Gernot 
Nagel, Dirigent des Männerge-
sangsvereins Zarten, eigens das 
Stück „De Cultura Hortorum“, eine 
Vertonung von Versen über den 
Klostergarten, verfasst im Jahre 
840 von Abt Walahfrid Strabo. Im 
Wechselspiel mit dem Schauspieler 
Olaf Creuzberg soll das Publikum 
in die Musik und Kultur des 9. 

Jahrhunderts entführt werden. Ein 
wunderbares Vorhaben für das 
noch ambitionierte Projektsänger 
gesucht werden. Am Mittwoch, 
6. April, stellt sich das Projekt 
mit Schnupperprobe vor und freut 
sich hierbei auf viele interessierte 
Männer. Beginn ist um 20.30 Uhr 
in der Zardunaschule, Zardunastr. 
6. Weitere Fragen beantwortet Jo-
achim Stein hart unter Tel.: 07661 
/ 98 13 23.

Projektsänger gesucht!
Männergesangsverein Zarten lädt zum Infoabend

Kirchzarten (ch.) „Hallo, weißt 
du, wer dran ist?“. Mit dieser Frage 
beginnt oftmals der Enkeltrick. 
Kriminalhauptkommissarin Ulrike 
Sutter, Freiburg, erklärt den Unter-
schied zwischen dem Enkeltrick 
und einem Schockanruf und gibt 

einfache, praktikable Tipps, wie 
sich jeder schützen kann. Die 
Landfrauen Kirchzarten-Stegen 
laden hierzu herzlich ein. Am 
Dienstag, 12. April, um 19.30 Uhr 
im „Hotel Fortuna“, Fußgängerzo-
ne Kirchzarten. Der Eintritt ist frei. 

Achtung Betrug: Enkel-
trick, Schockanrufe
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Kanzlei Hertle 
Verkehrsrecht | Verkehrsstrafrecht | Allgem. Zivilrecht
Dilgerhofstraße 23, 79117 Freiburg im Breisgau
Telefon: 0761-696 50 73 | www.kanzlei-hertle.de

Wenn Sie glauben, 
daß etwas nicht stimmt, 
dann stimmt das meistens.

 www.metzgerei-linder.de

Der Geschmack von Heimat

2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

gültig bis: 09.04.2016

1 x in Denzlingen:    Markgrafenstraße 139-145 (Produktionsverkauf)
2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

Linder’s Grillspezialitäten

Schweinebraten aus der Schulter 1 kg 5,99€

Rinderbraten aus der Schulter 1 kg 8,99€

Sauerbraten einelegt 1 kg 9,99€

Schweinerückensteaks 1 kg 7,99€

Spare Ribs mariniert 1 kg 6,99€

Gulasch gemischt 1 kg 7,99€

Käsewürste im 4 er Pack 100 g 0,99€

Bärlauchschinken 100 g 1,79€ 

Frischwurst- Aufschnitt 100 g 0,89€

verschieden mariniert

15 Jahre Praxis für Physiotherapie

Vielen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen allen 
Ärzten, Therapeuten und Patienten.

Lorita Häussler I Doris Weiser I Silke Langweiler

Manuelle Therapie, Lymphdrainage, Bobath • Erwachsenen- und Kinderbehandlung

Husam war da, auch Mohamed und Abdelaziz, sogar Rosalie und 
viele andere. Zum Osterfeuer hatten Katharina Megnet und Chris-
toph Wasser die 30 Flüchtlinge, die zur Zeit in Buchenbach wohnen, 
zusammen mit ihren Paten nach Falkensteig auf ihre Wiese am 
Rotbach eingeladen. 15 der 30 Flüchtlinge aus Syrien, Somalia oder 
Kamerun ließen sich mit etwa 30 Aktiven des Buchenbacher Hel-
ferkreises zu Anfang von Zita Heitz das christliche Ostern erklären 
und veranschaulichen, was es mit Osterlamm, Hase, Ostereiern und 
Hühnern auf sich haben könnte. Als die Flammen hoch loderten ließ 
man es sich am reichhaltig gedeckten Picknicktisch schmecken, zu 
dem alle beigetragen hatten. Da eine solche Geselligkeit nicht nur die 
Buchenbacher Neuankömmlinge miteinander ins Gespräch bringt, 
sondern auch wichtig für die Helferinnen und Helfer ist, beschloss 
man, dies unbedingt bei anderer Gelegenheit zu wiederholen.

Karl-Heinz Behr/Foto: Brigitte Mauch-Weber

Ebnet (u.) Am Freitag, 8. April, 
19.30 Uhr, laden Ulrike Fahlbusch 
und Volkhard Schroth zu einer 
meditativen Klangreise nach Ebnet 
in den Hirschenhofweg 4 ein. Die 
live gespielte Klangreise lädt zum 
Innehalten und Entspannen ein, 
obertonreiche Instrumente (eine 
Klangharfe, Monochord, Glocken 

und Klangschalen) erzeugen einen 
wohltuenden „Klangteppich“. 

Der Klangreise kann im Sitzen 
oder auch im Liegen (bitte Decke 
und warme Socken mitbringen) 
gelauscht werden. Teilnahme auf 
Spendenbasis. Um Anmeldung wird 
gebeten unter Tel.: 0761/ 8978388. 
Weitere Infos auf www.lebnetz.de.

Meditative Klangreise

Freiburg (rs.) In Berlin wurde 
1993 „Die Tafel“ mit der Idee 
gegründet – Jeder gibt, was er 
kann! Zwischenzeitlich gibt es in 
Deutschland über 900 gemeinnüt-
zige Tafeln, die rund 1,5 Millionen 
Bedürftige, deren Zahl, unabhängig 
der derzeit aufgenommenen Flücht-
lingen, in der „reichen“ Bundesre-
publik leider ständig steigend ist, 
mit preiswerten Nahrungsmitteln, 
Obst und Gemüse etc., versorgen. 
Mehr als 60.000 ehrenamtliche 
Helfer aus allen gesellschaftlichen 
Schichten engagieren sich in ihnen, 
darunter selbst viele Bedürftige, die 
anderen helfen möchten und damit 
für sich ein Stück Lebensqualität 
zurück gewinnen.

„Die Tafel“ Freiburg wird, wie 
die übrigen 900 örtlichen Tafeln 
auch, von regionalen, lokalen 
großen wie kleinen Firmen - Bäck-
er eien, Obst- und Gemüsehänd-
lern, Supermärkten, Molkereien 

Neuer Kühl-Sprinter für Freiburgs Tafel e.V.

„Die Tafel“- Brücke zwischen Überangebot und Mangel

Volker Speck – Geschäftsleiter der Kestenholz GmbH in Freiburg 
übergibt Annette Theobald, Erste Vorsitzende der Freiburger Tafel 
e.V., den symbolischen Schlüssel zum neuen Mercedes-Benz Kühl-
fahrzeug. Foto: Reiner Schlebach

bensmittel, werden mit Fahrzeugen 
„Die Tafel“ eingesammelt, von 
Helfern sortiert, portioniert und 
gegen ein stark reduziertes Entgelt 
an wirtschaftlich benachteilige 
Mitbürger weitergegeben. 

Um eine einwandfreie Logistik 
auch gekühlter Lebensmittel zu 
gewährleisten, unterstützt Merce-
des-Benz seit 1998 als einer der 
Hauptsponsoren bundesweit „Die 
Tafel“ nun schon traditionell mit 
Transportern beziehungsweise mit 
Kühl-Fahrzeugen, die die flexible 
Beförderung der gespendeten Waren 
ermöglicht. „Wir sind stolz darauf, 
ein so bedeutsames Projekt wie die 
Tafel zu unterstützen und damit et-
was Gutes zu tun“, so Volker Speck 
vom Freiburger Autohaus. Dabei 
übernimmt Mercedes-Benz bis zur 
Hälfte des Fahrzeugpreises, der Re-
stanteil wird durch lokale Spender 
und Eigenmittel, Ersparnissen der 
Freiburger Tafel e.V. getilgt.  

etc. – mit gespendeten, frischen, 
qualitativ einwandfreien Nahr-
ungs mitteln, deren Vertrieb nach 
Gesetzeslage (Verfalldatum etc.) 

nicht mehr gestattet ist oder vor 
Ge schäftsschluss nicht verkauft 
wurden, unterstützt. Diese, aus 
Überangeboten stammenden Le-

Waldsee (u.) Refudocs Freiburg 
e.V. ist eine seit Januar bestehende 
Vereinigung von Ärzten, die sich 
um eine dringend zu verbessernde 
medizinische Versorgung von 
Flüchtlingen, Migranten und 
Asylsuchenden bemüht. 

Obwohl die medizinische Ver-
sorgung eigentlich in die Zu-
ständig keit der Kommunen gehört, 
können dort die Menge an Unter-
suchungen, Vorsorgemaßnahmen 
(Impfungen) Krankheitsbehand-
lungen kaum und oft nur unbefrie-
digend bewältigt werden.

Die häufig erforderlichen Dol-
metscher müssen gefunden, zusam-
mengestellt und organisatorisch ge-
managt werden. Ihr Einsatz ist sehr 
zeit- und kostenaufwändig und sehr 
oft nicht finanziert. (Dolmetscher 
erhalten für Wegezeit und Unkos-
ten ebenso wenig Ersatz wie für 

Wartezeiten beim Arzt, solange sie 
nicht direkt dolmetschen). Diese 
Probleme versucht Refudocs in den 
Griff zu bekommen und benötigt 
dafür finanzielle Unterstützung, d. 
h. Spenden.

Die kath. Pfarrgemeinde Hl. 
Dreifaltigkeit in Freiburg veran-
staltete ihren österlichen Frühlings-
markt zugunsten von Refudocs 
Freiburg e.V.. Vielfältige, reiz-
volle Ostergeschenke, österlicher 
Schmuck und Gebäckangebote be-
reiteten viel Freude. Der respekta-
ble Betrag von 1.250.- Euro konnte 
Refudocs zur Verfügung gestellt 
werden. Auch an der IBAN: 
DE33300606010001074130 für 
benötigte Spenden bestand In-
teresse. Diese Bankverbindung 
besteht natürlich weiterhin. Man 
freut sich über Spenden in jeder 
Höhe.

Ostermarkt unterstützte 
Refudos

Pfarrgemeinde Hl. Dreifaltigkeit mit guter Tat

Freiburg (hr.) Am Samstag, 9. 
und Sonntag, 10. April, findet 
in der Messe Freiburg, Halle 1, 
unter der Schirmherrschaft der 
Fachkräfte allianz Südlicher Ober-
rhein die „Jobmesse Gesundheit 
& Pflege“ statt. 52 Aussteller 
präsentieren von 10.00 – 18.00 
Uhr Ausbildungs- und Beschäfti-
gungsmöglichkeiten, Jugendliche 
und Erwachsene können sich um-
fassend über Möglichkeiten eines 
Freiwilligendienstes, Querein-
stiegs, einer Ausbildung, Studium, 
Umschulung oder Weiterbildung 
im Bereich Gesundheit und Pflege 
informieren.

Zahlreiche Pflegeeinrich tun  gen, 
Kliniken und Ausbildungsstätten 
aus den Landkreisen Breisgau-
Hochschwarzwald, Emmendingen 
und der Stadt Freiburg stellen hier 
ihre Möglichkeiten der Ausbildung 
und Beschäftigung vor. Mitma-
changebote lassen die Pflege- und 
Gesundheitsberufe für die Messe-
besucher erlebbar werden. Fach-

vorträge zu Praxis, Ausbildung 
und Aufstieg runden das Angebot 
ab. Der Eintritt ist frei.

Der Bereich Pflege und Ge-
sundheit ist seit Jahren ein prä-
gender Wirtschaftsfaktor in un-
serer Region. Die meisten neuen 
Arbeitsplätze der vergangenen 
Jahre sind hier entstanden. Dieser 
Trend wird anhalten, denn schon 
heute sind über zwei Millionen 
Menschen in Deutschland pfle-
gebedürftig – eine Zahl, die sich 
nach aktuellen Prognosen bis zum 
Jahr 2030 verdoppeln wird. Neben 
guten Beschäftigungsper spektiven 
bietet der Bereich Pflege aber auch 
interessante Ausbildungs- und 
Studiengänge und später im Beruf 
ausgezeichnete Entwicklungsmög-
lichkeiten. Daher zielt die Messe 
auf Fachkräfte und HelferInnen, 
WiedereinsteigerInnen, Weiterbil-
dungsinteressierte, SchülerInnen, 
LehrerInnen und alle, die sich über 
Gesundheits- und Pflegeberufe 
informieren möchten.

Jobmesse 
Gesundheit & Pflege

Amsle ja, Duube nei.
S Friejohr isch do. Kääb drei Meter vun minem Schriibtisch 
äweg. Do het nämlig ä Amseli ihr Nescht baut. Uffem große 
Balke unterem Vordach überem Balkon. S passt kuum mini 
Fuscht zwische Balke un d Schrägi vum Vordach un de ganze 
Balke isch g’schpickt mit große Nägel, damit sich selli lied-
rige Duube, wo mi morgens um fünfi mit ihrem „duduu, du-
duu“ ussem Schlof risse, dert nit heimisch mache. Ich will kei 
Duube haa überem Balkon. Aber s Amseli freut mi. S Läbe 
isch halt ungerecht. Also s Amseli het ä Stell’ gfunde, wo-n-ä 
Nescht nii basst. Un sie het Zwiigli aagschleppt, Moos, Gras 
un Steckli und het gfuhrwerkt, dasses uffem Balkonbode un 
vorem Iigang vun minem Zimmer ussieht wie uffem ä Biobau-
hof. Un wie sie singe, d Amsle! I könnt stundelang loose un 
mi freue ab dem fidele, abwechslungsriiche Gsang vum Dach-
firscht obe rab, dem Fießle über d Gaartewies un de Hof, un em 
Rumschwirre in de Baumkrone oder em Wusle im Gebüsch. S 
isch eim selber vögeliswohl, wemmer ne zueluegt. 
Bald bringt sie ihre Junge, wenn si ussgschlupft sin, de erscht 
Wurm im gääle Schnabel ans Nescht. D Junge risse d Schnäbi-
li uff vor Freud über de Wurm. Aber seller Wurm wird sich nit 
freue. S Läbe isch halt ungerecht. Un ob sich jungi Amsili un 
Würm überhaupt freue könne, weiß i natürlig nit.
 Stefan Pflaum

St. Peter (ch.) Mit „Beten für 
den Frieden“ lädt das „Haus 
Maria Lin denberg“ am Samstag, 
9. April von 10.00 bis ca. 16.00 
Uhr zu einem Tag ein, an dem 
verschiedene Weisen des Betens 
im Anliegen für den Frieden zu-

sammen kommen. Der Tag wird 
mit einem Impulsreferat eröffnet. 
Weitere Infos zu Mitwirkenden 
und einzelnen Gebetszeiten er-
halten Interessierte unter www.
haus-maria-lindenberg.de/Kurs-
programm.

„Beten für den Frieden“
- ein Tag auf dem Lindenberg

Littenweiler  (hr.)  Seit  der 
Kantons trennung 1833 ist das 
Gebiet der Stadt Basel in zwei 
Halbkantone aufgeteilt: Basel-
Stadt (BS) und Basel-Land (BL), 
auch Baselbiet genannt. Die Kan-
tone Solothurn, Bern, Jura und 
Aargau sind ihm benachbart. 
Mit dieser schönen vielseitigen 
Landschaft befasst sich in diesem 
Jahr das Bildungswerk und Seni-
orenteam St. Barbara mit Vortrag 
und Exkursion, nachdem man im 
letzten Jahr Basel-Stadt erkundet 
hat. Der Dom in Arlesheim, die 
Kantonshauptstadt Liestal, die 
Wehrkirche St. Arbogast in Mut-
tenz, Dorfkirchen mit mittelalter-
lichen Malereien, Klöster, Burgen 

und Wasserschlösser in den Tälern 
und Höhen des Schweizer Jura 
werden besucht. 

Ein Vortrag „Das Baselgebiet“ 
mit OstD a.D. Manfred Müller, 
wird am Dienstag, dem 12. April, 
im Gemeindeheim St. Barbara, 
Ebneter Str. 11 in Littenweiler an-
geboten. Der Vortrag beginnt um 
15.30 Uhr, ab 15.00 Uhr besteht 
die Gelegenheit zum gemeinsa-
men Kaffeetrinken. 

Eine Exkursion im Baselgebiet 
unter Leitung von Manfred Müller 
schließt sich am Samstag, 7. Mai, 
an. Abfahrt ist um 8.00 Uhr an der 
Kirche St. Barbara in Littenweiler. 
Anmeldung im Pfarrbüro St. Bar-
bara, Tel.: 0761 / 6 73 77. 

Vortrag: Das Baselgebiet
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Frisch wie der Frühling und strahlend wie der Sommer:  
So wünschen Sie sich Ihre Fassade, Ihre Fenster, Ihren 
Gartenzaun? Packen wir diese und alle anderen Außenarbeiten 
gemeinsam an. Damit schnell alles schöner wird, länger hält und 
Ihnen rundum Freude macht. Beraten Sie sich mit uns. Wir sind mit 
Elan und Können für Sie da!

Maler- und Stuckateurbetrieb Schweizer
Wilhelm-Schauenberg.-Str 7a
D- 79199 Kirchzarten
Telefon: +49(7661) 4228
j.schweizer@schweizer-kirchzarten.de
www.schweizer-Kirchzarten.de

... in die Freiluftsaison. Mit Rat
und Tat vom Malerfachbetrieb.

Mit Sicherheit mehr vom Urlaub

USA - Mietwagenreise

Western Values (Economy) 

Erleben Sie die spannendsten Städte und prächtigsten Nationalparks des

Westens! Rundreise ab/bis Los Angeles, 14 Nächte in Hotels etwas außerhalb

der NPs und Städte, inkl. zahlreicher Mahlzeiten, Alamo Mietwagen

Kategorie Economy, ausführlicher ADAC Reisen-Planer 

Pro Person im DZ ab € 857

ADAC Reisen, Veranstalter: DER Touristik Frankfurt GmbH & Co. KG, 60424 Frankfurt

  Bei Buchung inklusive: ADAC Plus-Mitgliedschaft erhalten

Weitere Informationen und Buchung:

SCHWARZWALD REISEBÜRO FREIBURG GMBH
DER DEUTSCHES REISEBUERO
GÜNTERSTALSTRASSE 45
79102 FREIBURG
Telefon 0761/387780
Mail: freiburg3@der.com
www.der.com/freiburg3

Kunstverein 
Kirchzarten zeigt
Junge Kunst 
XII – Malerei
Kirchzarten (ch.) Das Abwenden 
von Konventionen, das Umkrem-
peln vorhandener Denkstrukturen, 
das Bewährte hinter sich lassen; 
noch einmal von vorne beginnen. 
Das ist das Credo der Ausstellung 
„Junge Kunst“ im Kunstverein 
Kirchzarten. Die zwei Künstlerin-
nen Jihee Kim und Eva Nüßlein 
entwickeln in unterschiedlichen 
malerischen Ansätzen Bildwelten, 
die sich in rapider Bewegung 
befinden und auf differenzierte 
Weise verhindern, dass Stillstand 
einkehrt oder etwa Konventionen 
des Kunstmarktes die künstlerische 
Entfaltung behindern können. 
Jihee Kim und Eva Nüßlein sind 
Studierende der Klasse von Prof. 
Susanne Kühn an der Akademie 
der Bildenden Künste in Nürnberg. 
Eröffnung am Sonntag, 10. April, 
von 11.00 bis 13.00 Uhr in der 
Alten Evang. Kirche, Burger Str. 
8. Die Ausstellung zeigt sich bis 
zum 8. Mai. Öffnungszeiten Fr., 
Sa., und So., jeweils von 17.00 bis 
19.00 Uhr.

Littenweiler (hr.) Schmieden 
ist einer der ältesten Berufe der 
Menschheitsgeschichte. Am Sams-
tag, dem 9. April, von 10.00 bis 
16.00 Uhr, bietet der Lernort 
Kunzenhof e.V., Littenweilerstr. 
25a in Littenweiler, einen Schmie-
dekurs für Erwachsene an, bei dem 
man dieses elementare Handwerk 

erleben und erlernen kann. Eigen-
händig bearbeiten die Teilnehmer 
in der Hof-Schmiede des Kunzen-
hofes mit Hammer und Amboss 
den Stahl am offenen Feuer mit der 
selbst hergestellten Holzkohle und 
formen ein eigenes Produkt. Dieses 
kann mit nach Hause genommen 
werden. Vorkenntnisse sind nicht 

erforderlich allerdings sollte man 
mit einem Hammer umgehen 
können. Bitte eine biologische, 
vegetarische Speise für das ge-
meinsame Mittagessen mitbringen. 
Die Leitung hat Wolfgang Braun. 
Die Teilnahme kostet 45.- Euro. 
Anmeldung unter Tel.: 0761 / 6 
37 26, Mail: post@kunzenhof.de.

Schmiedekurs für Erwachsene

Freiburg (vhs.) Die Volkshochschu-
len Kirchzartens, Freiburgs und der 
Region bieten am Samstag, dem 9. 
April, eine Fahrt nach Zürich zu 
„Pipilotti Rist. Enlight my Space.“ 
im Kunsthaus an. Pipilotti Rist 
(*1962 in Grabs - Schweiz) ist eine 
wegweisende Video-Künstlerin, 
die sich international einen Namen 
gemacht hat. Den Spitzname „Pipi-
lotti“ - heute auch ihr Künstlername 
- trägt sie nach eigenen Angaben 

bereits seit der Kindheit nach der 
beliebten Kinderbuch-Figur Pippi 
Langstrumpf. 

Unterhaltsam, ironisch und selbst-
bewusst befasst sich die Künstlerin 
in ihren sinnlich-unverfrorenen 
Videoinstallationen mit Konventi-
onen und Tabus. Die spektakuläre 
Ausstellung zeigt Schlüsselwerke 
vom Beginn ihrer internationalen 
Karriere seit den 1980er-Jahren bis 
heute. Speziell für Zürich realisiert 

Pipilotti Rist im weiträumigen 
Bührlesaal eine wunderbare In-
stallation im großen Format und 
geht dabei neue künstlerische und 
technische Wege. Im Anschluss ist 
ein Altstadtrundgang vorgesehen. 
Die Reiseleitung hat die Kunsthis-
torikerin Christine Moskopf. 

Abfahrtszeiten: 7.25 Uhr Kirch-
zarten Bahnhof 7.45 Uhr Freiburg, 
Konzerthaus, 8.05 Uhr Bad Krozin-
gen, BusBahnhof, 8.30 Uhr Müll-

heim, Bürgerhaus, ca. 11.00 Uhr 
Ankunft (voraussichtlich), 11.30 / 
11.45 Uhr dann 1,5 Std. Führung 
durch die Ausstellung, danach Zeit 
zur eigenen Verfügung, 15.30 Std. 
dann ca. 1 Std. Altstadtrundgang, 
17.00 Uhr Rückfahrt, ca. 19.45 
Uhr (voraussichtlich) Ankunft 
in Freiburg. Anmeldung bei den 
Volkshochschulen und bei der 
BusFa. Winterhalter, Tel.: 07661 / 
90 19 200. 

VHS-Fahrt nach Zürich

Die BMW Spezialisten in Kirchzarten

Wir setzen bei der Durchführung der Arbeiten innovative 
Prüfgeräte und Spezial-Werkzeuge ein, dadurch schnelle  

Diagnose und e�ektive Ausführung.
Wilhelm-Schauenberg-Str. 1 • 79199 Kirchzarten • Tel. 0 76 61 / 36 54

www. autohaus-wursthorn.de

• Ausführung von Reparaturen jeglicher Art
• Wartung und Inspektion
• Karosserie und Lack (Hagelschäden)
• Auto-Glas Reparatur
• TÜV / AU
• Klima-Anlagen Wartung und Reparatur
• Zeitwertgerechte ReparaturB

M
W

Kirchzarten/Freiburg (glü.) Nach 
einem nicht nur für die fünf Mu-
siker der Kirchzartener Band 
„Acoustic Five“ unvergesslichen 
Auftritt beim Neujahrsempfang 
des SC Freiburg Ende Januar in der 
Markthalle in Freiburg und anderen 
schönen Auftritten in den letzten 

Wochen steht nun zum zweiten Mal 
ein Konzert in der „Alemannischen 
Bühne“ auf dem „Tourneeplan“. 
„Darauf freuen wir uns ganz be-
sonders, in dieser urigen Location 
aufzutreten“, verriet die „wunder-
volle Stimme“ der Band, Rebecca 
Hahlbrock, dem „Dreisamtäler“, 

„Acoustic Five“ wieder auf „Aleman-
nischer Bühne“ in Freiburg

Am 10. April verspricht die Kirchzartener Band ein besonderes Konzerterlebnis

Am 10. April gastieren „Acoustic Five“ mit Claudius Heitz, Tobias 
und Rebecca Hahlbrock, Winni Trenkle und Conny Goldschmidt um 
19 Uhr in der „Alemannischen Bühne“ in Freiburg.

Foto: Gerhard Lück

„da wir den schönen Abend und 
die tolle Atmosphäre vom letzten 
Jahr in bester Erinnerung haben.“ 
Dieser zweite Auftritt in Freiburgs 
Traditionsspielstätte findet am 
Sonntag, dem 10. April, um 19 
Uhr statt.

„Wir hatten beim ersten Gast-
spiel in der Alemannischen Bühne 
ein super Publikum sowie eine 
tolle, lockere, natürliche Atmo-
sphäre“, erinnert sich Rebecca 
Hahlbrock. Diesmal werde es einen 
Mix aus „Klassikern“ und neuen 
Liedern geben mit Balladen und 
Jazz-Standards, Soul und Pop. Mit 
dabei sind mit Rebecca Hahlbrock, 
Gesang noch Conny Goldschmidt, 
Akkordeon; Claudius Heitz, Gitar-
re; Winni Trenkle, Bass und Tobias 
Hahlbrock am Schlagzeug. Für den 
Herbst hat „Acoustic Five“ bereits 
Konzerte im Hochschwarzwald 
und im Freiburger Umland ge-
plant. Gerne treten die Fünf auch 
bei privaten Veranstaltungen auf. 
Kontaktdaten und mehr Infos sind 
im Internet unter www.acoustic-
fi ve.com zu fi nden.

Buchenbach (u.) „Alle die vor 
Jahren Solarstromanlagen ins-
tallieren ließen, wissen, dass sie 
meistens einwandfrei funktio-
nieren und wirtschaftlich positiv 
sind“ so die Bürgerenergiege-
nossenschaft Dreisamtal. „Falls 
noch Platz vorhanden ist, auch 

Ost-  und Westseiten sind geeig-
net, oder noch keine Solarstrom-
anlage ist die Installation einer 
Eigenverbrauchsanlage wirt-
schaftlich. Der Solarstrom kostet 
ca. 0,15 €/kWh, der Netzstrom 
um die 0,28 €/kWh. Mit der ei-
genen Solarstromanlage können  

ca. 25 – 30 % des Verbrauchs 
erzeugt werden (ohne Speicher).“ 
Weitere Informationen erhalten 
Interessierte am 15. April, 18.00 
Uhr im Gasthaus Adler, Hauptstr. 
22 in Buchenbach und unter Tel.: 
07661 / 4951, info@dersonnen-
koenig.de.

Infoabend: Solarstromanlagen

St. Peter/Kirchzarten/Freiburg 
(u.) Im Februar und März fand 
in den Edeka-Märkten der Josef 
Ruf KG in St. Peter, Kirchzarten 
und Freiburg eine große Pfand-
Spenden-Aktion für die 16-jährige 
Lena Heitzmann aus St. Peter 
statt, die unheilbar an Krebs er-
krankt ist.

Die Kunden konnten bei der 
Leergut-Rückgabe den erhaltenen 
Pfand in eine Box werfen und 
somit für Lena spenden. Viele 
Kunden spendeten nicht nur ihre 
Pfand-Bons, sondern legten auch 
Geldscheine in die Spendenbox 
oder gaben an den Kassen Spen-
den für Lena ab.

In den Ruf-Märkten in St. Peter 

Kunden von EDEKA RUF spenden 3.000.- Euro 
für krebskranke Lena

Johannes Ruf, der gerne den Erlös aus der Spendenaktion an Lena 
Heitzmann und ihre Mutter Katja überreichte. Foto: privat
wurden 1.067,66 €, in Kirchzarten 
1.099,45 € und in Freiburg 536,50 

€ gespendet. Firmeninhaber Jo-
hannes Ruf rundete die Summe 

spontan auf, so dass Lena und ih-
rer Familie am vergangenen Frei-
tag ein Gesamtbetrag von 3.000.- 
€ überreicht werden konnte.

Die sichtlich gerührte Mutter 
von Lena, Katja Heitzmann, 
sagte „vielen Dank an die vielen 
Spender! Wir sind sehr dankbar 
für die großartige Unterstützung. 
Das ist eine große Hilfe für uns.“ 
Lena selbst freute sich sehr über 
die Spende und möchte das Geld 
zur Erfüllung von vielen kleinen 
Wünschen nutzen. Johannes Ruf 
war „stolz auf das tolle Ergebnis 
der Spenden-Aktion und total be-
eindruckt von der sensationellen 
Anteilnahme und Hilfsbereit-
schaft seiner Kunden“.

Gemeinschädliche 
Sachbeschädigung
Titisee-Neustadt (pl.) Ein Zeuge 
teilte dem Polizeirevier Titisee-
Neustadt am Mittwoch, 30. März, 
gegen 2.30 Uhr mit, dass er soeben 
einige Jugendliche beobachte, die 
zwischen Titisee und Neustadt an 
der L 156 Leitpfosten beschädigen. 
Beim Eintreffen der Polizei im 
Bereich fl üchteten die männlichen 
Jugendlichen. Drei der Tatverdäch-
ti gen konnten wenig später im 
Bereich „Neubierhäusle“ gestellt 
werden. Die Personalien wurden 
erhoben. 

Wie festgestellt, hatten die Ju-
gendlichen, auf dem Nachhause-
weg von einer Feier in Titisee, 
ins gesamt 14 Leitpfähle heraus-
gerissen und teilweise abgeknickt. 
Nach Abschluss der Ermittlungen 
werden die Beschuldigten wegen 
einer gemeinschädlichen Sachbe-
schädigung bei der Staatsan-
waltschaft Freiburg zur Anzeige 
ge bracht. Des Weitern müssen sie 
für den entstandenen Sachschaden 
in Höhe von mehreren Hundert 
Euro aufkommen.

Zarten (ch.) Leben retten ist ein-
fach! Es kann plötzlich passieren 
– und es kann jedem passieren: ein 
Mensch bricht unerwartet bewusst-
los zusammen. Durch sofort ein-
geleitete Erste-Hilfe-Maßnahmen 
wird die Zeit bis zum Eintreffen des 
Rettungsdienstes überbrückt und 
diese Hilfe, z.B. durch HerzLungen-
Wiederbelebung, kann Leben ret-
ten. Die Botschaft ist einfach: Der 

Ersthelfer kann dabei nichts falsch 
machen! Nichts tun ist falsch!. Am 
Mittwoch, 13. April, von 19.00 bis 
20.30 Uhr im Raum Dunant, Altes 
Rathaus Zarten, nimmt die Refe-
rentin Marion Schwer, Erste-Hilfe-
Ausbildern, allen Interessierten die 
Angst vor der Ersten Hilfe. Teilneh-
merzahl ist begrenzt. Anmeldung 
unter info@drk-zarten.de oder Tel.: 
07661 / 98 09 61. 

Laienreanimation
Infoabend des DRK Ortsverein Zarten

Freiburg (ch.) Am Donnerstag, 14. 
April, zeigt Petra Kaiser beim „Deut-
schen Verband Frau und Kultur e.V.“, 

Gruppe Freiburg, in einem Vortrag 
erstaunliche Er  kenntnisse über die 
Macht der Musik aus Psychologie, 

Medizin und Landwirtschaft. Beginn 
ist um 14.45 Uhr im Central-Hotel, 
Wasserstr. 6. Der Eintritt beträgt 5,-€. 

„Geben Kühe bei Mozart mehr Milch?“

Vortrag über die Macht der Musik
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Die Senioren-Seite Die Senioren-Seite
Fotos: djd

Ihr Montagefachbetrieb 
aus der Region.
Gerne beraten wir Sie.

Im Eck 4 Nähe Aldi
79199 Kirchzarten

Treppenlifte-

( 07661 90 55 20
  Im Eck 4 Nähe Aldi 79199 Kirchzarten

n Beratung
n Planung
n Ausführung
n Installation
n Wartung
n Reparatur

Udo Bund, Kirchzarten
Kunde bei iffland.hören. 

„Durch iffl and.hören. habe ich 
wieder Freude am Hören.“
In intensiver Zusammen-
arbeit haben mein Akustiker 
und ich die beste Einstel-
lung meines Hörsystems 
erarbeitet. Ich bin über-
glücklich, Sprache und 
Musik wieder ungehindert 
zu hören.
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www.iffl and-hoeren.de

Schwarzwaldstraße 19
79199 Kirchzarten

Lindenmattenstraße 44
79117 Freiburg-Littenweiler

iffl and.hören. in Ihrer Nähe:

GUTSCHEIN
Augeninnendruck-Messung

für eine

Gegen Vorlage dieses Gutscheins erhalten Sie eine 
kostenlose Augeninnendruck-Messung im Wert 
von 20,00 €. Das Messergebnis kann aber nur 
Auffälligkeiten zeigen, eine Diagnose kann nicht 
gestellt werden.

Die Messung erfolgt mit einem Non-Contact-Tonometer.

Schwarzwaldstraße 78
79117 Freiburg
 07 61 / 8 88 50 39

Die erste Adresse
für gutes Hören

Arlow Hörgeräte GmbH & Co. KG
Freiburg: (0761) 21 71 90 51
Gundelfingen: (0761) 58 99 59 02
Kirchzarten: (07661) 9 08 30 07

www.arlow-hoergeraete.de

Wir sind für Sie da!   www.sozialstation-dreisamtal.de
Kirchliche Sozialstation Dreisamtal • Bahnhofstr. 18 • 79199 Kirchzarten

Tel. 07661/9868-0 • Fax 07661/9868-68 • mail: info@sozialstation-dreisamtal.de

Unterstützen • Pflegen • Betreuen • Entlasten
Wir versorgen Sie bestens zu Hause im Rahmen der ambulanten 
Pflege – lassen Sie sich beraten!
Auch Angehörige finden bei uns viele Möglichkeiten zur  
Entlastung. Unser Angebot umfasst z.B.:

• Ausführung ärztlich verordneter Maßnahmen
• Unterstützung bei der Körperpflege, im Haushalt, 
 beim Einkauf, bei Arztbesuchen, im Alltag
• Beratung (auch zu Hause) und Schulung
• Hauswirtschaftliche Betreuung
• Stundenweise Betreuung zu Hause
• Verschiedene Gruppennachmittage
• Essen auf Rädern, Hausnotruf
• Viele weitere Leistungen auf Anfrage

Für Terminvereinbarungen und Informationen erreichen Sie uns 
am Besten werktags von 9.00-12.00 und 14.00-16.00 Uhr.

Häusliche Kranken- und Altenpflege, hauswirtsch. Versorgung, Joachim Pack, Dipl.-Pflegewirt (FH)  
Bahnhofstraße 22, 79199 Kirchzarten, Tel. 07661/981472 – ZAKimDreisamtal@googlemail.com

Mit uns ein Stück mehr Lebensqualität. 
Erfahrenes Team examinierter Pflegefachkräfte

mit Schwerpunkt Palliativpflege.

Ihr Pflegedienst im Zentrum von 
Kirchzarten für das gesamte Dreisamtal

Betreuungsgruppe für Menschen mit DemenzLESEN IN NEUEN 
DIMENSIONEN

Exzellente 
Ausleuchtung 

bis zu den 
Lupen-
rändern

_AZ-Vorlage__90x160__4c__makrolux.indd   1 16.12.13   17:08

In der Passage
Tel. 07661 / 989103

Jetzt bei uns!
Vergrößernde Sehhilfen
in verschiedenen
Ausführungen

E-Bike mit BOSCH Mittelmotor

probefahren

Akku: 500 WH

E-Bike mit BOSCH Mittelmotor

probefahren

Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-55
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.30 Uhr | Sa. 09.00-14.00 UhrB31-Freiburg 

B31-Hinterzarten
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Kirchzarten

www.wunderle-kirchzarten.de

FAHRRAD

seit1933... alles, was Sie bewegt!
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E-Bikes 2016
Starten Sie in den

Frühling...
mit den neuen E-Bikes

MORRISON

Dreisamtäler Nächste Ausgaben 
am 13. + 20. April

Anzeigenannahme: 07661/3553 + anzeigen@dreisamtaeler.de

Oberried (u.) Im Jahr 2015 haben 
sich 14 Frauen und ein Mann in 
Oberried als Alltagsbegleiter/innen 
qualifiziert. Die Bürgergemein-
schaft Oberried freut sich sehr, dass 
die Teilnehmerinnen des letzten 
Kurses inzwischen alle im Einsatz 
sind. Sie unterstützen hilfebedürf-
tige und/oder demente Menschen, 
entlasten pfl egende Angehörige, 
unterstützen im Haushalt oder 
arbeiten in der Betreuungsgruppe 
mit. 

Der Bedarf wächst weiter und 

weiter. Aus diesem Grund bietet 
die Bürgergemeinschaft Oberried 
nach Pfingsten einen weiteren 
Grundlagenkurs (32 Unterrichts-
einheiten) an. Die Kurseinheiten 
finden jeweils am Wochenende 
(Freitagabend/Samstag) statt. Im 
Kurs geht es insbesondere um Alter 
und älter werden, die Auseinander-
setzung rund um das Thema De-
menz und die Fragestellungen zum 
Versorgen und Betreuen in einem 
fremden Haushalt.

Fachliche Inputs vermitteln 

Grundlagenwissen, praktische 
Bei spiele und Übungen bieten 
viel fältige Auseinandersetzungs-
möglichkeiten. Dabei spielen die 
Lebens- und Arbeitserfahrungen 
der Teilnehmerinnen eine wichtige 
Rolle. 

Die Tätigkeit als Alltagsbe-
gleiterin erfordert keine spezielle 
Berufsausbildung, jedoch neben 
menschlichen Qualitäten eine 
angemessene fachliche Qualifi ka-
tion, die in dem angebotenen Kurs 
vermittelt wird.

Die Kurskosten liegen bei 90.- 
Euro, wobei die Hälfte der Kosten 
bei einer Mitarbeit als Alltags-
begleiterin in der Bürgergemein-
schaft Oberried wieder erstattet 
werden können. Einen Kursplan 
gibt es auf www.buergergemein-
schaft-oberried.de. Anmeldung 
und weitere Infos bei Lucia Ei-
tenbichler, Tel.: 07661 / 90 41 56; 
alltagsbegleitung@bg-oberried.
de, Christel Kaiser, Tel.: 07661 / 
5490 und Angelika Schreiner, Tel.: 
07661 / 1488.

Bürgergemeinschaft Oberried 
Neuer Grundlagenkurs für Alltagsbegleiterinnen nach Pfi ngsten

(djd.) Trekking und Skifahren, 
Konzertbesuch und Theater, ganz 
nebenbei noch mitten im Arbeits-
leben - die Generation 50plus ist 
aktiv wie nie. Typische Alterser-
scheinungen wie ein nachlassen-
des Hörvermögen sollen dieses 
Lebensgefühl nicht beeinträchti-
gen. An Hörgeräte werden deshalb 
immer höhere Ansprüche gestellt. 
Sie müssen sich automatisch jeder 
Situation anpassen, sollen drahtlos 
mit Smartphone, TV und Telefon 
vernetzbar und gleichzeitig mög-
lichst unsichtbar sein.
Hightech mit Aha-Effekt
Die Brille hat sich längst von 
der funktionalen Sehhilfe zum 
trendigen Mode-Accessoire ge-
mausert. Und auch beim Thema 
Hörgeräte fi ndet ein Umdenken 
statt. Aktuelle Umfragen zeigen, 
dass nicht mehr das Hörsystem 
als Handicap angesehen wird, son-
dern vielmehr eine nicht versorgte 
Hörminderung. Moderne Geräte 
geben tatsächlich keinen Anlass 
mehr für falsche Scham. Sie sind 
so klein, dass sie fast unsichtbar 
hinter dem Ohr verschwinden. 
Dennoch steckt in ihnen Technik, 
die in jeder Lebenssituation ein 
natürliches Hörerlebnis erzeugen 
kann. Beim Outdoorsport ebenso 

wie im Konzertsaal, in großen 
Menschenmengen, am Telefon 
oder im Auto. All das leisten die 
Systeme überwiegend automa-
tisch, weil sie sich drahtlos mit 

beinahe jeder Art von Alltagstech-
nik verbinden lassen. 
Ein Plus an Lebensqualität
„Viele Menschen bemerken erst 
spät, dass ihr Hörvermögen deut-

lich nachgelassen hat“, betont 
Katja Schneider vom Verbraucher-
portal Ratgeberzentrale.de. Denn 
der altersbedingte Hörverlust 
beginne schleichend. Meist entfal-
len zuerst die hohen Frequenzen, 
so dass Sprache sich zunehmend 
undeutlich oder dumpf anhört. 
Das bringt unnötige Einschrän-
kungen in jedem Lebensbereich 
mit sich. Denn eine Untersuchung 
des europäischen Verbands der 
Hörgerätehersteller ergab, dass 
über 90 Prozent der Betroffenen 
ihre aktive Teilnahme am Leben 
durch ein Hörgerät wieder her-
gestellt sehen. Und mehr als 80 
Prozent gaben an, sich damit in 
ihrem Selbstbewusstsein gestärkt 
zu fühlen. 
Frühzeitig zum Hörtest
Viele Faktoren - Entzündungen, 
laute Musik, Stress - beeinträchti-
gen das Gehör und können lange 
Zeit unauffällig zu Hörminderung 
führen. Je eher ein Hörverlust 
durch einen regelmäßigen Hör-
test erkannt wird, desto schnel-
ler und unkomplizierter lässt er 
sich in der Regel ausgleichen. 
Erster Ansprechpartner ist der 
Hörgeräteakustiker, der mithilfe 
unterschiedlicher Verfahren ein 
detailliertes Audiogramm erstellt. 

Mitten im Leben - und immer ganz Ohr
Moderne Hörgeräte passen zum Lifestyle der Generation 50plus

Entspannt im Freien telefonieren - kein Problem mit Hörgeräten, 
die die Stimme des Anrufers zeitgleich direkt auf beide Hörgeräte 
übertragen. Foto: djd/Phonak

Littenweiler/Waldsee (hr.) Eine 
Sprechstunde für Fragen und 
Probleme bei Nutzung von Ta-
blet oder Smartphone wird am 
Mittwoch, dem 13. April, um 
9.30 Uhr in der Begegnungsstätte 
Kreuzsteinäcker, Heinrich-Heine-
Str. 10 in Littenweiler angeboten. 
Peter Armbruster bietet Senioren 
hier seine Hilfe an. Bitte anmelden 
unter Tel.: 0761 / 612 91 50. 

Am Freitag, 15.April, fi ndet die 
gleiche Veranstaltung um 10.00 
Uhr in der Begegnungsstätte Lau-
ben hof, Weismannstr. 3 im Stadt-
teil Waldsee statt, hier wird Tobias 
Schütte Senioren mit Rat und Tat 
zur Seite stehen. Bitte anmelden 
unter Tel.: 0761 / 69 68 78 22. 
Bitte eigenes Tablet/Smartphone 
mitbringen!

Tablet- und Smartphone-
Sprechstunden

Kirchzarten (u.) Ab 11. April, im-
mer montags von 9.30 bis 10.45 Uhr 
wird im Haus der Generationen in 
Kirchzarten, Bahnhofstr. 20, ein Ge-
dächtnistraining und Fitness für den 
Alltag mit Hilke Wagner angeboten. 

Sie ist Hirnleistungstrainerin für 
Gesunde und Kranke. Die Teilnah-
me kostet 35.- € für sechs Termine. 
Weitere Infos und Anmeldung per 
E-Mail: quartierstreff-20@kabelbw.
de oder Tel.: 07661 / 62 80 252 (AB).

Gedächtnistraining und 
Fitness für den Alltag

Littenweiler/Waldsee (hr.) Am Frei-
tag, dem 13. Mai, von 14.00 – 17.00 
Uhr, können die Wohnanlagen der 
Heiliggeistspitalstiftung Laubenhof, 
Weismannstr. 3 im Stadtteil Waldsee 

und Kreuzsteinäcker, Heinrich-Hei-
ne-Str. 10, in Littenweiler besichtigt 
werden. Ansprechpersonen stehen 
für alle Fragen rund um die Begeg-
nungsstätten gerne zur Verfügung. 

Littenweiler (hr.) Haselnüsse 
enthalten doppelt so viel Fett 
wie Nuss-Nougatcreme! Hätten 
Sie das gedacht? Der Fettgehalt 
im Essen ist auf den ersten Blick 
nicht unbedingt gleich erkennbar. 
In einem Ernährungsvortrag über 
die versteckten Fette, der am 

Freitag, dem 15. April, 15.00 Uhr, 
im Begegnungszentrum Kreuz-
steinäcker, Heinrich-Heine-Str. 10 
in Littenweiler angeboten wird, 
geht es darum, welche Fettarten 
es gibt und in welchen Lebensmit-
teln sogenannte „versteckte Fette“ 
enthalten sind. Der Eintritt ist frei.

Über die versteckten Fette

Waldsee (hr.) Immer donnerstags, ab 
dem 21. April, haben Schach-Interes-
sierte jeden Alters von 15.00 – 16.00 
Uhr die Möglichkeit, sich mit ande-
ren Spielern zum Freiluft-Schach zu 

treffen. Gottfried Kromholz erklärt 
dabei gerne die Spielregeln. Gespielt 
wird auf dem Gelände des Generati-
onenspielplatzes beim Begegnungs-
zentrum Laubenhof, Weismannstr. 3. 

Schach für jedermann

Tag der Offenen Tür

Laubenhof & Kreuzsteinäcker

(djd). Hobbys pfl egen und Sport 
treiben, Reisen unternehmen und 
Freundschaften unterhalten: Ältere 
Menschen sind heute so aktiv und 
fühlen sich so jung wie in keiner 
Generation zuvor. Zum Traum vom 
erfüllten Ruhestand gehört es, so 
lange wie nur möglich selbststän-
dig im vertrauten Umfeld leben 
zu können. „Allerdings spähen 
Einbrecher gerade ältere Menschen 
mit Vorliebe als Opfer aus, noch 
dazu wenn sie alleine leben“, sagt 
Fachjournalist Martin Schmidt 
vom Verbraucherportal Ratge-
berzentrale.de. Gerade in dieser 
Lebensphase sei es daher wichtig, 
das Haus oder die Wohnung vor 
Langfi ngern gut zu schützen.
Veraltete Sicherheitstechnik 
erneuern
Die Realität sieht allerdings anders 
aus: Wenn überhaupt vorhanden, 
dann basiert die Sicherheitstechnik 
in vielen Eigenheimen noch auf 

dem Stand des Baujahres, also 
meist aus den 1970er und 1980er 
Jahren. Entsprechend leichtes Spiel 
haben die Einbrecher oftmals. 

„Dabei sind heute technisch hoch-
entwickelte und auch bezahlbare 
Sicherheitslösungen verfügbar, 
die sich problemlos nachrüsten 

lassen“, sagt Ralf Mikitta, Si-
cherheitsberater des Verbandes 
für Wohneigentum Baden-Würt-
temberg. Wichtig sei es, dass 
die jeweilige Anlage zertifiziert 
ist - dann seien auch Fördermittel 
möglich. Unter www.alarmanlage-
einbruchschutz.de gibt es ausführ-
liche Informationen dazu.
Täter gar nicht erst ins Haus 
lassen
Entscheidend, so Sicherheitsex-
perte Mikitta, sei es, die Täter 
gar nicht erst ins Haus gelangen 
zu lassen: „Ein Außenalarm, der 
zuverlässig ausgelöst wird, wenn 
sich jemand von außen an Fenstern 
oder Türen zu schaffen macht, 
kann Schlimmeres verhüten.“ 
Schließlich wollten Einbrecher 
nicht erkannt werden - und such-
ten erfahrungsgemäß schnell das 
Weite, wenn Alarmsirenen und ein 
heller Lichtspot im Garten auf sie 
aufmerksam machten.

Sicherheit für Senioren
Der Schutz gegen Langfi nger ist bei älteren Menschen besonders wichtig

Senioren möchten möglichst bis ins hohe Alter im vertrauten Umfeld 
wohnen bleiben. Umso wichtiger ist es, in eine zeitgemäße Haussi-
cherung zu investieren.
 Foto: djd/LISTENER Sicherheitssysteme GmbH

(djd). Die tägliche Körperhygiene 
bedeutet ein Stück Lebensqualität 
- erst wer nicht mehr alleine dazu 
in der Lage ist, weiß dies wirklich 
zu schätzen. Senioren sind heute 
bis ins hohe Alter aktiv und möch-
ten die goldenen Jahre in ihrem 
vertrauten Umfeld verbringen - so 
eigenständig wie möglich. „Doch 
schon vergleichsweise kleine Hin-
dernisse wie ein nicht barrierefreies 
Bad können diesen Wunsch zu-
nichte machen“, berichtet Martin 
Blömer vom Verbraucherportal 
Ratgeberzentrale.de. Rutschige 

Fliesenböden, ein hoher Einstieg 
in die Wanne - gerade im Bad 
verbergen sich viele Unfall- und 
Verletzungsrisiken. Dabei lässt sich 
schon mit einfachen Umbauten viel 
verbessern.
Sanierung in einem Tag
Eine Komplettsanierung des Bades 
ist meist gar nicht notwendig, damit 
die älteren Bewohner weiterhin 
alleine der täglichen Hygiene nach-
kommen können. „Ein gefährlicher 
Einstieg in die Badewanne lässt 
sich schon durch eine nachträglich 
eingefügte Tür entschärfen. Wer 

möchte, kann die Wanne auch in 
eine besonders große, ebenerdige 
Dusche verwandeln - für ein se-
niorengerechtes Wellness-Bad“, 
berichtet Modernisierungsexperte 
Alexander Aßmann von Tecnobad. 
Der entscheidende Vorteil der 
Umbauten: Boden, Armaturen und 
weitere Installationen können in 
aller Regel unverändert bleiben, 
alles lässt sich innerhalb eines 
Arbeitstages verwirklichen - und 
das zum Bruchteil der Kosten einer 
umfassenden Sanierung.
Einfacher Einstieg in die Wanne
Seit langem bewähren sich Bade-
wannentüren für die vorhandene 
Badewanne als einfache und wirk-
same Umbaumöglichkeit: Zum 
bequemen und sicheren Ein- oder 
Ausstieg kann der Zugang ohne 
großen Kraftaufwand hochgeklappt 
bzw. nach innen geöffnet werden. 
Ist die Tür geschlossen, hält sie 
absolut wasserdicht. Auf Wunsch ist 
die Ergänzung mit einem Badewan-
nenlift möglich. Eine andere Lö-
sung ist der Umbau der Badewanne 
zur Dusche: Dabei wird ein Bade-
wanneneinstieg in die vorhandene 
Wanne eingebaut und nach Wunsch 
eine komplette Duschkabine oder 
eine Spritzschutzwand montiert. 
Zuschüsse für Modernisierung 
nutzen
Barrierearm umbauen und dafür 
noch eine Förderung kassieren: 

Unter bestimmten Voraussetzungen 
wird die Modernisierung fi nanziell 
gefördert. Liegt etwa bereits die 
Einstufung in eine Pfl egestufe vor, 
übernehmen die Pfl egekassen einen 
Teil der Kosten. Wichtig dabei: Die 
Bauarbeiten dürfen erst beginnen, 
nachdem der Antrag bearbeitet 
wurde. Der maximal mögliche 
Zuschuss wurde Anfang 2015 auf 
4.000.- Euro erhöht - zuvor lag der 
Höchstbetrag bei 2.500.- Euro. 

Wellness ohne Barrieren
Das Badezimmer mit einfachen Umbauten altersgerecht gestalten

Das betagte Bad ohne viel Auf-
wand barrierefrei umbauen: Aus 
der alten Badewanne wird in nur 
einem Arbeitstag eine großzügi-
ge, ebenerdige Dusche. Foto: 
djd/Tecnobad Deutschland

Foto: djd/Rühlemann‘s Kräuter und Duftpfl anzen

Fotos: djd
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Stegen (DRK) Weniger Blutspen-
den oder geringerer Ertrag bei den 
Altpapiersammlungen sind einige 
Ergebnisse aus dem vergange-
nen Geschäftsjahr des Deutschen 
Roten Kreuzes (DRK), Ortsver-
ein Stegen. Diese und weitere 
Entwicklungen wurden während 
der jüngsten DRK-Mitgliederver-
sammlung in Stegen in den Re-
chenschaftsberichten vorgestellt. 
Sorge bereitet den ehrenamtlichen 
Helfern im Ortsverein aber nicht 
nur diese Tendenz, sondern eben-
so auch die Tatsache, dass seit 
Jahren über eine sinkende Anzahl 
von Fördermitgliedern berichtet 
werden muss. Die Anzahl der 
Bereitschaftsmitglieder hingegen 
bleibt nahezu konstant.

Erfreulich dabei die Entwick-
lung im Jugendrotkreuz, die seit 
längerer Zeit nicht abnimmt und 
somit eine gute Grundlage für die 
weitere Zukunft des Ortsvereins 
bildet. Diese ist auch wichtig, leis-
teten die Helfer doch im vergan-
genen Jahr bei diversen Diensten 
in der Dreisamtalgemeinde und 
darüber hinaus wieder knapp 660 
Dienststunden. 

Hinzu kommt noch das vielfäl-
tige Engagement des Unterstützer-
kreises für Flüchtlinge im DRK zu 
dem derzeit knapp 60 Mitglieder 
zählen. Dort konnte, so die Bilanz 
des vergangenen Jahres, mit Paten 
und weiteren Helfern ein schönes 
Klima des Willkommens für die 

50-jährige Treue als Fördermitglied 
gedankt werden. Eine Ehrung für 
40-jährige Treue als Fördermit-
glied erhielten: Günter Mertznich, 
Rudolf und Henrike Dehmel, Claus 
Wegmann, Helmut Ahlf, Alfons 
Herbstritt, Danielle Kampa, Man-
fred Meckler, Gerhard und Renate 
Merkle, Günter Mairhöfer, Gisela 
Proppe, Maria Stella Ehrhart, 
Ursula Volk, Reinhard Ewald, Wil-
fried Roth, Peter Reisig und Peter 
Gschwind. Siegfried Kuster erhielt 
eine Ehrung für seine 25-jährige 
Treue als Fördermitglied.

Dankbar zeigte sich Vorsitzender 
Reinbold, dass in diesem Jahr mit 
Tanja Amelung erneut eine Helfe-
rin geehrt werden konnte, die sich 
bereits 30 Jahre ehrenamtlich für 
das DRK in Stegen engagiert. Für 
25-jährige aktive Mithilfe wurden 
Doris Gremmelspacher, Peter 
Rombach und Miriam Schlegel 
geehrt. 15 Jahre aktiv im Einsatz 
für das DRK Stegen ist Alexander 
Jacobs.

Zehn Jahre aktiv dabei sind 
Ellen Asal und Isabella Maier. Für 
fünfjährige Mithilfe als aktives 
Mitglied konnte Julian Götz, Wolf-
gang Müller-Stauss und Johanna 
Zink gedankt werden.

Der Ortsverein Stegen besteht in 
diesem Jahr bereits seit 45 Jahren. 
Weitere Informationen zur Arbeit 
des Roten Kreuzes in Stegen gibt 
es auf www.drk-stegen.de oder bei 
Facebook.com/drk.ov.stegen

Erfreuliche Jugendarbeit im Roten Kreuz Stegen 
Sorge um sinkende Fördermitglieder

Zahlreiche Fördermitglieder und aktive Helfer wurden während der 
Mitgliederversammlung des Roten Kreuzes Stegen geehrt. 
Auf dem Foto von links nach rechts: (vordere Reihe) Gunter Mert-
znich, Roswitha Behrensdorf, Danielle Kampa, Helmut Ahlf und 
Matthias Reinbold. (hintere Reihe) Peter Rombach, Wolfgang Müller-
Stauss, Isabella Maier, Miriam Schlegel und Alexander Jacobs.

Foto: privat

Flüchtlinge erreicht werden. Vor-
sitzender Matthias Reinbold dankte 
deshalb der Gemeinde für die stets 
konstruktive Zusammenarbeit mit 
dem Roten Kreuz. Darin eingebun-
den war ebenso der gute Kontakt 
zur örtlichen Feuerwehr und den 
Mitarbeitern des Polizeipostens 
Kirchzarten.

Zu den erfreulichen Ereignissen 
im vergangenen Jahr zählte die 
größte Investition des Ortsvereins 
für ein neues Fahrzeug. Dieses 
wurde nach nahezu 20-jähriger 

Dienstzeit ersetzt. Seither leistet 
es für die Helfer hervorragende 
Dienste. Möglich war diese Inves-
ti tion nur durch zahlreiche Spen-
den aus der Bevölkerung, für die 
Vorsitzender Matthias Reinbold 
während der Versammlung noch-
mals herzlich dankte.

Erfreulich ist für den Ortsverein, 
dass viele Fördermitglieder die 
ehrenamtliche Arbeit seit vielen 
Jahren unterstützen. So konnte 
während der Zusammenkunft Ros-
witha und Rüdiger Behrensdorf für 

Kirchzarten (glü.) Jetzt sind sie 
da, die kuscheligen und zotteligen 
Schultüten, geschaffen für ein 
langes Schülerleben. Holly, Ruby, 
Marty, Henk und Pretty strahlen 
die Kids vom ersten Schultag an 
und begleiten sie liebend gerne 
von der Grundschule bis zur 
Doktorarbeit an der Uni. Die fünf 
strahlenden Typen, aus Kuschel-
plüsch und Zottelsto� liebevoll 

genäht, sind im Team der „Mons-
terrei“ entstanden, dessen Krea-
tivdirektorin die Werbefachfrau 
Regina Nieberle von der Agentur 
für Werbung und Marketing „pea-
ceandbewild“ in Kirchzarten ist.

„Wir wollten für den Start von 
Kindern in einen so wichtigen 
Lebensabschnitt wie es die 
Schulzeit darstellt“, beschreibt 
sie die Entstehungsgeschichte 

der „Monsterrei“, „etwas ganz Be-
sonderes entwickeln; etwas, das 
das Kind während des Schüler-
lebens begleitet.“ Die Schultüten 
seien mit dem Kuschelplüsch aus 
„dem Sto�, aus dem die Träume 
entstehen“. Sechs verschiedene 
Grundfarben – lila, rosa, blau, 
rot, grün und grau – können mit 
unterschiedlichen Farben des Zot-
telsto�s für die Haare kombiniert 
werden. Und auch die Gesichter 
der fünf munteren Typen seien 
frei wählbar, erklärt Monsterrei-
Che�n Nieberle. „So ergeben sich 
zahlreiche Möglichkeiten der 
Kombination.“

Klar, dass die „Monsterrei, das 
Original aus dem Schwarzwald“, 
nahezu jeden Sonderwunsch wie 
Aufnähen des Namenszuges oder 
des Einschulungsjahres erfüllen 
möchte. Und so gibt es auch für 
die kleinen Geschwister kuscheli-
ge Mini-Schultüten. Wenn die Le-

ckereien der Schultüte vernascht 
sind, kann ihr Pappinhalt gerne 
gegen ein Kissen ausgetauscht 
werden – das gleich mitgeliefert 
wird –, um aus der Schultüte eine 
kuschelige Nackenrolle oder 
ein Schmusekissen fürs Bett zu 
machen: eine echte Zaubertüte. 
So gesehen werden die von der 
Monsterrei ihrem Anspruch als 
„Die Glücklichmacher“ durchaus 
gerecht.

Die Kids können sich ihre Ku-
schel-Schultüte selbst in vielen 
Farben kombinieren oder aber 
Omas und Opas überraschen mit 
ihrer Auswahl den schulpflich-
tigen Enkel. Regina Nieberle 
kündigt jährlich neue Modelle 
an und sie denkt an weitere Ku-
schelprodukte wie z.B. eine Wärm-
�aschenhülle. Übrigens sind die 
Schultüten problemlos waschbar, 
natürlich im Handwaschgang. 
Der Preis einer Tüte bewegt sich 

je nach Größe und Produkti-
onsaufwand zwischen 39.- und 
89.- Euro. „Das sind aber auch 
Tüten für die Ewigkeit“, verspricht 
Regina Nieberle. Anschauen und 

kombinieren geht über die lustige 
Homepage www.monsterrei.com 
problemlos. Dort können auch 
die Sonderwünsche geäußert 
werden.

So beginnt Schule mit einem Traumstart
Die Schultüte aus der „Monsterrei“ kann ein Schülerleben endlos lang begleiten

– Anzeige –

Regina Nieberle von der „Monsterrei“ mit Holly, Ruby, Pretty, 
Marty und Henk, den Kuschel-Schultüten für die Ewigkeit.
 Foto: Gerhard Lück

Preisgekrönte junge Musiker spielen in Oberried: Mit hervorra-
genden ersten und zweiten Preisen kamen die Schüler der Jugend-
musikschule Dreisamtal vom anspruchsvollen „Landeswettbewerb 
Jugend musiziert“ in Böblingen und Herrenberg zurück. Jonathan 
Bossert (Oberried, Trompetenklasse Stock) erzielte mit seinem 
Duo-Klavierpartner Gjegji Noel Bejko (r.) in der Altersgruppe 4 
einen zweiten Platz mit 21 Punkten. Muriel Müller (2.v.r.) (Stegen, 
Schlagzeugklasse Bögelsack) erspielte sich ebenfalls virtuos einen 
zweiten Platz mit 22 Punkten als Solo-Percussionistin. Das Duo 
Lennart Menze (St. Märgen, Trompetenklasse Joos) mit Sebastian 
Lauble (Kirchzarten, Klavierklasse Zahner) (v.l.) schaffte es, in der 
jüngsten zugelassenden Altersstufe mit 24 Punkten einen 1. Platz zu 
erspielen. Die jungen Künstler sind zusammen mit anderen Preisträ-
gern des Landeswettbewerbes am Dienstag, dem 19. April um 19 Uhr 
in der Kirche Mariä Krönung in Oberried zu hören. Bei diesem von 
der Sparkasse Hochschwarzwald gesponserten Konzert werden in 
der klangvollen Akustik der Kirche Beiträge aus den Wettbewerben 
erklingen.            glü/Foto: JMS DT

Bereits „8. Solarsprint 2016“ in Kirchzarten
Solarautos gehen im Juli auf dem Schulgelände beim Giersberg an den Start

Beim Solarsprint gibt es seit acht Jahren immer wieder spannende 
Rennen. Foto: EWK

Kirchzarten (glü.) Auch 2016 ist es 
wieder soweit: Der „8. Solarsprint“ 
geht im Juli in Kirchzarten an den 
Start. Vor 13 Jahren wurde der Vor-
läufer des „Sprints“, die „Solarral-
lye“, in Freiburg ins Leben gerufen. 
Die Idee für dieses Kurzstreckenren-
nen für solarbetriebene Modellfahr-
zeuge wurde von vier Techniklehrern 
verschiedener Realschulen aus dem 
Schulamtsbezirk Freiburg geboren. 
Ulrich Denzel, Rektor, und Meinrad 
Lauber, Konrektor der Realschule 
Kirchzarten, waren von der ersten 
Stunde an dabei.

Im Rahmen des Aktionstages 
2009 „Kirchzarten auf sonnigen 
Wegen“ wurde der „Solarsprint“ 
aus der Taufe gehoben. Energie- 
und Wasserversorgung Kirchzarten 
GmbH (EWK) war Hauptsponsor 
und stiftete Rennbahn, Solarmo-
dule und Shirts. Der „Solarsprint“ 
war ein Erfolg, den die EWK in den 
folgenden Jahren wiederholte. Als 
2012 der Aktionstag „Kirchzarten 
auf sonnigen Wegen“ eingestellt 
wurde, mutierte der „Solarsprint“ 
zu einer eigenständigen Veranstal-

tung auf dem Kirchzartener Schul-
gelände. Nach der Einstellung der 
Freiburger Solar-Rallye 2013 hält 
der „Solarsprint“ die Tradition ei-
nes Rennens für selbstentworfene 
Solar-Autos am Leben und findet 
2016 zum 8. Mal statt. Hauptspon-
sor ist nach wie vor die EWK. Von 
Anfang an sind „jumediaprint“ und 
die Zimmerei Walter Fischer als 

Sponsoren dabei. Da die Sonne als 
Energielieferant „angezapft“ wird, 
kann es zur Verschiebung kommen, 
wenn das Wetter am Wettkampftag 
zu schlecht ist. Entsprechende 
Informationen werden allen ange-
meldeten Teilnehmern rechtzeitig 
zugesandt.

Mitmachen können alle Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen 

mit selbstgebauten, solarbetriebe-
nen Fahrzeugmodellen. Die hori-
zontale und sehr glatte Rennstrecke 
hat eine Länge von zehn Metern, 
auf der jeweils zwei Fahrzeuge 
gegeneinander antreten. Die Renn-
autos werden durch eine Start-
schranke in das Rennen geschickt 
und müssen im Geradeauslauf so 
schnell wie möglich die Ziellinie 
überqueren. Die Ausgangslage für 
alle Tüftler ist gleich: Jedes Team 
bekommt drei Solarpaneele zu je 
zwei Volt, einen Solarmotor und 
zwei Zahnräder vom Veranstalter 
gestellt. Daraus sollen die Solarmo-
dellautos entwickelt werden, dem 
Einfallsreichtum der Konstrukteure 
sind wenig Grenzen gesetzt.

Informationen, was erlaubt ist 
und was nicht, gibt gerne Meinrad 
Lauber, Tel.: 07661 / 90964220 
oder per Mail: meinrad.lauber@
lkbh.de. Infos und Anmeldung zum 
„Solarsprint“ gibt’s bei der EWK 
Hauptstraße 24. Ansprechpartnerin 
ist Jessica Monse. Die Bausätze 
werden direkt bei der Abgabe des 
Anmeldeformulars ausgegeben.

Kirchzarten (ch.) Märchen sind 
wie Edelsteine aus einem großen 
Schatz, von dem die Menschen 
aller Völker seit Urzeiten schöpfen. 
Von Gidon Horowitz erzählt, erwa-
chen sie zum leben und entfalten 
ihre Schönheit. Am Montag, 11. 
April, bietet sich die Gelegenheit 

mal wieder Märchen zu hören und 
einfach nur zu genießen. Beginn ist 
um 15.30 Uhr in der Kapelle des 
Oskar-Saier-Haus, Seniorenzen-
trum Kirchzarten. Der Eintritt ist 
frei. Große und kleine Märchen-
freunde ab 6 Jahre sind herzlich 
willkommen.

Einfach mal lauschen!
Märchenstunde mit Gidon Horowitz

Kappel (ch.) Am Dienstag, 12. 
April, startet der nächste Zehner-
Block „Yoga für Anfänger und 
Mittelstufe“. Jeweils dienstags 
von 8.45 bis 10.15 Uhr können 
Interessierte diese Zeit nutzen 
um sich etwas Gutes zu tun. Von 
10.30 bis 12.00 Uhr findet der 
Kurs „Körperarbeit und Pilates“ 
statt. Kursort ist jeweils das Kath. 
Gemeindehaus Kappel. 

Für diejenigen die sich lieber 
zum Tagesausklang etwas gönnen 

möchten, beginnt am Mittwoch, 
13. April, jeweils mittwochs 
von 18.15 bis 19.45 Uhr in der 
Vereinsturnhalle des SV Kappel 
e.V., der nächste Zehner-Block 
„Körperarbeit und Pilates“. Kos-
ten für Vereinsmitglieder 45,-€, 
Nichtmitglieder 70,-€. Anmel-
dung und weitere Infos bei der 
Kursleiterin U. Schneider-Fuhrer 
unter Tel. 0761 / 69 66 064 oder 
per Mail ulrikeschmetterling@
gmx.de.

Yoga und Pilates
Neue Angebote in Kappel

Freiburg (ch.) Wo verstecken sich 
Emil und die Detektive? Wo besucht 
Pünktchen ihren Freund Anton? Seit 
vielen Jahren leitet der Buchautor 
und Literaturwissenschaftler Michael 
Bienert Spaziergänge zu den Orten, 
an denen Erich Kästner lebte und die 

ihn inspirierten.  In seinem Vortrag 
mit Licht bildern am Freitag, 15. 
April, im Schwarzen Kloster, Thea-
tersaal, nimmt der Autor das Publi-
kum mit auf eine unterhaltsame und 
spannende Entdeckungsreise. Beginn 
ist um 19.30 Uhr. Eintritt 6,- €. 

Erich Kästners Berlin 
Bildvortrag mit Michael Bienert
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Parallel zur Gesundheitsmesse:

Baby+Kind+

GESUNDHEITS
MESSE

FREIBURG
www.gesundheitsmesse-freiburg.de

Littenweiler (glü.) „Autofahrer­
herz, was willst du mehr“, könnte 
man angesichts der großen Ange­
botspallette vom Betrieb „Stalf 
KFZ“ fragen. Dieser Traditionsbe­
trieb an der Kappler Straße 52 in 
Littenweiler führt Reparaturen 
an Fahrzeugen aller Marken aus, 
leistet Unfall­ und Lackierarbeiten, 
stellt elektrische Diagnosen, hat 
regelmäßig den TÜV im Haus und 
bietet auch einen Rollerservice. Da 
jetzt noch die ehemalige Lagerhalle 
eines Baugeschäfts hinzukam, 
konnte KFZ­Meister Olaf Bau­
mann sein Angebot noch erweitern.

Vor acht Jahren übernahm er 
den KFZ­Betrieb als markenfreie 
Werkstatt. Insgesamt sind sieben 
Mitarbeiter angestellt. Und da es 
sich um einen Ausbildungsbetrieb 
handelt, gehört immer auch ein 

Azubi zum Team. Die gute Seele in 
der Werkstatt ist KFZ­Mechaniker 
Karl Wehrle, der trotz seiner 70 

Jahre gerne mitarbeitet. „Er hat im­
merhin 56 Berufsjahre hinter sich“, 
so Baumann, „und ist seit 1972 in 

diesem Betrieb. Seine Erfahrung ist 
wertvoll.“ Da sich in der Werkstatt 
eine Fünf­Tonner­Arbeitsbühne 
befindet, können auch Kleinlast­
wagen repariert werden. Für die 
neue Halle wurden zusätzliche 
Werkstattgeräte angeschafft. Der 
Reifenservice kann dank speziel­

ler Geräte auch Runflate­Reifen 
wechseln.

Baumann freut sich, auch die 
Gasprüfungen an Wohnwagen und 
Wohnmobilen vornehmen zu kön­
nen. „Wir sind so vielseitig“, erklärt 
Baumann, „dass wir sogar auch mal 
einen Bulldog reparieren können.“ 

Mittwoch und Donnerstag kommt 
der TÜV für Abnahmen und Abgas­
untersuchungen in die Werkstatt. 
Betriebszeiten sind von Montag bis 
Freitag von 8 bis 12 Uhr und von 
13 bis 17:30 Uhr. Termine sollten 
unter der Telefon­Nummer 0761 / 6 
55 54 abgesprochen werden.

„Stalf KFZ“ erweitert Angebot dank neuer Halle
KFZ-Meister Olaf Baumann kann vom Roller über PKW’s bis zum Traktor alles reparieren

– Anzeige –

In der zusätzlichen Werkstatthalle finden Olaf Baumann und seine 
Mitarbeiter gute Arbeitsbedingungen. Foto: Gerhard Lück

Ab jetzt wieder!

Kaiserstühler
Spargel

Öffnungszeiten
Aug– Apr: Mo– Fr, 8–18 Uhr, Sa 8–13 Uhr, So 8–11 Uhr

Mai–Jul: Mo–So, 8–18 Uhr
Bundesstr. 9 ● 79199 Zarten ● Fon/Fax: 07661/ 90 93 95 

www.strudels-scheunenlaedele.de

dazu die passenden Weine
Rivaner, Silvaner, Müller Thurgau von der WG Sasbach

und ebbis Guets
• Erdbeeren, Rhabarber, 
 knackige Radieschen und Kopfsalat

ab Mitte April 
• Kaiserstühler Landeis

Freiburg (ch.) Windkraftgegner 
führen seit Jahren an, dass die 
von ihnen verpönten Anlagen 
für das Massensterben bedrohter 
Vogelarten verantwortlich seien. 
Insbesondere auch im Schwarz­
wald werden die Diskussionen 
heftig geführt. Neuen Auftrieb 
erhält die Debatte durch eine vom 

BMUB beauftragte Studie, die 
den Mäusebussard durch Rotoren 
im Bestand bedroht sieht. Wissen­
schaftlich belegen lassen sich 
die negativen Auswirkungen von 
Windkraftanlagen auf Vogelarten 
nicht. Parallel zum rasanten Aus­
bau der Windparks in Deutschland 
sind die Populationen vieler als 

Windkraft­sensibel geltenden 
Vogelarten nämlich angestiegen. 
Eine vom Umweltbüro KohleNus­
baumer in Lausanne durchgeführte 
Studie hat sich nun insbesondere 
mit der Bestandsentwicklung des 
Rotmilans beschäftigt, der von 
Naturschutzverbänden als häufiges 
Kollisionsopfer genannt wird. Inte­

ressierte sind am Freitag, 8. April, 
eingeladen zur Vorstellung der 
Ergebnisse mit Dr. Oliver Kohle, 
dem Autor der Studie und dem 
ehemaligen Bundestagsabgeord­
neten Hans­Josef Fell. Beginn ist 
um 17.15 Uhr bei Office & Phone, 
Engelberger Str. 19.

„Windenergie vs. Rotmilan oder Mäusebussard?“
Vorstellung neuer Studie zum Vogeltod durch Windkraftanlagen

Freiburg (glü.) Samba, Karneval, 
Lebensfreude – das verbinden viele 
mit Brasilien. Mit der gemein­
nützigen Austauschorganisation 
„Experiment e.V.“ aus Bonn haben 
nun Familien in Freiburg und Um­
gebung die Möglichkeit, sich ein 
Stück echter brasilianischer Kultur 
ins Haus zu holen und hautnah 
kennenzulernen. „Experiment e.V.“ 
sucht neugierige und weltoffene 
Gastfamilien und Schulen in und 
um Freiburg für 22 Schülerinnen 
und Schüler des Humboldteum 
in São Paulo, Brasilien im Alter 
von 14 bis 17 Jahren. Ihr Aufent­
halt findet vom 19. Juni bis zum 
17. Juli 2016 statt. Während des 
Aufenthaltes hier besuchen die 
Brasilianer eine weiterführende 
Schule. Der Familienaufenthalt mit 
Schulbesuch ist Teil eines sechswö­
chigen Reiseprogramms, damit die 
Teilnehmenden auch Gelegenheit 
haben, den deutschen Familien­ 
und Schulalltag kennenzulernen.

Schüler aus Brasilien suchen Gastfamilien
Für vierwöchigen Aufenthalt weltoffene Gastgeber im Großraum Freiburg gesucht

Die Gasteltern Diane und André hatten viel Freude mit Victória aus 
Brasilien. Foto: Privat

Für alle Beteiligten ist der in­
terkulturelle Austausch eine aufre­
gende Zeit und ein unvergessliches 
Erlebnis. Gastfamilie kann jeder 
werden – egal ob Alleinerziehende, 
Paare mit und ohne Kinder oder 

Patchwork­Familien, egal ob Stadt 
oder Land. Wichtig sind Humor, 
Neugier und Toleranz sowie die 
Bereitschaft, den „Gast“ als Fami­
lienmitglied auf Zeit aufzunehmen 
– mit allen Rechten und Pflichten. 

Wer Interesse hat, Gastfamilie zu 
werden, kann sich an die Bonner 
Geschäftsstelle von „Experiment 
e.V.“ wenden. Ansprechpartnerin 
ist Friederike Lück, eMail: lueck@
experiment­ev.de, Tel.: 0228 / 
95722­32.

Das Ziel von „Experiment e.V.“ 
ist seit über 80 Jahren der Aus­
tausch zwischen Menschen aller 
Kulturen, Religionen und Al­
tersgruppen. 2015 reisten 1.965 
Teilnehmer(innen) mit dem ge­
meinnützigen Verein ins Ausland 
und nach Deutschland. Ein Drittel 
davon erhielten Stipendien. Ko­
operationspartner sind u.a. das 
Auswärtige Amt, das Bundesmi­
nisterium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend, das Bundes­
ministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung 
und das Goethe­Institut. Mehr 
Informationen gibt es auch auf der 
Internetseite www.experiment­ev.
de/gastfreundlich.

Buchenbach (u.) Für die Forsch­
ungs expedition 2016 sucht die 
Stiftung Bündnis Mensch & Tier 
Kinder im Alter zwischen 8 und 
11 Jahren. Einen Tag werden die 
Kinder auf den Begegnungshöfen 
der Stiftung im Rahmen einer For­
schungsreise das Leben von Heim­, 
Nutz­ und Wildtieren erkunden.

Am Samstag, 23. April, werden 
die Kinder als Mitglied eines Ex pe­
ditionsteams u.a. in der Rolle des 
Proviantmeisters, des Zeitmess ers, 
des Kartenlesers oder des Expediti­
onsreporters auf den Höfen der Stif­
tung den Alltag, die Sprache und 

Forschungsexpedition sucht Kinder zwischen 8 und 11
das Sozialleben von Meerschwein­
chen, Schafen, Pferden, Lamas 
vielen anderen spannenden Tieren 
erforschen. In der Begegnung mit 
der Natur, im Dialog mit den Tie­
ren und in der Verantwortung für 
Forschungsaufgaben entdecken die 
Kinder an diesem Tag ihre eigenen 
Talente und erfahren Bestätigung in 
ihrem Handeln.

Die qualifizierten Begegnungs­
höfe der Stiftung Bündnis Mensch 
& Tier sind Vorreiter für artgemäße 
Tierhaltung und bieten Programme, 
in denen Kinder und Erwachsene 
mit Tieren in Kontakt kommen 

können. Mit zahlreichen Begeg­
nungshöfen in Deutschland und 
Österreich beteiligt sich auch der 
Häuslemaierhof in Buchenbach 
an dem Projekt „Forschungsex­
pedition“.

Kinder können sich bis zum 
10. April 2016 bei der Stiftung 
Bündnis Mensch & Tier bewer­
ben. Weitere Infos auf www.
begegnungshoefe.de/aktuelles/
forschungsexpedition. 

Bewerbungsunterlagen unter: 
www.begegnungshoefe.de/for­
schungsexpedition/fe/forschungs­
expedition­2016/sich­bewerben. Foto: privat

Oberried (ch.) Die Naturforschen­
de Gesellschaft hat gemeinsam mit 
dem Alemannischen Institut eine 
Reihe zum Start des Biosphärenge­
bietes Südschwarzwald organisiert. 
Ziel ist die nachhaltige Entwick­
lung auf regionaler Ebene, um 
das Zusammenleben von Mensch 
und Natur zu fördern. Im letzten 
Beitrag der Reihe am Freitag, 8. 

April, wird Christian Lehmann, 
Zimmerermeister und Geschäfts­
führer lehmann­holz­bauten St. 
Georgen, anschaulich zeigen, wie 
Holzbauten von der Tradition bis 
zur Moderne innovativ aussehen 
und praktisch genutzt werden 
können. Beginn ist um 20.00 Uhr 
in der Klosterschiire/Bürgersaal, 
Klosterplatz 4. Der Eintritt ist frei.

Vortrag (Holz)Baukultur 
im Schwarzwald

Kirchzarten (glü.) Zur Umsetzung 
vieler Ideen des „Runden Tisches“ 
im Gelände am Giersberg haben 
Schwarzwaldverein, Kirchen, 
BUND und NABU im Jahr 2015 
mit Unterstützung der Gemeinde 
mit vielen kleineren Maßnahmen 
am Giersberg gesorgt. Dadurch 
machen sie den Aufenthalt für die 
Bevölkerung dort noch attraktiver. 
So entstanden beispielsweise ein 
meditativer Lebensweg auf den 
Giersberg, eine Trockenmauer 
oder Tafeln mit Informationen zu 

den Bäumen.
Der Schwarzwaldverein feiert 

als Teil dieser Neuerungen am 
Freitag, dem 8. April, um 17 Uhr 
die Einweihung der neuen Panora­
mabänke mit Sekt, Alphornbläsern 
und einem Grußwort des Bür­
germeisters. Die Panoramabänke 
liegen am Waldrand unterhalb des 
Hochwasserbehälters, der Zugang 
ist möglich über den Stationenweg 
unterhalb der 9. Station. Die Bevöl­
kerung ist zu dieser kleinen Feier 
herzlich eingeladen.

Schwarzwaldverein
Einweihung der Panoramabänke am Giersberg

Dreisamtal (ch.) Wulf Raehter gab 
nach sechs Jahren die Verantwor­
tung des ersten Vorsitzenden auf 
vier gleichberechtigte Nachfolger 
ab, wozu auch eine Satzungsän­
derung nötig war. Die vier neuen 
Sprecher sind Simone Rudloff, 
Thomas Gekle, Reinhard Löber 
und Ulrich Springmann. Dazu 
kommt noch die Unterstützung 

durch den erweiterten Vorstand, 
von fünf Beratern. Die Natur­
schützer möchten umweltpolitisch 
mehr Einfluss in den Gemeinden 
nehmen und stärker mit den Land­
wirten zusammen arbeiten. Felix 
Bergmann vom Bezirksverband 
Südbaden, ehrte Wulf Raether mit 
der Ehrennadel in Gold für sein 
großes Engagement. 

Neue Führungsriege 
beim NABU-Dreisamtal
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Irrtümer und Änderungen vorbehalten

Weiteres Programm unter: www.cinemaxx.de/freiburg

» BLOCKBUSTER

NEU  The Huntsman & the Ice Queen ab 12 
In der Fortsetzung des fantastischen Action-
Abenteuers Snow White an the Huntsman kreuzen 
sich erneut die Wege von Huntsman Eric und der 
Evil-Queen Ravenna. 
3D Fr, So + Di 23:00 (OV), 14:00 (Sa + So 14:20), 
16:50 (Sa + So 17:10), 19:45 (Sa + So 20:10),  
22:45 (Sa + So 23:10)

Aktuelles Programm
NEU  The Huntsman  
and the Ice Queen ab 12 
3D Fr, So + Di 23:00 (OV), 14:00 (Sa + So 14:20), 
16:50 (Sa + So 17:10), 19:45 (Sa + So 20:10),  
22:45 (Sa + So 23:10)

NEU How to be single ab 12
2D 14:15, 17:10, 20:00, 23:00 

Batman vs Superman: 
Dawn of Justice ab 12
3D Do, So + Mo 20:30, Mi 20:00 (mit Pause),  
14:00 (Sa + Di nicht), Sa 13:00, Do, Fr, Mo, Mi 
17:10, Sa 16:15, Sa 19:30, Do, So, Mo, Mi 22:45 
2D Fr 20:30, Di 20:00 (mit Pause), Di 14:00,  
So + Di 17:10, Fr + Sa 22:45, Di 22:40

Zoomania ab 0
3D 14:40, 17:15, Fr - Mo 19:55 
2D Sa + So 12:15, 14:40, 17:10

Kung Fu Panda 3 ab 0
3D 14:30, Sa + So 14:40
2D 14:00, 17:25

10 Cloverfield Lane ab 12
2D 21:15, Do, Sa, Mo, Mi 23:00

Der geilste Tag ab 12
2D 14:00, 17:15, 20:00

Do., 7.4. – Mi. 13.4. Freiburg
Der Filmpalast am Theater · Bertoldstraße 50

CinemaxX-Reservierungshotline:
Telefon 040 - 80 80 69 69

Täglich 10 - 21 Uhr, zzgl. 0,70 k Aufschlag je Karte
Gratis-Online-Reservierung: www.cinemaxx.de

Günstiges Parken für Kinogäste 
in der Tiefgarage „Am Bahnhof“ (Zufahrt über 
Bismarckallee, beim Planetarium). Kinogäste  
zahlen nur 2,50 k für die ersten 4 Stunden.

TAXI SCHERRER

0 76 61 / 91 21 21

•	Krankentransporte
•	Fahrten	zu	Bestrahlungen
•	Dialyse-Fahrten
•	Fahrten	für	alle	Anlässe	bis	8	Personen
•	Taxigutscheine

In Kirchzarten

und im Dreisamtal

Samstag,  9. April 2016
11 – 16 Uhr

Pfl
 a

nz
en

bö
rs

e
im

 S
ch

ül
er

ha
us

Sie haben mehr Pfl anzen 
als Platz im Garten? 
Dann schenken Sie uns Ihre 
Pflanzen und Ableger aller 
Art (keine Zimmerpflanzen). 
Bringen Sie diese bitte ab 
10 Uhr zum Schülerhaus beim 
Schulzentrum Kirchzarten. 
Wir verkaufen sie dann 
zu Gunsten der Schülerhaus-
Projekte. 

Sie brauchen neues 
„Grün“ für Ihren Garten? 
Dann kommen Sie ab 
11 Uhr vorbei und suchen 
Sie sich unter fachkundiger 
Beratung frischen Zuwachs 
für Ihren Garten aus. 

Bad Krozingen (rs.) Seit 21 
Jahren lädt die Kur und Bäder 
GmbH jeweils im März und April 
zu Ehren von Wolfgang Amadeus 
Mozart zur „Klassik im Frühling“ 
nach Bad Krozingen ein. Mit dem 
Jubi läumsfest „30 Jahre Markgräf-
ler Symphonie-Orchester“ begann 
das 21. Mozartfest Mitte März im 
Kurhaus Bad Krozingen. Seitdem 
fanden die unterschiedlichsten 
musikalischen Darbietungen, 
zum Teil kulinarisch begleitet, im 
großen Saal des Kurhauses statt.

Am Freitag, dem 23. April, um 
19 Uhr wird das Basler Duo „Les 
Papillions“ - Michael Giertz am 
Flügel und Giovanni Reber auf 
der Violine - seine atemberau-
bende Virtuosität und subtilen 
Humor unter Beweis stellen, der 
Musikwelt einen kreativen Spiegel 
vorhalten. Ein Abend allerbester 
Unterhaltung.

Fester Bestandteil des alljährli-
chen Mozartfestes ist der Opern-
abend. Studierente der Hochschule 
für Musik Freiburg, junge Sän-
gerinnen und Sänger am Beginn 

ihrer Bühnenkarriere, belegen am 
Sonntag, dem 24. April, um 19 
Uhr ihr Können und beenden mit 
ihrem dreiteiligen Opernabend das 
Bad Krozinger Mozartfest 2016. 

Unter www.bad-krozingen.
info oder Tel.: 07633 / 4008-
164, Tourist-Information Bad 
Krozingen, das gesamte Mozart-
fest-Programm sowie Tickets im 
Vorverkauf. 

Kartenverlosung
Les Papillons

Die Kur und Bäder GmbH und 
der Dreisamtäler verlosen 2 x 2 
Karten für „Les Papillons“ am 
Freitag, 23. April, 19.00 Uhr, im 
Kurhaus Bad Krozingen. Senden 
Sie unter dem Stichwort „Les 
Papillons“ eine Postkarte an 
Dreisam Verlag GmbH, Freibur-
ger Str. 6, 79199 Kirchzarten, ein 
Fax an 07661 / 3532 oder eine 
Mail an info@dreisamtaeler.de. 
Einsende schluss ist Mittwoch, der 
13. April 2016.

Musikalischer Frühling 
im Kurhaus

21. Mozartfest in Bad Krozingen 

Was passiert, wenn ein Popsong wie Mozart klingt? – Les Papillons 
spielen es vor. Foto: privat

Freiburg (ch.) Der aus Perpignan 
stammende Gipsy-Musiker wan-
delt auf den Spuren seiner Cousins, 
den legendären „Gipsy-Kings“. 
„Wir drücken uns aus, indem wir 
singen“, sagt Christofe Magaña 
über das Volk ohne Land, aber 
nicht ohne Musik. Am Samstag, 
9. April, gastiert er im Saal des 
Restaurants „Melissa“, Wiesen-
talstr. 2 (im Vereinsheim des SV 
Blau-Weiss-Wiehre) in Freiburg. 
Nach dem großen Erfolg seiner 
ersten Konzerte hat sich der junge 

Musiker mit dem Freiburger Lokal-
matador in Sachen Gipsy-Kings-
Musik Diego Periañez Gonzales 
und seiner Band Diego‘s Canela 
zusammen getan um diese Gipsy-
Fiesta zu gestalten. Gemeinsam 
mit der Flamenco-Tanzgruppe 
„Candela de la Noche“ wird dieser 
Abend eine Reise in die mitreißend 
musikalische Welt der Gipsys. 
Beginn ist um 20.00 Uhr, Einlass 
ab 19.00 Uhr. Karten zu 14,-€ im 
Vorverkauf im Restaurant Melissa 
und an der Abendkasse. 

The Gipsy-Night 
am 9. April in Freiburg

April
20166. MI.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 14 bis 16 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● ZARTEN Informationsabend mit 
Schnupperprobe: Projektsänger ge-
sucht! Der Männergesangsverein Zar-
ten stellt das Projekt zur „1200-Jahr-
Feier Kirche in Zarten“ vor und freut 
sich auf viele interessierte Männer als 
Projektsänger. Beginn ist um 20.30 Uhr 
in der Zardunaschule, Zardunastr. 16. 

April
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● KIRCHZARTEN/BURG Betreu-
ungsgruppe für Menschen mit De-
menz von 9.30 bis ca. 16.30 Uhr im 
Haus Demant in Burg-Birkenhof, 
Kontakt: Christel Kehrer, Tel. 07661-
905312
● KIRCHZARTEN Beratungstag zu 
Rentenangelegenheiten bei der AOK, 
Bahnhofsstr. 3. Bei Versichertenberater 
Edgar Himmelsbach können Konten-
erklärungen und Rentenanträge gestellt 
werden. Anmeldung vormittags unter 
Tel. 0766-98 35 01.
● KIRCHZARTEN Mitgliederver-
sammlung des Tennisclub Grün-Weiß 
Kirchzarten e.V. mit Wahl des Gesamt-
vorstandes. Beginn ist um 19.30 Uhr in 
der Tennisklause, Oberrieder Str. 4.

● KIRCHZARTEN Die für heute an-
gesetzte Bürger-Sprechstunde mit 
Bürgermeister Andreas Hall muss 
leider ausfallen. Die nächste Sprech-
stunde fi ndet am Mittwoch, 4. Mai 
statt.
● KIRCHZARTEN Skatabend mit 
dem Skat-Club „Herz Dame Dreis-
amtal“ ab 20.30 Uhr im Gasthaus 
„Alte Post“, Bahnhofstr. 38. Gäste 
sind herzlich willkommen. Anmel-
dung und weitere Info bei Fritz Thie-
sen unter Tel.: 0 76 61/47 24. 
● STEGEN/WITTENTAL XCO Wal-
king & Gym. Von 17.30 bis 18.45 mit 
Ann Rischke. Treffpunkt an der Bu-
shaltestelle Falken in Wittental. Ko-
sten: 10,-€ Anmeldung und Infos unter 
Tel. 0151-14 94 30 70 oder per Mail: 
fi t@ann-rischke.de
● BUCHENBACH Reiten für Kin-
der ab 3 Jahren. Beginn ist um 17 
Uhr auf dem Erlenhof, Erlenhofstr. 5 
(Himmelreich). Kosten 4,- €. Weitere 
Infos bei Familie Zipfel Tel. 07661 / 
48 28 oder 0160 / 95 951 284 Veran-
stalter: Fam. Zipfel, Erlenhof
● OBERRIED/HOFSGRUND Son-
nenuntergangs-Tour am Schauins-
land von 16.30 Uhr bis 18 Uhr. Gutes 
Schuhwerk und wetterfeste Kleidung 
erforderlich.  Bei Schnee mit Schnee-
schuhen und Stöcken, die gerne zur 
Verfügung gestellt werden. Treffpunkt 
Haus Silberdistel, Dorfstraße 11. An-
meldung bis spätestens am Vorabend 
bei Ursel Lorenz Tel.: 07602 / 512 
oder per Mail: natourpur-schauins-
land@gmx.de Veranstalter: NaTour 
Pur Schauinsland
● FREIBURG Konzert. Hommage à 
Mozart. Kammermusik mit der Ham-
burger Geigerin Johanna Röhrig und 
der mazedonischen Pianistin Rebeka 

Stojkoska. Beginn ist um 17 Uhr im 
Wohnstift Freiburg Oberau, Raben-
kopfstraße 2. Eintritt frei, Spenden 
sind willkommen. Veranstalter: Wohn-
stift Freiburg
● FREIBURG Kabarett mit Fritz 
Eckenga: Frisch von der Halde. 
Beginn ist um 20 Uhr im Vorderhaus, 
Habsburgerstr. 9. Eintritt: 16,- € ermä-
ßigt 12,- €. Abendkasse 19 € ermäßigt 
14,- €, Karten bei allen bekannten Vor-
verkausstellen oder www.reservix.de 
Nähere Infos unter www.vorderhaus.
de Veranstalter: Vorderhaus – Kultur 
in der Fabrik.

April
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● KIRCHZARTEN 13. Schwarzwäl-
der VW-Bus-Treffen (bis So. 10. 
April) „Bullys“ auf dem Camping-
platz! Das VW Team lädt ein! Für 
Eigentümer und Liebhaber aller fünf 
VW-Bus-Baureihen aus ganz Europa. 
Für die dreitägigen Gespräche stehen 
den Teilnehmern alle Annehmlichkei-
ten des Platzes sowie weite Teile des 
Areals zur Verfügung. Für alle nicht 
VW-Bus-Fahrer, Kurzzeitbesucher 
und Neugierige gibt es ausreichend 
Parkplätze vor dem Eingangsbereich. 
Beginn ist um 10 Uhr. Anmeldung 
und Infos www.vwbus-team-baden.de 
oder www.camping-kirchzarten.de
● KIRCHZARTEN Segway Touren 
Dreisamtal. Beginn ist um 14.30 Uhr 
mit Treffpunkt an der Rainhofscheu-
ne, Burg-Birkenhof. Kosten: 79€. An-
meldung und Infos bei Segway Point 
Freiburg, Tel. 0761 / 15 64 81 35. An-
meldung bis Mittwoch, 12 Uhr. Veran-
stalter: Segway Point Freiburg
● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 16 bis 18 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN Bridge Turnier 
von 17 bis ca. 21 Uhr im Saal im 
Mehrgenerationenhaus, Bahnhofstr. 
20. Anmeldung erforderlich und wei-
tere Info bei Ursula Speer unter Tel.: 
0173 69 06 586. Veranstalter: Bridge-
club Dreisamtal
● KIRCHZARTEN Der Folio Ver-
lag aus Bozen präsentiert Südtirols 
schönste Seiten! Verleger Hermann 
Gummerer erzählt von Südtirol und 
seinen Besonderheiten, gibt Insider-
Tipps und bringt das Land mit Wein, 
Speck, Käse und Schüttelbrot im Ge-
päck auch kulinarisch nahe. Beginn 
ist um 20 Uhr in der Kirchzartener 
Bücherstube, Freiburger Str. 6. Kar-
ten in der Kirchzartener Bücherstube 
unter Te. 07661-21 64 oder info@ki-
buch.de
● OBERRIED Wochenmarkt von 15 
bis 18 Uhr in der Klosterschiire mit 
Produkten aus der Region von Ober-
rieder Höfen und Bauern. Neben den 
Marktständen bieten Oberrieder Ver-
eine oder Gruppen selbstgebackenen 
Kuchen, Kaffee und Getränke an. Ver-
anstalter: Gemeinde Oberried
● OBERRIED (Holz-)Baukultur im 
Schwarzwald aus der Reihe „Wenn 
Mensch und Umwelt zusammen 
wirken – Willkommen Biospären-
gebiet!“. Beginn ist um 20 Uhr im 
Bürgersaal der Klosterschiire. Veran-
stalter: Naturforschende Gesellschaft 
zu Freiburg i.Br. Und Alemannisches 
Institut Freiburg.
● FREIBURG Vortrag „Windener-
gie vs. Rotmilan oder Mäusebus-
sard?“ Vorstellung neuer Studie zum 
Vogeltod durch Windkraftanlagen 
durch Hans-Josef Fell, ehem. Bun-
destagsabgeordneter Bündnis 90/Die 
Grünen und Dr. Oliver Kohle, Ge-
schäftsführer des Umweltbüros Koh-
leNusbaumer in Lausanne, Schweiz. 
Beginn ist um 17.15 Uhr im Offi ce & 
Phone, Engelberger Str. 19.
● FREIBURG Infoabend für Frau-
en zum Thema: Barrieremethoden 
– Verhütung einmal anders. Der 
Abend vermittelt die theoretischen 
Grundlagen der Anwendung von Dia-
phragma und Portiokappe. Beginn ist 
um 18 Uhr im Frauen- und Mädchen-
GesundheitsZentrum e.V., Basler Str. 
8. Anmeldung unter Tel. 0761-202 
15 90 oder per Mail: info@fmgz-frei-
burg.de Kosten: 6,-€, ermäßigt 4,-€. 
(mit Anpassung 50,-€). Bei Interesse 
kann ein Termin für eine spätere Ein-
zelanpassung vereinbart werden. Ver-

Veranstaltungen
Seite 12
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Fortsetzung im Internet
unter www.dreisamtaeler.de/

veranstaltungen.html

WWW.BABY-MESSE.FREIBURG.DE

9.+10.
April 2016
10-18 Uhr

Messe Freiburg
Halle 3

Parallel zur 

Eintrittskarte =

NEU: Stadtbahnlinie 4 bis Techn. Fakultät
 Stadtbahnlinie 4 bis Techn. Fakultät

    Ermäßigter Vorverkauf bei
www.reservix.de

7,50 € statt 10,00 €

Die  
Messe für  
Familien

Wir 
gehen mit Freude  

in unser zwe i tes  Jahr...

Di - Sa ab 17 Uhr geö�net 

Schwarzwaldstr. 195  |  Strandbad

79117 Freiburg

Tel. 07 61 / 76 60 27 66

�.laplaya-freiburg.de
 

... gehen Sie mit!

... gehen Sie mit!

Freiburg (u.) Kreisler zeigt mit 
Lola Blau ein Leben hinter den Ku-
lissen der Bühne und den Umgang 
mit der Wirklichkeit. Das jüdische 
Schicksal der Lola ist gleichzeitig 
auch das Schicksal des zwanzigs-
ten Jahrhunderts. 

Lola Blau ist die Geschichte 
einer Ohnmacht. Lola steht dem 
Antisemitismus ebenso ratlos 
gegenüber wie dem eigenen Juden-
tum. Sie will eigentlich nichts als 
wie ein bisschen tanzen und singen 

und ihrem Publikum Freude ma-
chen. Aber sie muss einsehen, dass 
es nichts nützt, nur einen kleinen 
bescheidenen Platz an der Sonne 
erhaschen zu wollen.

Atischeh Hannah Braun als Lola 
Blau strotzt vor Energie. Man kann 
ihr alles von den Augen ablesen: 
die mädchenhafte Unbedarftheit, 
die fragende Verlorenheit, den 
funkelnden Überlebenswillen, 
später die Tragik und Melancholie. 
Und Kreislers alte, wahre Lieder 

singt sie mit Biss und mit Schmiss. 
Mit ihr auf der Bühne agieren 
Helmut Büchel (Männerrollen 
und szenische Einrichtung) sowie 
Klaus-Lothar Peters (Klavier & 
musikalische Leitung)

Aufführungen im Musiktheater 
im E-Werk, Ferdinand Weiss Str. 
6 sind am Sonntag, 17. und 24. 
April. Nähres auf www.atischeh-
hannahbraun.de. Kartenvorverkauf 
beim BZ Kartenservice und www.
dieschoenen.com.

Die Schönen 

Musiktheater im E-WERK
„Heute Abend: Lola Blau“

Kirchzarten (u.) Das Bildungs-
werk Kirchzarten/Oberried/Hofs-
grund und die Kolpingfamilie 
Kirchzarten laden am Dienstag, 12. 
April, um 19.30 Uhr zu einem Bild-
vortrag „Stein ist (nicht) ewig?! - 
Arbeiten zwischen Mittelalter und 
Moderne“ in das Gemeindehaus St. 
Gallus in Kirchzarten ein. Yvonne 
Faller, die erste Frau, die über das 
Münster wacht, wird diesen Bild-
vortrag halten. 

Die seit 800 Jahren bestehende 
Bauhütte des Freiburger Münsters 
arbeitet in einer ununterbrochenen 
Tradition an der Errichtung und Er-
haltung des Münsters. Dabei wer-
den alte Techniken angewendet, 
ergänzt durch moderne Methoden 
der Analyse, Konservierung und 
Dokumentation von einem Team 
von Handwerkern und Wissen-
schaftlern. Ein Bildvortrag, der das 
Münster aus neuen Perspektiven 
zeigt.

Yvonne Faller
Die Münsterbaumeiste-
rin in Kirchzarten

Dreisamtäler

anstalter: fmgz Freiburg
● FREIBURG Die Giselas – Reise 
mit Meise. Ein A-Cappellical. Be-
ginn ist um 20 Uhr im Vorderhaus, 
Habsburgerstr. 9. Eintritt: 19,- € ermä-
ßigt 15,- €. Abendkasse 22 € ermäßigt 
17,- €, Karten bei allen bekannten Vor-
verkausstellen oder www.reservix.de 
Nähere Infos unter www.vorderhaus.
de Veranstalter: Vorderhaus – Kultur 
in der Fabrik.

April
20169. SA.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 10 bis 12 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN/BURG Bogen-
schießen für Erwachsene. Keine Vor-
kenntnisse nötig. Von 16 bis 17.30 Uhr 
beim Gasthaus Zum Wilden Mann. 
Höllentalstr. Anmeldung erforderlich 
per SMS an Kairos, 0160-91720649. 
Kosten: 15,-€ Erwachsene. Nähere In-
fos unter www.kairos-erleben.de
● KIRCHZARTEN/HIMMELREICH 
Frühlingswanderung – Steinkau-
zweg. Wanderbegeisterte fahren mit 
den Wanderführern Ursula und Bern-
hard Hug per Bahn nach Bötzingen. 
Von dort den Steinkauzweg über Bah-
lingen nach Riegel. Die Wanderung ist 
mittelschwer und dauert ca. 3-4 Stun-
den. Treffpunkt ist um 8.45 Uhr am 
Bahnhof Himmelreich mit Regiokarte 
und Rucksackverpfl egung. Nähere In-
fos unter Tel. 07661-4767-
● STEGEN XCO Walking & Gym. 

Von 9.30 bis 10.45 mit Ann Rischke. 
Treffpunkt Wanderparkplatz in Ste-
gen. Kosten: 10,-€ Anmeldung und 
Infos unter Tel. 0151-14 94 30 70 oder 
per Mail: fi t@ann-rischke.de
● STEGEN Alteisensammlung im 
Gemeindegebiet. Veranstalter: Tau-
ziehclub Eschbachtal e.V.
● ST. PETER „Beten für den Frie-
den“. Von 10 bis ca. 16 Uhr auf dem 
Lindenberg. Ein Tag, an dem verschie-
dene Weisen des Betens im Anliegen 
für den Frieden zusammen kommen. 
Weitere Infos fi nden sich unter www.
haus-maria-lindenberg.de/Kurspro-
gramm
● EBNET Flohmarkt beim Bau-
ernhof, Schwarzwaldstr. 247. Die 
Besucher erwartet von 10 bis 16 Uhr 
ein großes Angebot an Möbeln, auch 
Garten- und Balkonmöbel sowie Gar-
tenzubhör und Pfl anztöpfe. Weiter gibt 
es viele Bücher, Bilder, Cds & LP, 
vieles für den Haushalt und aus dem 
Kleiderschrank für Groß und Klein. 
Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee, 
Kuchen und kalten Getränken gesorgt. 
Bei Regenwettter wird der Flohmarkt 
auf den 16. April verlegt. 
● FREIBURG Flohmarkt und Tag 
der offenen Tür im Wohnstift Frei-
burg Oberau, Rabenkopfstraße 2. 
„Das Wohnstift räumt seine Lager“ 
und bietet damit Bücher, Hausrat, Nip-
pes, Teppiche und Kleinmöbel zum 
Verkauf. Gleichtzeitig bietet sich al-
len Interessierten die Möglichkeit bei 
regelmäßig stattfi ndenen Hausführun-
gen, das Wohnstift unverbindlich ken-
nen zu lernen. Beginn ist um 14 Uhr. 
● FREIBURG Die Giselas – Reise 
mit Meise. Ein A-Cappellical. Be-
ginn ist um 20 Uhr im Vorderhaus, 
Habsburgerstr. 9. Eintritt: 19,- € ermä-
ßigt 15,- €. Abendkasse 22 € ermäßigt 
17,- €, Karten bei allen bekannten Vor-

verkausstellen oder www.reservix.de 
Nähere Infos unter www.vorderhaus.
de Veranstalter: Vorderhaus – Kultur 
in der Fabrik.

März
201610. SO.

● KIRCHZARTEN Ausstellungser-
öffnung: JUNGE KUNST XII – Ji-
hee Kim / Eva Nüßlein. Von 11 bis 
13 Uhr in der Alten Evang. Kirche, 
Burgerstr. 8.  Die Ausstellung geht 
noch bis 8. Mai. Weitere Öffnungszei-
ten sind Fr., Sa. und So. jeweils von 17 
bis 19 Uhr. Veranstalter: Kunstverein 
Kirchzarten e.V.
● KIRCHZARTEN Consonanzen – 
Zusammenklänge: „Die Abenteuer 
des braven Soldaten Schweijk“. 
MATINÉE. Lesung mit Ernst Kona-
rek. Am Akkordeon begleitet Ernst 
Kies. Beginn ist um 11 Uhr in der 
Rainhofscheune. Karten zu 16,-€ sind 
im buchladen in der Rainhofscheune 
erhältlich. Nähere Infos unter www.
buchladen-rainhof.de
● STEGEN/ESCHBACH Kinder-
kleidermarkt von 13 bis 16 in der 
Mehrzweckhalle Stegen-Eschbach. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
● OBERRIED Erstkommunion ab 
10 Uhr in der Pfarrei Mariä Krönung. 
● FREIBURG Kabarett mit dem 
Ensemble der Müncher Lach- und 
Schießgesellschaft: Wer sind wieder 
wir. Beginn ist um 19 Uhr im Vorder-
haus, Habsburgerstr. 9. Eintritt: 19,- € 
ermäßigt 15,- €. Abendkasse 22 € 
ermäßigt 17,- €, Karten bei allen be-
kannten Vorverkausstellen oder www.
reservix.de Nähere Infos unter www.
vorderhaus.de Veranstalter: Vorder-
haus – Kultur in der Fabrik.

März
201611. MO.

● KIRCHZARTEN/ZARTEN XCO 
Walking & Gym. Von 8.30 bis 9.45 
mit Ann Rischke. Treffpunkt an der 
Alten Säge, Parkplatz. Kosten: 10,-€, 
Anmeldung und Infos unter Tel. 0151-
14 94 30 70 oder per Mail: fi t@ann-
rischke.de
● OBERRIED/HOFSGRUND Wet-
terbuchen-Exkursion am Schauins-
land von 15 bis 16.30 Uhr. Treffpunkt 
Haus Silberdistel, Dorfstraße 11. Preis 
/ Gruppenpreis auf Anfrage; Kinder 
bis 12 J. Frei. Anmeldung bis späte-
stens am Vorabend bei Ursel Lorenz 
Tel.: 07602 / 512 oder per Mail: na-
tourpur-schauinsland@gmx.de Veran-
stalter: NaTour Pur Schauinsland

März
201612. DI.

● KIRCHZARTEN/BURG Betreu-
ungsgruppe für Menschen mit De-
menz von 9.30 bis ca. 16.30 Uhr im 
Haus Demant in Burg-Birkenhof, 
Kontakt: Christel Kehrer, Tel. 07661-
905312
● KIRCHZARTEN/BURG Wichtel-
treff. Für  Kinder unter drei. Es wer-
den Lieder gesungen, Kniereiterspiele 
gemacht und Bücher angeschaut. Von  
10 bis 10.40 Uhr  im Alten Rathaus, 
Burger Platz, Höllentalstraße 56. Wei-
tere Infos bei Eileen Heizmann, Tel. 
07661 / 9 361 150
● KIRCHZARTEN Lama Trekking 
im Südschwarzwald von 13.30 bis 
16.30 Uhr auf dem Ruhbauernhof, 
Dietenbach 9. Auf dem Rückweg Ein-
kehr zur Kaffeepause im Landgasthof 
„Zum Rössle“. Anmeldung und weite-
re Info bei Fam. Maier Tel.: 0 76 61/6 
19 20. Kostenbeitrag 12 € pro Person, 
für Familien ab 4 Personen 40 € (oh-
ne Einkehr). Veranstalter: Fam. Maier 
vom Ruhbauernhof und Tourismus 
Dreisamtal e.V.
● KIRCHZARTEN Märchenstun-
de mit Gidon Horowitz. Beginn 
ist um 15.30 Uhr in der Kapelle des 
Oskar-Saier-Hauses, Seniorenzentrum 
Kirchzarten. Der Eintritt ist frei. Mär-
chenfreunde ab 6 Jahre sind herzlich 
willkommen. 
● KIRCHZARTEN Bildvortrag von 
Yvonne Faller, Münsterbaumeiste-
rin: „Stein ist (nicht) ewig?!“ Ar-
beiten zwischen Mittelalter und Mo-
derne. Techniken und Arbeitsweisen 
der 800 Jahre alten Münsterbauhütte. 
Das Freiburger Münster aus neuen 
Perspektiven. Beginn ist um 19.30 

Uhr im Kath. Gemeindehaus St. Gal-
lus, Kirchplatz 5. Eintritt: 3,-€. Ver-
anstalter: Bildungswerk der Pfarreien 
Kirchzarten-Oberried-Hofsgrund und 
Kolpingfamilie Kirchzarten.
● KIRCHZARTEN Inszenierung 
von TheaterTotal: Das Wintermär-
chen nach William Shakespeare. 
So tragisch und düster wie das Stück 
beginnt, so fröhlich und hoffnungsvoll 
– ja komödiantisch – setzt es sich nach 
einem Zeitsprung fort. Ausdrucksstark 
und einfallsreich, verwoben mit Mu-
sik, Tanz und performativen Elemen-
ten dargestellt. Beginn ist um 19.30 
Uhr im Kurhaus Kirchzarten. Vorver-
kauf in der Kirchzartener Bücherstube 
oder unter www.theatertotal.de
● KIRCHZARTEN „Achtung Be-
trug: Enkeltrick, Schockanrufe“. 
Vortrag mit Kriminalhauptkommis-
sarin Ulrike Sutter, Freiburg. Beginn 

Feldberg (u.) Am Freitag, 15. Ap-
ril, lädt das Haus der Natur wieder 
zur „Langen Nacht“ ein. Kabarett, 
akustischer Folkrock, lokale Spei-
sen und globale Cocktails bilden 
das „Rundum-Sorglos-Paket“ für 
einen genussvollen Abend. Change 
Partners – so nennt sich eine 
Coverband, die ganz im Stil von 
„Crosby, Stills, Nash & Young“ 
die Klassiker der Folkrockge-
schichte in neuem akustischem 
Glanz erstrahlen lässt. Selbst die 
Vorbilder der Band – David Crosby 
und Graham Nash – haben schon 
ihre Hochachtung geäußert. Der 
vierstimmige Satzgesang und die 
Harmonie der Akustikgitarren 
haben der Band den Ruf als „beste 
Coverband Norddeutschlands“ 

eingebracht. „Die dürfen das!“ 
lautete denn auch das einhellige 
Meinungsbild der sonst gerne kri-
tischen Fachpresse. Peter Fohleiks 
und Tobias Willmann – letzter ein 
echter Feldberger Lokalmatador 
– treten mit ihrem Programm 
„Kontrollversuch“ auf. Eigentlich 
sind es beim Kabarett ja die Tex-
te, hier zählen aber auch Mimik, 
Gestik und Ganzkörpereinsatz. 
Es geht um die großen Fragen des 
Lebens: „Wie fi ndet man Halt und 
Haltung im Strudel der öffentlichen 
und privaten Katastrophen und der 
verlöschenden Lichtgestalten?“ 
Ein äußerst bewegter und durchaus 
unterhaltsamer Kontrollversuch! 
Wie immer gibt es bei der „Langen 
Nacht“ auch Regionales zu trinken 

und zu essen, es bewirtet Familie 
Dünnebacke aus den Häusern 
„Schlehdorn“ und „Seehof“. Die 
„Cocktails à la Chef“ sind nicht 
ganz so regional, da drückt jedoch 
so mancher mal ein Auge zu. Die 
gemeinsam von Naturschutzzent-
rum und Naturpark ausgerichtete 
12. „Lange Nacht“ im Haus der 
Natur fi ndet statt am Freitag, 15. 
April, von 19.00 bis 24.00 Uhr. 
Einlass ist ab 18.30 Uhr, der Ein-
tritt kostet 12,50 € Erwachsene 
bzw. 8,50 € ermäßigt. Karten 
können unter Tel.: 07676 / 9336-
30 oder per E-Mail unter natur-
schutzzentrum@naz-feldberg.de 
reserviert werden. Es besteht kein 
Vorverkauf zu ermäßigten Preisen 
und keine Platzreservierungen.

12. „Lange Nacht“ im Haus der Natur
Kleinkunst – Kabarett – Musik – ohne naturschützerischen Anspruch
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Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 - 90 52 58

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Carola  Waldvogel
   Massagen, Kinesiologie & Kurse

                 Mein 

     Angebot im April

    Rücken- und  F
ussmassage

    ca. 60 Min., 49 €

      Hawaii-Massage

  ca. 75 Min., 59 €

info@carola-waldvogel.de · www.carola-waldvogel.de

Josef-Saier-Str.  10  ·  79199   Kirchzarten   ·  Tel.   0 76 61 / 9 03 52 45

Am Sa., 9.4. + Sa. 30.4. 
ist von 8 -13 Uhr meine 

Praxis zusätzlich 
für Sie geöffnet!

Freiburg (rs.) In der Rekordzeit 
von 2:23:02 Stunden legte am ver-
gangenen Sonntag der Freiburger 
Benedikt Hoffmann, er startete für 
die TSG 1845 Heilbronn e.V., die 
klassische Marathon-Strecke über 
42,195 Kilometer zurück. Start und 
Ziel waren bei der Neuen Messe am 
Freiburger Flugfeld. 

Die 21-Kilometerschleife führte 
über Zähringen quer durch die 
Stadt, vorbei am Siegesdenkmal bis 
zum SC-„Schwarzwald Stadion“ 
kurz vor Ebnet und zurück über 
Bertoldsbrunnen bis zum Messe-
ge lände. Sie musste zwei Mal 
durch laufen werde. 

Als Zweit- und Drittplatzierte 
bei den Herren kamen Ulrich Benz 
aus Eichstetten (Sieger der Jahre 
2004, 2008 und 2013 ) mit 2:39:50 
und Simon Wagner (LG Rems Wel-

Neue Rekordzeit beim Freiburg Marathon

Nach den Strapazen die Belohnung: Marathonsieger Benedikt Hoff-
mann trifft auf Bollenhut-Trägerinnen. Foto: Reiner Schlebach

land) mit 2:42:22 Stunden ins Ziel.
Svenja Mann (SG Karlsruhe), 

Siegerin des Jahres 2014, legte die 
42,195 Kilometer in der Zeit von 
3:02:05 Stunden als beste Läuferin 
zurück, gefolgt von Vorjahressie-
gerin Ann-Kathrin Hellstern aus 
Freiburg (Team Sportpark Frei-
burg, 3:10:10) und der Vorjahres-
dritte Miriam Köhler von der LG 
Brandenkopf (3:13:42) auf Platz 
zwei und drei.

Am Start waren rund 10.000 
Läuferinnen und Läufer aus 70 
Nationen, davon hatten sich 1.185 
Athleten die Marathondistanz 
vorgenommen, 6.413 den Halbma-
rathon. In der Marathonstaffel und 
beim S´Cool Run gingen insgesamt 
rund 500 Gruppen mit jeweils 
vier bzw. sieben Mitgliedern an 
den Start. 

Freiburg (hr.) Mit einem glück lich-
en 3:2 Sieg im Montagabendspiel 
in Fürth konnte der SC Freiburg die 
Tabellenführung zurückerobern. 
Nachdem die Verfolger RB Leipzig 
3:1 gegen den VfL Bochum und 
der 1. FC Nürnberg in Frankfurt 
3:0 vorgelegt hatten, war ein Sieg 
erneut Pfl icht, um an der Tabellen-
spitze zu bleiben. 

Dieser Druck lastete anscheinend 
schwer auf der Streich-Elf, denn 
sie agierte wenig überzeugend 
und wirkte phasenweise kraft los. 
Viel zu viele Freiräume wurden 
dem Gegner gewährt, individuelle 
Fehler in der Defensive kamen dazu 
und so konnten sich die Fürther 
zahlreiche Großchancen erkämp-
fen, die sie jedoch nicht ver werten 
konnten. „Wir haben die drei Punk-
te mitgenommen, das zählt“, fasste 
SC-Keeper Alexander Schwolow 
am Ende der Partie treffend zu-
sammen. Seinen Glanzleistungen 
war es zudem zu verdanken, dass 
sein Team den Platz am Ende doch 
noch als Sieger verlassen konnte. 

„Drei Punkte mitgenommen – das zählt“
SC nach 3:2 Sieg in Fürth wieder Tabellenführer – Sonntag, 13.30 Uhr gegen St. Pauli

„Wir haben taktisch nicht gut ge-
spielt und hatten kein gutes Zwei-
kampfverhalten. Die Mannschaft 
hat heute das schlechteste Spiel in 
dieser Saison gemacht“, kritisierte 
SC Trainer Christian Streich seine 
Elf sichtlich verärgert nach der 
Partie „es gibt viele Sachen, die wir 

jetzt gemeinsam wieder erarbeiten 
müssen. Es gilt, aus diesem Spiel 
die richtigen Schlüsse zu ziehen 
und zu schauen, dass es schleunigst 
wieder besser wird.“

Sieben Siege in Folge kann sein 
Team zwar verbuchen, doch die am 
Montagabend gezeigte Leistung 

konnte nicht überzeugen. In der 
Schlussphase der Saison, die auf 
einen engen Dreikampf zwischen 
SC Freiburg, RB Leipzig und den 
1. FC Nürnberg herauszulaufen 
scheint, ist nun jedoch Konzentra-
tion, Disziplin und konsequente-
res Zweikampfverhalten gefragt. 
„Nächste Woche muss wieder mehr 
von uns kommen. Wir wissen, dass 
wir uns steigern müssen“, sagt 
Alexander Schwolow. 

Am kommenden Spieltag hat der 
Sportclub am Sonntagnachmittag, 
13.30 Uhr den Tabellenvierten FC 
St. Pauli zu Gast, zeitgleich spielt 
Nürnberg zuhause gegen Schluss-
licht MSV Duisburg  und RB Leip-
zig tritt im Montagabendspiel bei 
Fortuna Düsseldorf, (Tabellenplatz 
15) an. Eine Leistungssteigerung 
wird somit nötig sein um die 
Siegesserie zu festigen und die 
Tabellenführung zu verteidigen. 
Die Fans werden sicherlich wieder 
wie ein 12. Mann hinter ihrem 
Team stehen. Das Spiel ist schon 
seit langem ausverkauft. 

Florian Niederlechner (rechts), Schütze des ersten Tores in der zwei-
ten Spielminute, freut sich mit Vincenzo Grifo über dessen Treffer 
zum 3:2 Endstand. Foto: Timm Schamberger

Das erfolgreiche Trainerteam Cheftrainer Stefan Schwär und Co-
Trainer Björn Kuschel bleibt dem FSV Stegen treu und verlängern 
für die nächste Saison. Schwär geht damit in seine 10. Saison. Nach 
dem souveränen Aufstieg 2011/2012 in die Landesliga, konnte man 
sich dort in den letzten drei Jahren erfolgreich etablieren. Den Trai-
nern ist es in den letzten Jahren mit viel Engagement und Einsatz 
gelungen, die talentierte Mannschaft weiterzuentwickeln und zu 
motivieren. Durch die hervorragende Arbeit der Trainer hat sich 
das Konzept, junge Spieler zu fördern und weiterzuentwickeln, als 
erfolgreich erwiesen. glü/Foto: Privat

Buchenbach-Unteribental (glü.) 
Bikinifigur? Waschbrettbauch? 
Hammer-Oberschenkel? Das alles 
ist es nicht, was die Mountainbiker 
jetzt wieder auf die Sättel und in 
die Pedale lockt. Es ist die Freude 
an der gemeinsam erlebten Natur, 
der Spaß an der Bewegung und die 
Geselligkeit in der Gruppe Gleich-
ge sinnter. „Wir fi nden es einfach 
toller, als Gruppe unsere Erlebnisse 
direkt und unmittelbar zu teilen, 
voneinander zu lernen und uns so 
auch immer wieder über das Errei-
chen von Zielen zu freuen, die wir 
uns alleine nicht zugetraut oder die 
wir schlicht nicht gefunden hätten“, 
beschreibt der Radsportverein 
Unteribental (RSV) seine Ziele. 
„Und um Missverständnissen 
vor zubeugen: mit Bikinifi gur und 
Waschbrettbauch sind Biker bei 
uns natürlich gerne willkommen, 
es geht aber auch ohne.“

Jetzt beginnen wieder die wö-
chentlichen gemeinsamen Ausfahr-

Mit viel Freude sind die Mountainbiker des RSV Unteribental im 
Schwarzwald unterwegs. Foto: Privat

Saisoneröffnung beim Radsportverein Unteribental
Rad fahren, Spaß haben, Vereint im Verein – jetzt geht‘s wieder los

ten. Ab Dienstag, dem 12. April, 
startet sowohl die Gruppe von Ar-
thur als auch die von Gottfried an 
der Vater-Unser-Kapelle pünktlich 
um 18 Uhr. Dort treffen sich jede 
Woche begeisterte MTB-ler, die ih-
ren Feierabend mit Spaß, Gesellig-

keit, sportlicher Herausforderung 
und der Freude an der Bewegung 
in einer schönen Gegend verbrin-
gen wollen. Ab Donnerstag, dem 
14. April, ebenfalls um 18 Uhr, ist 
Dieter der Guide für alle, die sich 
beim Erklimmen der Dreisamtal-

Höhen Zeit lassen wollen, um auch 
die Merk- und Sehenswürdigkeiten 
zu beachten. Ab Freitag, dem 15. 
April macht die Mountainbike-
Jugend des RSV das Dreisamtal 
und Freiburg unsicher, geeignet für 
junge Leute von 10 bis 15 Jahren. 
Treffpunkt ist um 18 Uhr an der 
Vater-Unser-Kapelle, von Mitte 
April bis Mitte September.

Details zu den einzelnen Leis-
tungsklassen der drei MTB-
Gruppen des RSV sind auf der 
Homepage des Vereins www.
rsv-unteribental.de zu fi nden. Hier 
befi ndet sich seit neuestem auch 
ein umfangreiches Tourenportal in 
neuem Outfi t mit über 80 Touren 
zum Nachfahren. Der Treff- und 
Startpunkt für alle Touren ist beim 
„Eingang“ zum Unteribental auf 
Höhe des Ortsteils Wickenhof, 
dort wo es auch zur Husemann-
Klinik rechts abgeht (für GPS-Fans 
hier die genauen Koordinaten: 
47.972168, 7.993290), zu fi nden.

Kirchzarten (glü.) Gleich beim 
ersten Rennen der Saison hat Ju-
nior Torben Drach vom Lexware 
Mountainbike Team die geforder-
te WM- und EM-Norm erfüllt. 
Als Sechster war er in Rivera, 
Schweiz, dem ersten Rennen der 
UCI-Junior-Serie bester Deutscher. 
Luca Schwarzbauer gelang bei 
seinem Saisoneinstieg im ersten 
U23-Rennen als Vierter der Sprung 
aufs Podium. 

Torben Drach war im Ziel zu-
frieden. „Jetzt freue ich mich 
auf eine italienische Pizza und 
dann kann das Lernen los gehen“, 
schmunzelte der Kirchzartener. Ab 

heute schreibt der 18-Jährige seine 
erste Abiturs-Prüfung. Er hielt sich 
bis zur letzten von vier Runden 
auf Platz sieben, ehe er noch eine 
Position gut machen konnte und 
2:45 Minuten nach Sieger Thomas 
Bonnet (1:01:48) das Ziel erreich-
te. Luca Schwarzbauer erwischte 
am Monte Ceneri einen guten 
Einstieg in die Saison. „Ich freue 
mich jetzt nicht unendlich, aber ich 
bin schon zufrieden“, bilanzierte 
er nach seinem vierten Platz im 
U23-Rennen. Mit 2:01 Minuten 
Rückstand auf Sieger Gioele Ber-
tolini (1:12:52 Stunden) überquerte 
er die Ziellinie.

Torben Drach knackt 
die WM-Norm

Kirchzartener Lexware-Junior beim Swiss Bike 
Cup und UCI Junior in Rivera erfolgreich

Kirchzarten (glü.) Als die Zeit auf 
Sommer umgestellt wurde, begann 
für den Lauftreff des SV Kirch-
zarten die 35. Sommersaison. Nun 
kommen die Laufbegeisterten aus 
Kirchzarten und Umgebung wieder 
jeden Dienstag um 18:30 Uhr an der 
Bus-Wendeschleife des Schulzent-
rums zusammen und genießen das 
gemeinsame Laufen. Das Dreisam-
tal bietet so viele verschiedene Stre-
cken, dass die Läufer(innen) selten 
eine Strecke doppelt laufen müssen. 
Und bei Sommerhitze geht’s auch 
auf die Höhen von Notschrei oder 
St. Märgen.

Durch eine leistungsgerechte 
Einteilung der Gruppen (u.a. Leis-
tungssportler oder Genussläufer) 

ist es möglich, jeder Zeit ein 
Schwätzchen zu halten, gemein-
sam zu lachen oder den nächsten 
Start bei Wettkämpfen zu planen. 
So sind z.B. der Schluchseelauf 
im Mai, die Berglaufserie, der 
Genusslauf in Müllheim sowie 
der Marathon in Bräunlingen 
im Oktober feste Termine im 
jeweiligen Laufkalender. Ab und 
an wird nach dem Training noch 
zusammen gehockt und der Abend 
genossen. Erfahrene Läufer(innen) 
geben gerne Trainingshinweise 
und bereiten auf Wettkämpfe vor. 
Weitere Informationen sind beim 
Koordinator SVK-Lauftreff, Sven 
Buchheister, telefonisch unter 
0163 - 777 65 32 zu erhalten.

Jetzt laufen sie wieder …
Naturerlebnis beim gemeinsamen Laufen mit dem 

Lauftreff des SV Kirchzarten

Das Laufen in der Gruppe auf den Wegen im Dreisamtal macht viel 
Spaß. Foto: Privat

Vivaldi-Konzert
Gloria und Magnifi cat
Freiburg (hr.) Das Chor- und In-
stru mentalensemble des collegium 
vocale freiburg, unter Leitung von 
Alessandro Limentani, präsentiert 
am Samstag, 9. April, 19.00 Uhr in 
der Ludwigskirche und am Sonn-
tag, 10. April, um 17.00 Uhr in der 
Friedenskirche Vivaldi – Gloria 
und Magnifi cat. Der Eintritt kostet 
15.-, ermäßigt 12.- Euro.

Dreisamtäler
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 Dreisamtäler Stellenmarkt

 Dreisamtäler Immobilienmarkt

Einfach klasse, wie sich die anderen über Dein Können freuen.
Und erst Du – Du selbst. Lerne die Welt der Farbe, Gestaltung 
und der gut geschützten Gebäude kennen. Bewirb Dich jetzt als

Auszubildender
in unserem Malerbetrieb. Wir erwarten, dass Du Dich in un-
serem freundlichen Team engagierst und mindestens einen 
Hauptschulabschluss mitbringst. Wir freuen uns auf Deine Be-
werbung!

Maler- und Stuckateurbetrieb Schweizer
Wilhelm-Schauenberg.-Str 7a
D- 79199 Kirchzarten
Telefon: +49(7661) 4228
Fax: +49(7661) 99474
j.schweizer@schweizer-kirchzarten.de
www.schweizer-kirchzarten.de

Wir suchen ab 1. Mai Hilfe für 
Frühstück und Zimmer in Vollzeit 
oder auf 450,– € Basis.
Rombach Nostalgie Gastronomie
„Zum Kreuz“, 79271 St. Peter, 
Tel.: 0 76 60 - 92 03 32.

Kirchzarten
Die Adresse im Dreisamtal 
für Verkauf, Wertermittlung, 
Vermietung.

Claus-René Geppert & Team
Hauptstraße 8 • 79199 Kirchzarten
Telefon 0 76 61 - 6 29 88 88
www.lbs.de/immobilien

Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung
Masseur/in (med. Bademeister/in) oder Physiotherapeut/in in Voll- oder Teilzeit.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 
Erfurths Bergfried****S 
Ferien & Wellnesshotel • Myriam Erfurth
Sickingerstraße 28 • 79856 Hinterzarten 
Tel. 07652 - 1280 • info@bergfried.de

Jörgleweg 13

EFH in sonniger Randlage, 6 Zi., 
133 m2 W�., 423 m2 Grdst., großer 
Garten. EA: Bj. 1964, BA, G, 212,6 
kWh, Strom-Mix. Bezugsfrei! 
Kaufpreis € 380.000,- 

www.cm-immobilien.de

Freistehendes EFH 
in FR-Kappel NEUER PREIS!

Tel. 07661 - 90 88 90

2-3 Zi.-Wohnungen
in Kirchzarten-Kernort
In idealer Lage, 2-3 Zi. Whg. 
ab 50 m2 W�., Bj. 01, VA, 129 kWh, 
Gas, D. KP ab € 185.000,- inkl. TG  

ZFA - für Assistenz und PZR
Für unsere wachsende Praxis suchen wir eine/n zahnmedizinische/n Mitarbeiter/in,  
gerne mit PZR-Ausbildung (Voll- o. Teilzeit). Sie erwartet ein motiviertes, anspruchs-
volles Team, das Spaß an der Arbeit hat. Überdurchschnittliche Sozialleistungen und 
Fortbildungen honorieren Ihre Leistung. Bewerbung per Post oder Mail an:

Im Großacker 11 • 79252 Stegen • info@dr-kosfeld.de 
www.dr-kosfeld.de • Telefon:07661/61045

ZFA - „Rezeptions MA“
Wir suchen eine erfahrene zahnmedizinische Rezeptionsmitarbeiterin (Voll- o. Teilzeit). 
Eigenständiges und verantwortungsbewusstes Arbeiten sind Sie gewohnt. Sie haben 
Freude am Umgang mit Menschen und Erfahrung in der Organisation und Koordination 
der Praxisabläufe. Auch kleinere Abrechnungstätigkeiten sind für Sie kein Problem. Über-
durchschnittliche Sozialleistungen und Fortbildungen honorieren Ihre Leistung.  
Ein engagiertes Team mit Spaß an der Arbeit freut sich auf Ihre Bewerbung:

Dr. Alexander Kosfeld • Im Großacker 11 • 79252 Stegen • info@dr-kosfeld.de 
www.dr-kosfeld.de • Telefon:07661/61045

Dachdecker (w/m) gesucht 
gerne im 2er Team für Region FR. 
Michael Saier Dachtechnik GmbH, 
Ibenbachstr. 8, 79256 Buchenbach, 
07661/99711, info@saier.com

Zuverlässige Reinigungskraft 
(m/w) in Teilzeit gesucht für un-
ser Objekt in Stegen, Gewerbe-
park 8, 3x pro Woche, ab 18 Uhr.
Bitte senden Sie Ihre Bewer-
bungsunterlagen an:
Wandres GmbH micro-cleaning, 
z. Hd. Frau Schweizer, Dorfstr. 12, 
79256 Buchenbach-Wagensteig

(Minijob). 

Stellenangebote

Verstärkung gesucht!
Wir suchen für das Jugendhaus 
St. Barbara in Buchenbach eine
Hauswirtschafter/in, Koch/
Köchin, Küchenhilfe o.ä. be-
fristet, Teilzeit 25 %. Ausführli-
che Infos: stellen.kja-freiburg.de

REINIGUNGSHILFE gesucht,  
erfahren, 2 x monatl., privat ge-
pfl egter 3-Zi.-Haush., Kirchzarten 
Tel.: 07661 / 62 99 595

Putzhilfe für TC Buchenbach 
gesucht, 2 x vormittags á 2 Std., 
12.- €/Std. Ab sofort - Oktober, 
Tel.: 0151 - 212 98 450

Immobilien
An-/Verkauf

Familie mit 2 Ki. sucht Haus 
im Dreisamtal, EFH/RH/DHH, 
bitte alles anbieten, Tel.: 0172 - 
744 24 88

Vermietungen
79252 Stegen, Ladengeschäft od. 
Büro, zentral, 52 qm, für Kosme-
tik, Therapie /Parkplatz. 
Info: rauminstegen@t-online.de

2-Zi.-DG-Whg., ca. 54 qm, nähe 
Altersheim Kirchzarten, mit Bad, 
separatem WC, Balkon, großem 
Speicherraum, Kellerraum, 455.- € 
KM, Tiefgaragenstellplatz 35.- €. 
Zuschriften an den Dreisam-Ver-
lag unter Chiffre-Nr.: Z 160702

Stegen-Oberbirken, 3,5-Zi.-
Whg., 108 qm, offener Kamin, 
Parkett, Balkon mit Traumaus-
sicht, hell, ab 15. 7. inkl. EBK + 
Stellpl., 980,- €+NK kurze Vorstel-
lung an mail@zwaller.de

Mietgesuche

Praxisräume in Kirchzarten!
Wir suchen für unsere HP-Praxis
 2 - 3 Praxisräume in Kirchzar-
ten. Prof. Ecke, Tel.: 0174-90 
31 386

Zahnarzthelferin (22) und In-
genieur (25) suchen 3-Zi.-Whg. 
Bis zu 1.000.- € WM in Kiza. und 
Umgebung. Tel.: 0157 - 33 87 60 78

Sozialpädagogin sucht 2-Zi-
Whg. mit Balkon im Dreisamtal 
bis 450.- € KM. SMS: 0152-34 
54 72 87

Suche Stellplatz für Wohnwa-
gen, FR-Ost/Dreisamtal, Tel: 0163 
- 23 54 839

2-3-Zi-Whg. mit Garten im Dreis-
amtal v. naturliebendem Paar 
gesucht, Tel.: 0761 / 45 62 247

Zuverlässige, unkomplizier te 
Angestellte sucht 2-3-Zi.Whg., 
Tel.: 0176 - 64 36 36 44

Ich, 21, NR, voll berufstätig, suche 
1-2-Zi.-Whg. im Raum DT, gerne 
mit Balkon, Tel.: 0171 - 900 90 36
selinamolz@yahoo.de

Mietgesuche

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de

Kirchzarten (glü.) Zwar ist Ostern 
vorbei, doch das lange, kalte Wetter 
ließ das diesjährige Sommeroutfi t 
noch nicht vermissen. Deshalb 
kommt die Kleidertauschbörse im 
„Haus der Generationen“, Bahn-
hofstr. 20 in Kirchzarten jetzt 
zur richtigen Zeit. Sie fi ndet am 
Mittwoch, 13. April, ab 19.00 Uhr 
im Gemeinschaftsraum des Hauses 

statt. Frauen jeden Alters können in 
gemütlicher Atmosphäre, mit viel 
Spaß und gegenseitiger Beratung 
Kleidung, Schuhe und sonstige 
Accessoires tauschen. Es kann aber 
keine Kleidung ge- oder verkauft 
werden. Der Eintritt beträgt 3.- 
Euro inklusive einem Glas Sekt 
oder Saft. Auch „Neueinsteigerin-
nen“ sind herzlich willkommen.

Kleidertauschbörse 
im „Haus der Generationen“ in Kirchzarten

Dreisamtäler
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Unterricht Verschiedenes

Der nächste Dreisamtäler erscheint am 13. April 2016

Bezaubernder Flohmarkt für 
Hobbygärtner & Gartenliebhaber

• Pflanzgefäße aller Art • 
• Gartengeräte • 

• Schmiedeeiserne Elemente • 
• Accessoires •

11.–14. April 2016 • 10 – 18 Uhr
Scheffelstraße 47 • Kirchzarten

Salami - mehr als 20

Sorten und alle mit

Liebe & Sorgfalt selbst

hergestellt

vom 07.04. - 13.04.2016

Putenschnitzel
natur, paniert oder gewürzt für die schnelle leichte Küche .............

0,89
€/100 g

Schäufele
Badisch schmeckt's am Besten .........................................................

0,69
€/100 g

Bierschinken
mehrfach prämiert ...............................................................................

0,99
€/100 g

Hähnchenbrust "Wellness"
mit frischer Kräutervinaigrette ............................................................

0,99
€/100g

Salamiaufschnitt
vielfach sortiert ....................................................................................

1,59
€/100 g

Mainzer
am Stück oder geschnitten ................................................................

0,95
€/100 g

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 
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s’DreisamSchlaule
 

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine 
Postkarte, ein Fax (07661-3532) 
oder eine eMail unter 
info@dreisamtaeler.de.
Einsendeschluss: Dienstag vor 
Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen 
wir am Monatsende:

Zwei Einkaufsgutscheine
im Wert von je 25,– Euro
für die Gärtnerei Kaufmehl
in Kirchzarten.
Kleiner Tipp: 
Das Foto entstand Luftlinie ca.
4,5 km nordwestlich von
Kirchzartens Ortsmitte entfernt. 

Wo entstand dieses Foto?
Die Antwort auf 
die Frage „Wo ent-
stand dieses Foto?“ 
in unserer letzten 
Ausgabe lautet:
Das Bildstöckle 
steht unterhalb vom 
Gasthaus „Wilder 
Mann“ an der alten
B31.

Die Gewinne des Monats März, je ein 
Einkaufsgutschein im Wert von 25,– Euro
für den Baldenweger Hof in Stegen gehen an:
Irene Allgeier aus Freiburg und 
Christian Wolters aus Stegen.

Herzlichen Glückwunsch!

Flohmarkt
Ebnet (u.) Am Samstag, 9. April, 
fi ndet von 10.00 - 16.00 Uhr ein 
Flohmarkt beim Bauernhof in der 
Schwarzwaldstraße 247 in Ebnet 
statt. Die Besucher erwartet ein 
großes Angebot an Möbeln. Auch 
Garten- und Balkonmöbel sowie 
Gartenzubehör und Pflanztöpfe 
stehen zum Verkauf. Außerdem 
gibt es viele Bücher, Bilder, alles 
für den Haushalt, Lampen, Gardi-
nen, CDs & LPs und vieles aus dem 
Kleiderschrank für Klein und Groß. 
Auch für das leibliche Wohl ist 
unter anderem mit Kaffee, Kuchen 
und kalten Getränken gesorgt. Bei 
Regenwetter wird der Markt auf 
den 16. April verlegt.

Aktion Mit-
Menschlichkeit
Kirchzarten (glü.) Die seit dem 
Spätherbst laufenden Treffen der 
„Aktion MitMenschlichkeit“ fi n-
den nach Auskunft der Veranstalter 
weiterhin jeden Montagabend um 
18 Uhr vorm Rathaus in der Fuß-
gängerzone statt. Das nächste Tref-
fen ist am kommenden Montag, 
dem 11. April 2016. Kontakt: Ak-
tion.MitMenschlichkeit@web.de

Dreisamtäler

Beilagen-Hinweise
In Teilaufl age sind unserer 

heutigen Ausgabe Prospekte 
folgender Firmen beigelegt:
Metzgerei Föhrenbacher

Autohaus Wunderle
Autohaus im Dreisamtal

alle Kirchzarten.
In Teilaufl age sind unserer 
heutigen Ausgabe folgen-
mde Prospekte beigeleht:

GEA Freiburg
Martorana Kfz-Service

Freiburg.
Wir bitten um Beachtung.

Tanz Dich fi t! ZUMBA
Dance&Fit, HipHop und mehr 
jetzt 2 x gratis Probetrainieren

www.exitasia-tanzen.de
Tel.: 0176 - 217 98 336

Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Arbeiter Samariter Bund Freiburg
ERSTE HILFE KURSE

www.asb-freiburg-hochrhein.de/
breitenausbildung/erste-hilfe

breitenausbildung@asb-fr.de

Der Musiklehrer für Ihre Kinder. 
Blockflöte (Musikalische Früh-
erziehung), klass. Gitarre, Klavier, 
Schröder, Tel.: 0761 / 15 64 81 46

Kickboxen in Kirchzarten
jetzt auch wieder freie Plätze in 
den Kinder- u. Jugendgruppen.

www.exitasia.de, 
Tel.: 0176 - 77 33 77 04

Karate-Anfänger-Kurs für
Jugendliche und Erwachsene 

ab April in der Freiburger Turner-
schaft, Schwarzwaldstr. 181, 
Dienstag, 19.30 - 21.00 Uhr im 
Ball saal. Info unter Tel.: 0761 / 
38 99 1844 oder einfach vorbei-
kommen.

Guten Morgen Yoga für alle im 
LichtRaum Freiburgerstr. 16 jeden 
Mittwoch 9.30 Uhr, Anmeldung 
unter Tel.: 07661 / 90 44 61

Yoga für den Rücken im Licht-
Raum Freiburgerstr. 16, freitags 
19 Uhr. Anm.Tel.: 07661 / 90 44 
61 oder info.lichtraum@yahoo.de

Jazztanzgruppe im besten Alter 
sucht noch Verstärkung. Auch 
Anfänger willkommen. Ab Mo.,  
4. 4. 2016 bis Mo., 25. 7. 2016 (14x), 
je 20.00 - 21.30 Uhr, Stegen, Halle 
des Kollegs. Info: 0761/70 00 66

Klavier- u. Querfl ötenunterricht 
in Littenweiler für Anfänger bis 
sehr fortgeschr. Schüler (5 - 100  
J.) auch vormittags, Kersti Löscher 
(Dipl. Musiklehrerin/Pianistin), 
Tel.: 0761 / 45 62 489

Der kleine Film mit großer 
Wirkung! Web-Clip Produkti-
on Friederike Damerau, 

Tel.: 07661 / 25 00 
www.trigger-x.de

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 11.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

PepChor sucht Männerstimmen
Wir proben immer montags 

20 Uhr in Waldsee-Littenweiler.
www.pepchor.de

Elektrosmog u. Strahlenbelastung?
Messung + Beratung 0761/57180

www.funkmessung24.de

Kinderkleidermarkt
Am  Sonntag, 10. 4. fi ndet zwisch-
en 13.00 und 16.00 Uhr wieder der 
Kin derkleidermarkt in Eschbach 
in der Mehrzweckhalle stat t. 
Tischreservierung unter Tel.: 
07661 / 90 96 69

Ankauf von guten bis hochwerti-
gen Fahrrädern, alle Typen, 
Tel.: 0761 / 696 49 54

Obstbaumschnitt, 
Gartenpfl ege & Gartengestal-
tung, schnell und zuverlässig, 
Tel.: 0176 - 57 88 95 76

„Froh und heiter kommt man 
weiter“ und viele andere humor-
volle Bücher für je 9,80 € gibt es 
bei W. Duda, Dorfpl. 11, Stegen, 
Mo.-Fr. 11 - 13 + 16 - 19 Uhr, Sa. 
11 - 13 Uhr, Tel.: 07661 / 989 044

Das „Bibeltelefon der Adventge-
meinde Freiburg“ bringt für Sie           
jeden Tag eine neue Kurzandacht   
Gottes Wort für Ihren Tag!  Rufen 
Sie an: 0761 - 476 48 92.

FAHRDIENST 
Freiburg & Umgebung, 

Airport & Chauffeur-Service, 
Tel.: 0761 / 15287303 

oder 0176 - 63 68 48 61
www.okay-fahrdienst.de

Erwachsenenkleidermarkt
Unser Profi l heißt Qualität - ob 
bei Kleidern, Accessoires oder 
Kuchen! So., 17. 04., Schloß-
buckhalle FR-Munzingen, 13 
- 16 Uhr. Alle Plätze vergeben! 
EWK St. Stephan

Biete Alltagsbegleitung, Einkäu-
fe, Arztbesuche, Spaziergänge, 
Pkw vorh., Tel.: 0175 - 50 19 729

An- und Verkauf

privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Bares für Ihre Antiquitäten
von A - Z zu Kaufen gesucht.

B. Thomas, Tel.: 0761 / 27 28 23

Audi A4 zu verkaufen 
Bj. 2001, TÜV 9/17, 8-fach Berei-
fung, VHB 2.500.- €, 

Tel.: 0151 - 17 52 19 85

Villeroy & Boch Speiseservice 
Rusticana, rot, Suppentassen mit 
Unterteller, Speiseteller, Servier-
platten, 42-tlg., alles wie neu, 
Preis nach Gebot/VHB, Tel.: 0761 
/ 2 39 45

Skoda Fabia, Cool Edition, 
EZ 6/2013, 19T km, 60 PS, Klima, 
1. Hd., weiß, VHB 8.100.- €, 
Tel.: 0178 - 72501866

Kirchzarten (ge.) Die für Don-
nerstag, 7. April, vorgesehene 
Sprechstunde bei Bürgermeister 
Andreas Hall muss leider aus-
fallen. Die nächste Sprechstunde 

fi ndet am Mittwoch, 4. Mai, statt. 
Selbstverständlich steht die Ge-
meindeverwaltung während der 
Öffnungszeiten in allen Angele-
genheiten zur Verfügung. 

Bürgermeister-Sprechstunde

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgaben:
13., 20. + 27. April
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